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Eine Frau in Gummistiefeln 
bahnt sich ihren Weg durch 
die Einsatzkräfte und verteilt 
als Aufmunterung 140 selbst-
gebackene Berliner an die seit 
Tagen kämpfenden Einsatz-
kräfte. Eine Geste von vielen, 
die die große Unterstützung 
der Holler Bürger/innen bei der 
Bekämpfung des diesjährigen 
Hochwassers zeigt.

Vor der Lage sein

Die Gemeinde Holle liegt 
im Nette- und Innerstetal und 
ist in regelmäßigem Rhyth-
mus von extremen Hochwas-
ser bedroht. Auch wenn die 
Pegelstände 2023 knapp un-
ter denen von 2017 lagen, die 
Überflutung der Nette und 
Innerste bedrohte dennoch 
große Teile von Holle. Durch 
gesammelte Erfahrungen aus 
den Vorjahren, der frühen Be-
reitschaft des Einsatz-Stabs 
und einem sehr guten Krisen-
management gelang es der 
Gemeinde in diesem Jahr, grö-
ßere Schäden abzuwenden. 
Ziel ist es immer, „vor der Lage 
zu sein“, d. h. noch Maßnah-
men zur Eindämmung treffen 
zu können und nicht nur auf 
die eingetroffenen Schäden re-
agieren zu müssen.

Weihnachten fällt aus

Alle hatten sich schon längst 
auf das Weihnachtsfest im Kreis 
der Familie vorbereitet, als sich 
die Lage am Freitag, den 22. 
Dezember zuspitzte. Langan-
haltende und starke Regenfäl-
le in der Gemeinde Holle, aber 
vor allem im Harz, ließen Nette 
und Innerste stark anschwellen. 
Bürgermeister Falk-Olaf Hop-
pe rief den Stab zusammen, der 
sich u. a. aus den Führungsspit-
zen der Verwaltung und der Ge-
meindefeuerwehr sowie dem 
Bauamt der Gemeinde Holle 

zusammensetzt. Nach einer 
ersten Lagebesprechung und 
Bewertung wurden die Einsatz-
kräfte der Freiwilligen Feuer-
wehren der Gemeinde Holle 
in Bereitschaft versetzt. Schon 
am nächsten Tag begannen die 
Kräfte mit den Vorbereitungen: 
sie füllten Sandsäcke, stellten 
die mobilen Dämme bereit und 
trafen vorbereitende Maßnah-
men für einen länger anhal-
tenden Einsatz in der Gemeinde 
Holle. 

Besonders gefährdete Bereiche

Die neuralgischen Punkte 
in der Gemeinde Holle waren 
aus den früheren Hochwas-
sern bekannt: Die Zollstraße 
am Ortsausgang Holle Richtung 
Sottrum, die Michelswiese, die 
Straße Am Rolande und der 
Neue Weg in Heersum. Am 23.12. 
warnte der Niedersächsische 
Landesbetrieb für Wasserwirt-
schaft, Küsten- und Naturschutz 
(NLWKN) vor Pegelständen von 
3.30 Meter an der Nette und 
6.40 Meter an der Innerste. An 

der Zollstraße und am Fußweg 
Michelswiese wurde der Beaver 
Schlauchdamm aufgestellt und 
weitere Sandsäcke verbaut. Die-
ses frühe Eingreifen sorgte nicht 
nur für den Schutz der Zoll-
straße, sondern erlaubte dem 
Einsatz-Stab, in relativer Ruhe 
weitere Maßnahmen vorzube-
reiten und umzusetzen. 

Die Situation spitzt sich zu
 
Am Abend des 24.12. gab es 

für die meisten Einsatzkräfte ei-
nen kurzen Moment der Ruhe. 
Die Ortsfeuerwehr Holle und 
das THW führten ihre Pumpar-
beiten auch über Heiligabend 
weiter fort. Laufend und in re-
gelmäßigen Abständen kontrol-
lierten die Ortsfeuerwehren mit 
ihren guten Ortskenntnissen 
fortlaufend die gefährdeten Be-
reiche. Dann setzte eine Hiobs-
botschaft des NLWKN alle Kräfte 
in Alarmbereitschaft: Die Inner-
stetalsperre konnte kein Wasser 
mehr aufnehmen und es drohte 
ein unkontrollierter Abfluss bei 
weiterhin starken Regenfällen. 

Die erfolgreiche Bekämpfung des Weihnachtshochwassers 2023:

Viel Wasser und noch mehr 
Hilfsbereitschaft

Aufbau des Beaver-Damms in der Zollstraße

FORTSETZUNG AUF DEN HOLLER GEMEINDESEITEN
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Bis die Welle das Gemein-
degebiet erreichen würde, 
blieb dem Stab noch Zeit, nöti-
ge Vorbereitungen zu treffen. 
Die Feuerwehren wurden zum 
Sandsackfüllen und Sandsack-
verbau alarmiert. Der Land-
kreis Hildesheim endsandte 
seine 15.000 Liter Pumpe zur 
Michelswiese und auch das 
THW brachte weitere Hochleis-
tungspumpen in das Gemein-
degebiet. Zur Entlastung und 
Unterstützung kamen zwei 
Kreisfeuerwehrbereitschaften, 
je ein Zug aus Sibbesse, Lam-
springe, Bockenem und Elze 
nach Holle.

Am Anfang füllten die Ein-
satzkräfte die Sandsäcke 
noch per Hand in der Schä-
ferscheune, später konnte 
die Gemeinde auf eine große 
Sandsackmaschine in der 
Halle der Firma Palandt zu-
rückgreifen. Eine dauerhafte 
Anlieferung mit Sand ließ 
die Maschine Tag und Nacht 
laufen und der große Vor-
rat an Sandsäcken ermögli-
chte es, auch Sandsäcke an 
Privatpersonen für den indivi-
duellen Schutz ihrer Häuser zu 
verteilen. 

25.000 Liter pro Sekunde

Mehrere Maßnahmen 
führten bei steigendem Hoch-
wasser zu einer weitgehenden 
Entlastung der Michelswie-
se: Dieses Gebiet wird von 
zwei Fließgewässern bedroht: 
dem Neuen Graben aus Rich-
tung Grasdorf kommend 
und dem Katzbach aus Hol-
le. Der Einsatz von Bigpacks 
und Sandsäcken verhinderte 
das Zurücklaufen des Wassers 
aus der Nette. Mehrere Pum-
pen entlasteten in der Straße 
Am Roland den Neuen Graben 
und leiteten das Wasser vor-
ab in die Innerste. Der Land-
kreis und das THW setzten ihre 
Hochleistungspumpen ein, um 
das Wasser des Katzbaches in 
das Nettetal zu fördern. Allein 
die Pumpe des THWs kann be-
eindruckende 25.000 Liter pro 
Sekunde bewältigen. Die klei-
neren Pumpen schaffen im 
Vergleich „nur“ 5.000 Liter. 

In Heersum pumpten die 
Feuerwehren das steigende 
Grundwasser im Bereich des 
Neuen Weges ab und ver-
bauten Sandsäcke entlang der 
Straße nach Hockeln, um ei-
nen möglichen Rückfluss der 
Innerste in das Unterdorf zu 
verhindern. In die Bahnhof-
straße in Holle wurden Palet-
ten mit Sandsäcken geliefert, 
um die Überflutung der Häu-
ser abzuwenden. Das Team des 
THW überflog mit einer Droh-
ne das Hochwassergebiet, um 
die Lage besser beurteilen zu 
können.

Alles in allem paarte sich die 
hohe Einsatzbereitschaft und 
Unterstützung mit einer Porti-
on Glück, denn die gefürchtete 
Flutwelle aus der Innerstetal-
sperre blieb weitgehend aus. 
Zwar stiegen die Pegelstände 
wieder, blieben aber über meh-
rere Tage auf einem sehr ho-
hen Niveau, dem alle Dämme 
und fast alle Pumpen standhal-
ten konnten. Der Einsatz-Stab 
mit Bürgermeister Falk-Olaf 
Hoppe und den Freiwilligen 

Feuerwehren der Gemeinde 
Holle hat es mit den richtigen 
Entscheidungen immer ge-
schafft, „vor der Lage“ zu sein 
und die schlimmsten Aus-
wirkungen des Hochwassers 
abzuwenden.

Informationen sind das A und O

Über die Webseite der Ge-
meinde Holle und die App 
DorfFunk informierte Bürger-
meister Falk-Olaf Hoppe die 
Bevölkerung kontinuierlich 
über die getroffenen Maß-
nahmen und die weitere Ent-
wicklung. Gerade die von der 
Gemeinde Holle neu einge-
richtete App DorfFunk erwies 
sich dabei als eine unverzicht-
bare Informationsquelle, mit 
der die Bürger/-innen Fragen 
stellen konnten und auf der 
alle Informationen kurzfristig 

bereitgestellt wurden. So ha-
ben sich die Nutzerzahlen von 
November auf Anfang Januar 
mehr als verdoppelt und zei-
gen, wie effektiv die Kommu-
nikation über dieses Medium 
gerade in Notzeiten genutzt 
werden kann.

Hilfe von allen Seiten

In den Tagen vom 22. bis 
zum 27.12. haben viele Hel-
fer das Hochwasser in der Ge-
meinde Holle bekämpft. Der 
fast immer rund um die Uhr 
besetzte Einsatz-Stab ver-
fügte über die Kräfte des Bau-
hofs, aller Ortsfeuerwehren 
der Gemeinde, zweier Kreis-
feuerwehrbereitschaften, je 
eines Zugs aus Sibbesse, Lam-
springe, Bockenem, Elze und 
des THWs mit der Hochleis-
tungspumpe. Die Landwirte 

aus der Gemeinde Holle hal-
fen mit schwerem Gerät, Pa-
landt Landmaschinen und die 
Tankstelle in Holle unterstütz-
ten mit ihren Kräften. Die Ver-
sorgung der großen Anzahl 
der Hilfskräfte gelang mit Un-
terstützung des Edeka- und 
Rewe-Marktes, sowie der Kut-
scherstuben aus Grasdorf. 
Viele Bürgerinnen und Bürger 
boten ihre Hilfe an, versorgten 
die Einsatzkräfte mit Kaffee, 
Kuchen und warmem Essen. 

Eine entscheidende Rol-
le kam auch dem DRK Holle 
mit dem Einsatzzug des DRK 
Hildesheim Marienburg zu. Sie 
kümmerten sich über die ge-
samte Zeit mit all ihren Kräften 
um die Logistik und Versor-
gung der Einsatzkräfte. Im 
Rahmen der vorbereitenden 
Maßnahmen wurde sogar ein 

Notlager in der Schulsporthal-
le vorbereitet, das zum Glück 
nicht gebraucht wurde.

Was getan werden muss

Nach dem Hochwasser, das 
machen die Zahlen deutlich, ist 
vor dem Hochwasser. Bei den 
großen Maßnahmen, wie der 
Schaffung von weitläufigen Re-
tentionsflächen am Oberlauf 
von Nette und Innerste kann 
die Gemeinde Holle nur wenig 
tun. Hier ist es von entschei-
dender Bedeutung, wieviel 
Geld das Land bereit ist, kurz- 
und langfristig in den Hoch-
wasserschutz zu investieren. 
Bei den lokalen Maßnahmen 
geht es um den Abschluss des 
Baus der Rückhaltebecken am 
Borbach zwischen Hackenstedt 
und Sottrum und am Senne- 
bach zwischen dem Wohlden-
berg und Sillium. Es wird auch 
zu prüfen sein, welche zu-
sätzlichen mobilen Hochwas-
serschutzeinrichtungen noch 
gebraucht werden, um den 
Schutz weiter zu verbessern. 

Was man nicht bezahlen 
kann, ist die Einsatzbereit-
schaft der ehrenamtlichen 
Einsatzkräfte und ihre Un-
terstützung durch die Holler 
Bevölkerung. Die Hilfskräfte 
hatten mit Sicherheit ein an-
deres Weihnachtsfest ge- 
plant, dann aber die Feiertage 
innerhalb ihrer Blaulichtfami-
lie verbracht. Ihre Belastung 
war enorm, denn zum einen 
kamen die Kräfte meist schon 
von einem Einsatz in ihren Hei-
matstandorten, zum anderen 
wurden sie nach dem Einsatz 
in Holle in andere Hochwasser-
gebiete verlegt. 

Das zurückliegende Hoch-
wasser hat gezeigt, wieviel 
Zusammenhalt es in der Ge-
meinde Holle gibt, wie hoch 
der selbstlose Einsatz zu schät-
zen ist und wie gut und rei-
bungslos die Zusammenarbeit 
aller Hilfskräfte funktioniert. 
Allen, die geholfen haben, 
spricht Bürgermeister Falk-Olaf 
Hoppe seinen tiefen und hoch-
achtungsvollen Dank aus.

FORTSETZUNG VON SEITE 1

Bürgermeister Falk-Olaf Hoppe und Gemeindebrandmeister  
Torsten Pietschmann mit den Einsatzkräften des THWs

Straße von Astenbeck Richtung Derneburg

Große Sandsackfüllmaschine in der Halle der Firma Palandt Aufbau der Sandsäcke in der Bahnhofstraße

Ableitung des Wassers von der Dresdner Straße in die Innerste

Hochwasserschutzpumpe der Gemeinde Holle in der Dresdner Straße
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Gemeinde Holle
Rathaus, Am Thie 1, 31188 Holle

Tel.: 0 50 62 / 90 84-0
Fax: 0 50 62 / 90 84-911
Mail:  gemeinde@holle.de
Für Notfälle außerhalb der 
Dienstzeiten: 01 71 / 6 29 08 40
www.holle.de

Sprechzeiten der Verwaltung:
Mo., Fr. 09.00 – 12.00 Uhr
Di. 13.30 – 16.00 Uhr
Mi. geschlossen
Do. 14.00 – 18.00 Uhr

Erstes Treffen im Café Kinderwagen in Sottrum:

Eltern brauchen Eltern

Wir gratulieren
Geburtstage
02.02. Gerhard Blume, Feldstraße 8, Heersum 85 Jahre 
05.02. Gertrud Seidel, Bertholdstraße 14, Holle 100 Jahre 
07.02. Karla Ohlendorf, Feldsstraße 11, Heersum 84 Jahre 

Ehejubiläen
07.02. Regina und Richard Nass, Osterbergstraße 9,  
 Sottrum, 50 Jahre 
21.02. Helga und Günter Irrgang, Klint, Grasdorf, 50 Jahre

Hinweis: Wenn eine Veröffentlichung in dieser Rubrik  
(Hohe Geburtstage, Ehejubiläen) erwünscht wird, bitten wir 
rechtzeitig um Benachrichtigung (ca. drei Wochen vor dem 
Termin). Gemeinde Holle, Tel. 05062 9084-13 (Frau Bilek).
Die Einverständniserklärung bezüglich der Veröffentlichung in der 
Gemeindezeitung sowie im Internet liegt vor.

 

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Wichtige Hinweise zum Schneeräumen und Streuen

Vor Beginn des Winters macht die Gemeinde Holle auf die 
Bestimmungen zur Straßenreinigung aufmerksam. Danach ist der 
jeweilige Grundstückseigentümer zur Straßenreinigung und zum 
Winterdienst verpflichtet. 

1.) Bei Schneefall sind Fußgängerüberwege und Gehwege 
einschließlich gemeinsamer Rad- und Gehwege mit einer Breite von 
1,50 m freizuhalten. Ist ein Gehweg nicht vorhanden, so ist auf jeder 
Straßenseite ein Streifen von 1 Meter neben der Fahrbahn oder, wo 
ein Seitenraum nicht vorhanden ist, am äußersten Rand der Fahrbahn 
freizuhalten. In verkehrsberuhigten Bereichen ist am Rand ein Streifen 
von mindestens 1,50 m Breite freizuhalten. Ist über Nacht Schnee 
gefallen, muss die Reinigung bis 7.00 Uhr, sonn- und feiertags bis 
9.00 Uhr durchgeführt sein.

2.) Die Gossen, Einlaufschächte und Hydranten sind schnee- und 
eisfrei zu halten. 

3.) Bei Glätte ist mit Sand oder anderen abstumpfenden Mitteln so zu 
streuen, dass ein sicherer Weg vorhanden ist,
 a) zur Sicherung des Fußgängerverkehrs
  aa) die Gehwege einschließlich gemeinsamer Rad- und Gehwege  
   mit einer
   geringeren Breite als 1,50 m ganz, die übrigen in einer Breite  
   von 1,50 m;
  ab) wenn in der Straße Gehwege im Sinne von aa) nicht vorhanden  
   sind, auf jeder Straßenseite ein Streifen von 1 m neben der  
   Fahrbahn oder, wo ein Seitenraum nicht vorhanden ist, am  
   äußersten Rand der Fahrbahn;
  ac) im verkehrsberuhigten Bereich einen Rand von 1,50 m Breite;
  ad) Überwege über die Fahrbahn an amtlich gekennzeichneten  
   Stellen;
  ae) sonstige Überwege an Straßeneinmündungen und Kreuzun- 
   gen.
 b) Hat sich über Nacht Eis gebildet, muss werktags bis 7.00 Uhr,  
  sonn- und feiertags bis 9.00 Uhr gestreut werden.

4.) An Haltestellen öffentlicher Verkehrsmittel und Schulbushalte- 
stellen sind zur Sicherung des Fußgängertagesverkehrs die 
Gehwege so von Schnee und Eis freizuhalten und bei Glätte zu 
bestreuen, dass ein gefahrloser Zu- und Abgang der Fußgänger 
gewährleistet ist.

5.) Das Schneeräumen und Streuen nach den Ziffern 1) bis 4) ist bis 
21.00 Uhr bei Bedarf zu wiederholen.

6.) Zur Beseitigung von Eis und Schnee dürfen Chemikalien nicht 
verwendet werden, Streusalz nur an gefährlichen Stellen an 
Gehwegen einschließlich gemeinsamer Geh- und Radwege, wie z. 
B. Treppen, Rampen, Brückenauf- und -abgänge, starken Gefälle- 
oder Steigungsstrecken oder ähnlichen Gehwegabschnitten, wenn 
mit anderen Mitteln oder unzumutbarem Aufwand die Glätte nicht 
ausreichend beseitigt werden kann. Baumscheiben und begrünte 
Flächen dürfen nicht mit Streusalz bestreut und salzhaltiger Schnee 
darf auf ihnen nicht gelagert werden.

7.) Bei eintretendem Tauwetter sind die Gehwege einschließlich 
gemeinsamer Rad- und Gehwege und die Fußgängerüberwege von 
dem vorhandenen Eis zu befreien. Rückstände von Streumaterial 
sind zu beseitigen, wenn Glättegefahr nicht mehr besteht.

Außerdem wird darum gebeten, Fahrzeuge auf den grundstückseige-
nen Einstellplätzen oder in Garagen abzustellen, damit die Räum- und 
Streufahrzeuge sowie Rettungsfahrzeuge die Straße ungehindert be-
fahren können.

Holle, 15.01.2024  Hoppe, Bürgermeister

Festsetzung und Entrichtung der Grund- und 
Hundesteuer in der Gemeinde Holle 
für das Kalenderjahr 2024
Gegenüber dem Kalenderjahr 2023 sind die Hebesätze für die 
Grundsteuer A und die Grundsteuer B unverändert geblieben. Daher 
wird auf Erteilung von schriftlichen Grundsteuerbescheiden für das 
Kalenderjahr 2024 verzichtet.
Für die Grundstücke, deren Bemessungsgrundlage (Steuermessbetrag) 
sich seit der letzten Bescheiderteilung nicht geändert hat, wird 
durch diese öffentliche Bekanntmachung gemäß § 27 Abs. 3 des 
Grundsteuergesetzes vom 07. August 1973 (BGBl. I S. 965) in der heutigen 
Fassung die Grundsteuer für das Kalenderjahr 2024 in der zuletzt 
veranlagten Höhe festgesetzt.
Die Grundsteuer 2024 wird mit den in den zuletzt erteilten 
Abgabenbescheiden festgesetzten Vierteljahresbeträgen jeweils am 
15. Februar, 15. Mai, 15. August und 15. November 2024 bzw. gem. § 28 
Abs. 3 Grundsteuergesetz einmalig am 01.07.2024 fällig.
Wurden bis zu dieser Bekanntmachung bereits Grundsteuerbescheide 
für das Kalenderjahr 2024 erteilt, so sind die damit festgesetzten Beträge 
zu entrichten.
Sollten die Grundsteuerhebesätze geändert werden oder ändern sich die 
Bemessungsgrundlagen (Grundsteuermessbeträge), werden gemäß § 27 
Abs. 2 des Grundsteuergesetzes Änderungsbescheide erteilt.
Die Hundesteuer 2024 wird ebenfalls, wie in den zuletzt erteilten 
Bescheiden, mit den festgesetzten Vierteljahresbeträgen am 15. Februar, 
15. Mai, 15. August und 15. November 2024 fällig. Sollten auch hier Hunde 
ab- bzw. angemeldet werden oder sich die Steuersätze ändern, erteilt 
die Gemeinde Holle gemäß der zurzeit gültigen Hundesteuersatzung 
die entsprechenden Änderungsbescheide.
Mit dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung dieser Steuerfestsetzung 
treten für die Steuerpflichtigen die gleichen Rechtswirkungen ein, als ob 
ihnen an diesem Tag ein schriftlicher Steuerbescheid zugegangen wäre.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen die Steuerfestsetzung kann innerhalb eines Monats nach 
Bekanntgabe Klage beim Verwaltungsgericht Hannover, Leonhardtstraße 
15 in 30175 Hannover erhoben werden.

Hinweis zur Rechtsbehelfsbelehrung
Das Klageverfahren vor dem Verwaltungsgericht ist kostenpflichtig. 
Ich empfehle Ihnen deshalb, sich vor Klageeinreichung wegen 
einer möglichen Klärung des Sachverhaltes mit dem zuständigen 
Sachbearbeiter/Sachbearbeiterin in Verbindung zu setzen.

Ich weise jedoch darauf hin, dass eine solche Kontaktaufnahme den 
Fristablauf nicht hemmt.

Holle, den 08.01.2024 gez. Hoppe

Ausschank nur mit Anzeige

Aus gegebenem Anlass macht das Gewerbeamt der Gemeinde Holle 
darauf aufmerksam, dass eine Anzeige nach dem Niedersächsischen 
Gaststättengesetz (Nds. GastG) gestellt werden muss, sobald Getränke 
oder zubereitete Speisen zum Verzehr an Ort und Stelle öffentlich zum 
Kauf angeboten werden. Auch wenn lediglich Spenden für die Speisen 
und Getränke entgegengenommen werden, bedarf es der Anzeige 
nach dem Nds. GastG. 
Früher war diese besser bekannt, als die sogenannte „Schankerlaubnis“.
Die Anzeige ist mindestens vier Wochen im Voraus beim Gewerbeamt 
zu stellen. Wird ein Gaststättengewerbe ohne vorherige Anzeige 
ausgeführt, handelt der Veranstalter ordnungswidrig. Das Formular 
für die Anzeige steht auf der Homepage der Gemeinde Holle www.
holle.de unter Amt III in den Formularen und auf sämtlichen anderen 
Websites zur Verfügung.
Die gesetzlichen Vorgaben können im Niedersächsischen 
Gaststättengesetz nachgelesen werden. Bei Bedarf steht das 
Gewerbeamt der Gemeinde Holle für Rückfragen zur Verfügung

Eltern im Café Kinderwagen

Vernetzung, Austausch 
und professionelle Hilfe für 
Schwangere und Eltern. Das 
ist die Idee des Cafés Kinder-
wagens, das von den Frühen 
Hilfen des Landkreises Hildes-
heim ins Leben gerufen wurde. 
Jetzt eröffnete ein neues Café 
Kinderwagen in der Gemeinde 
Holle und alle waren gespannt 
auf das erste Treffen.

Besonders natürlich die Kin-
derkrankenschwester Regina 
Sottmann, die den Holler Treff-
punkt leitet. Und sie wurde 
nicht enttäuscht. Zum ersten 
Treffen kamen 20 Mütter mit 
einem oder zwei Kindern, Müt-
ter mit ihrem ersten Kind und 
Mütter mit ihrem zweiten oder 
dritten Kind. Das jüngste Kind 
war drei Wochen alt und als 
männlichen Vertreter gab es 
sogar einen Aushilfs-Opa, der 
eine junge Mutter begleitete.

Und dann begann ein un-
terhaltsamer Nachmittag. Bei 
Kaffee, Tee, Obst und Gemü-
se konnte entspannt über al-
les geredet werden, was die 

Kindererziehung so mit sich 
bringt. Und genau darum geht 
es: Den Austausch von Freuden 
und Sorgen, die Beantwortung 
von Fragen und nicht zuletzt 
um das Gefühl, mit den Sor-
gen um den Nachwuchs nicht 
allein zu sein. Während die 
Mütter miteinander redeten, 
krabbelten und spielten die 
Kleinen auf den ausgelegten 
Matten. Regina Sottmann küm-
merte sich nicht nur um die 
gute Bewirtung, sondern stand 
für Fragen, Information und Be-
ratung zur Verfügung.

Café Kinderwagen ist ein er-
folgreiches Projekt, ein Treff-
punkt für Schwangere und 
Familien mit Kindern bis zu 
drei Jahren, kostenlos und un-
verbindlich. Treffpunkt ist im-
mer mittwochs von 15.30 bis 
17.00 Uhr in den Kindergarten-
Modulcontainern des Kinder-
gartens Sottrum im Langen 
Dooren 5. Ansprechpartnerin ist 
Regina Sottmann, die unter der 
E-Mail-Adresse r.sottmann@
live.de erreicht werden kann.
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APOTHEKEN NOTDIENST 

ÄRZTLICHER NOTDIENST   

Apotheken-Notdienst 24 h 
Festnetz: 0800 0022833, Handy: 22833 (69 ct/Min.) 
oder unter www.apotheken.de

ZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST
Zahnärztliche Notfallbereitschaft: 05121 4080505 
(an Wochenenden und Feiertagen)

Notruf für Notarzt, Rettungsdienst und Feuerwehr:  112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst und
Notfallsprechstunde Helios Klinikum Hildesheim: 116117 
Montag, Dienstag und Donnerstag 19 bis 23 Uhr
Mittwoch und Freitag 15 bis 23 Uhr,  
Samstag, Sonn- und Feiertage 9 bis 23 Uhr
TerminServiceStelle der Kassenärztlichen Vereinigung 
erreichbar an 7 Tagen rund um die Uhr 116117
Kinderklinik des Klinikums Hildesheim: 05121 8942020 
(Ambulanter Notdienst)  
Mittwoch 16 bis 20 Uhr,  
Samstag, Sonn- und Feiertage 10 bis 18 Uhr

Ihr Dachdeckerteam rund ums Dach
Dach-, Neu- u. Umdeckung, Flachdachabdichtungen,
Fassaden- u. Schornsteinbekleidung, Gerüstverleih, 

Klempnerarbeiten, Einbau von Wohnraum-Dachfenstern, 
Reparaturen, Notdienst

Dachdeckermeisterbetrieb
Thomas Smatloch

Heerstr. 39 · 31174 Farmsen · Tel. 05123 / 4 00 82 22 
Mobil 0151-19645038 · Fax 05123 / 4 00 82 00

Mit Kreditgebern 
auf Augenhöhe kommunizieren
✔ Mittelstandsfinanzierung
✔ Baufinanzierung
✔ Existenzgründerberatung

Ann-Christi ne Kucera
Mozartstr. 1
31141 Hildesheim

0163 – 763 94 99
info@bankverstand.de
www.bankverstand.de

Vereinbaren
Sie jetzt 

einen Termin

www.gemuesehobel.de

Ihlow GmbH
Dresdener Str. 24 a
31188 Holle
05062-63 64 666

Ihlow GmbHIhlow GmbH

KURZ & BÜNDIG
Winterkonzert mit dem Al-

cantara Ensemble: Am 4. Fe-
bruar, um 16 Uhr findet in der 
Annenkapelle Luttrum, das 
Winterkonzert statt. Veranstal-

ter ist die Stiftung Annenkapelle 
Luttrum. 

Zur Info: Eintritt frei,  um 
Spenden für die Musiker wird 
gebeten.        Hermann Kanefend

Kath. Kirchengemeinde Wohldenberg – Gottesdienste 
(S=Sottrum, H=Henneckenrode, G=Grasdorf, B=Baddeckenstedt, 
W=Wohldenberg): W: 11 Uhr SonntagsGD S: mittwochs 18 Uhr 
ökum. Friedensandacht; W: Burgcafe Winterpause bis Ende Januar. 
G: freitags 17 Uhr Hl. M. S:+B: 17 Uhr SonntagabendM im Wechsel 
(Winterzeit!). B: jeden 2.und 4. Dienstag 16–18 Uhr Kleiderkammer 
geöffnet. S: 7.2., 15 Uhr Seniorenkaffee KFD in Sottrum; S: 16.2., 
16–18 Uhr Vorbereitung der Erstkommunionkinder; S: 21.02., 19 Uhr 
Pfarrgemeinderatsitzung; S: 24.2., Sternsinger Dank-Aktion: Bowling.
Christliche Religionsgemeinschaft der Zeugen Jehovas – Gottes-
dienste: Jeden Sonntag, 14.30 Uhr GD und jeden Mittwoch, 19 Uhr 
GD. Diese sind öffentlich und jeder ist herzlich willkommen.

KIRCHENMELDUNGEN

SV Rot-Weiß Wohldenberg :

Überregionaler Hallen-
WinterCup für die C-Jugend

Wohldenberg. Fast schon 
traditionell richtet der SV Rot-
Weiß Wohldenberg am 17. Fe-
bruar  den Gartencenter Grün-
wald und Nordharz C-Jugend 
WinterCup aus. 

In diesem Jahr konnte ein 
überregionales Teilnehmerfeld 
zusammengestellt werden. Mit 
Mannschaften aus der Region 
Hannover und aus der Region 
Celle besteht ein bunt gemisch-
tes Feld mit 10 Mannschaften. 
Der SV Rot-Weiß Wohlden-
berg geht mit zwei Teams an 
den Start. 

Wir laden alle interessierten 
Personen ein, ein spannendes 
Jugend-Fußballturnier zu besu-
chen. Für das leibliche Wohl ist 

selbstverständlich gesorgt. Wir 
wünschen allen teilnehmenden 
Mannschaften ein spannendes 
und vor allem faires Turnier mit 
tollen Spielen und vielen Toren.  
Ein Dank geht an die Gartencen-
ter Grünwald und Nordharz, 
sowie den REWE Markt Kizeko 
aus Holle, die uns bei der Aus-
richtung des Turniers unterstüt-
zen. 

Beginn des Turniers ist am 
17. Februar um 10.30 Uhr, die 
Finalspiele beginnen ca. 15.20 
Uhr, bevor es dann gegen 16.30 
Uhr zum großen Finale kommen 
wird. 

Der SV Rot-Weiß Wohldenberg 
freut sich über viele Besucher. 

Sven Scholtz

Holler Gospel Singers:

Zwei gelungene 
Aufführungen

Holle. Am 2. Adventswochen-
ende hatten die Holler Gospel 
Singers zwei gelungene Auffüh-
rungen der Weihnachtsmesse 
von Hanjo Gäbler, Miriam Schä-
fer und Denny Plett in Holle und 
Bodenburg. Dank unseres Tech-
nikteams waren beide Kirchen in 
eine stimmungsvolle Atmosphä-
re aus Licht und Ton getaucht. 
Für unseren tollen Projektchor, 

unsere super Profimusiker, 
Schauspieler des Amateurthe-
aters Holler Firlefanz und Kin-
der in der Rolle der Enkel sowie 
unser Publikum waren es zwei 
besondere Adventsabende. Ein 
ganz lieber Dank geht an unsere 
fantastische Chorleiterin Hanna 
Jursch. Eine Wiederholung ist 
nicht ausgeschlossen. 

Ulla Piepenbrink

Judo in Holle beim U15- bis 18-Cub:

Benedikt Fest gewinnt den 
Hermann-Cup in Schwerin

Holle. Trainer Maxi Schrader 
vom Verein Judo in Holle fuhr 
mit vier seiner Athleten für zwei 
Tage nach Schwerin um dort am 
U15- bis 18-Cup teilzunehmen. 
In der Gewichtsklasse bis 50Kg 
setzte sich Benedikt Fest ohne 
Probleme und sehr souverän 

durch. Er gewann alle seine vier 
Kämpfe vorzeitig. Vereinskolle-
ge Sultan Magomedov erkämpfte 
sich in der Klasse bis 55Kg den 
dritten Platz. Die jüngsten Hol-
ler Maximilian und Dennis Bott 
erreichten jeweils Platz 5. 

Bernd Lühmann

„Schwarzer Panter“ bei der Judo-Safari verliehen:

Michael Schönknecht 
erreicht höchste Punktezahl 

Holle. Nach langem Warten 
wurden endlich die Abzeichen 
und Urkunden vom DJB dem 
Verein zugeschickt. So konnten 
die Kinder gleich am ersten Trai-
ningstag überrascht werden.

Überrascht wurde auch Mi-
chael Schönknecht, ein sehr auf-
merksamer und disziplinierter 
Schüler, der seinen Ehrgeiz bei 
der Judo-Safari richtig umsetzen 
konnte.

In allen vier Aufgabenbereiche 
glänzte Michael mit auffällig gu-
ten Ergebnissen.

Somit war er der Einzige, von 
den gut 50 Teilnehmern, mit ei-
ner Punktezahl über 200. Dafür 
gab es das höchste Abzeichen, 
den „Schwarzer Panter“ und 
Michael bekam noch einen herz-
haften langen Applaus aus seiner 
Trainingsgruppe.

Bernd Lühmann 

 

 

 

 

 

Elbe· Salzgitter-Bad· Liebenburg· Bockenem 
Infotelefon:  0170 / 388 80 83 

Mail:   info@ingo22.de  

Instagram:  @fahrschule_ingo_hofmann 

Website:  www.ingo22.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

Ausbildung 
aller Klassen 

Baddeckenstedt· Salzgitter-Bad· Liebenburg· Bockenem
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Pizza Pasta
Und vieles mehr.* **

Memo
Wir kochen für Sie mit viel Liebe und den besten Zutaten

*Immer frisch * Bevorzugt BIO-Produkte
*Pizzamehl: Original aus Italien

Besondere Wünsche erfüllen wir gern!

Unsere Öffnungszeiten:
Mo., Mi., Do. und Fr. 12.00 – 14.30 und 17.00 – 22.00 Uhr
Samstag & Sonntag 12.00 – 22.00 Uhr · Dienstag Ruhetag
Unsere Speisekarte finden Sie
unter: www.memo-hildesheim.de

Bestellung unter
05121-74 131 74

Besuchen Sie
uns auch auf

Ab dem 15.01. sind wir zurück!
Zunächst nur mit Abholung
und Lieferservice

Pizza Pasta
Und vieles mehr.* **

Memo
Wir kochen für Sie mit viel Liebe und den besten Zutaten

*Immer frisch * Bevorzugt BIO-Produkte
*Pizzamehl: Original aus Italien

Besondere Wünsche erfüllen wir gern!

Unsere Öffnungszeiten:
Mo., Mi., Do. und Fr. 12.00 – 14.30 und 17.00 – 22.00 Uhr
Samstag & Sonntag 12.00 – 22.00 Uhr · Dienstag Ruhetag
Unsere Speisekarte finden Sie
unter: www.memo-hildesheim.de

Bestellung unter
05121-74 131 74

Besuchen Sie
uns auch auf

Ab dem 15.01. sind wir zurück!
Zunächst nur mit Abholung
und Lieferservice

Pizza Pasta
Und vieles mehr.* **

Memo
Wir kochen für Sie mit viel Liebe und den besten Zutaten

*Immer frisch * Bevorzugt BIO-Produkte
*Pizzamehl: Original aus Italien

Besondere Wünsche erfüllen wir gern!

Unsere Öffnungszeiten:
Mo., Mi., Do. und Fr. 12.00 – 14.30 und 17.00 – 22.00 Uhr
Samstag & Sonntag 12.00 – 22.00 Uhr · Dienstag Ruhetag
Unsere Speisekarte finden Sie
unter: www.memo-hildesheim.de

Bestellung unter
05121-74 131 74

Besuchen Sie
uns auch auf

Ab dem 15.01. sind wir zurück!
Zunächst nur mit Abholung
und Lieferservice

Unsere Öffnungszeiten:
Mo., Do., Fr. 17.00 – 22.00 Uhr, Di. + Mi. Ruhetag

Sa. + So. 12.00 – 22.00 Uhr
Unsere Speisekarte finden Sie
unter: www.memo-hildesheim.de

Lieferservice: 
Bestellung unter 05121 7413174

Platter 45-2.indd   1 14.05.2007   9:41:16 Uhr

Grundwegskamp 10 • 31188 Holle-Grasdorf
Telefon 0 50 62/8 94 60 • Telefax 0 50 62/8 92 40 •Mobil 01 60 / 153 21 21

... in privat
er

häuslicher
Atmosphä

re

Pflegenote 1,2 (sehr gut) lt.MDK 07/2011

• Alten und Krankenpflege
• Pflege und Betreuung bei Demenz
• Pflegebegutachtung und -beratung
• Palliativpflege/Sterbebegleitung
• Sonderleistungen auf Anfrage

1,0 20121,0 2012

Frohe Weihnachten!
Wir bedanken uns wieder
einmal für Ihr Vertrauen
in unser Team und
wünschen Ihnen
ein gesundes neues Jahr!
Familie Wahrhausen samt Mitarbeiter!

	 Wir	bieten	an:
·	Alten	und	Krankenpflege

·	Pflege	und	Betreuung	bei	Demenz

·	Pflegebegutachtung	und	-beratung

·	Palliativpflege/Sterbebegleitung

·	Sonderleistungen	auf	Anfrage

Mo, Di, Do, Fr 16 – 18 Uhr, Mi Ruhetag, Sa u. So geschlossen

Kleine Schule – Große Chance
Berufsfachschule Wirtschaft
Fachoberschule Wirtschaft
Fachoberschule Gestaltung

NEU: Fachoberschule Verwaltung
und Rechtspflege

Buhmann-Schule Hildesheim
Hindenburgplatz 1 · 31134 Hildesheim · Tel. 0 51 21 / 3 30 73
info@buhmann-schule.de · www.buhmann-schule.de
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Hindenburgplatz 1 · 31134 Hildesheim · Tel. 0 51 21 / 3 30 73
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Berufsfachschule Wirtschaft

Fachoberschule Wirtschaft

Fachoberschule Gestaltung

Fachoberschule Verwaltung 
und Rechtspflege

Info-Termine Schuljahr 2024/2025

14.02.2024 · 13.03.2024 · 11.04.2024 
14.05.2024

von 15 – 19 Uhr.
Bitte persönlichen Termin vereinbaren!

Neue Gesichter für den Gemeinderat Holle:

Frische Impulse der 
SPD-Fraktion

Holle. Im Gemeinderat Holle 
gibt es durch das Ausscheiden 
von Inka Uthe aus der SPD-
Gemeinderatsfraktion sowohl 
einen Wechsel im stellvertre-
tenden Gemeinderatsvorsitz als 
auch im Vorsitz des Jugendaus-
schusses. Diese Veränderungen 
bringen zwei erfahrene und 
engagierte Persönlichkeiten 
des SPD-Ortsvereins in ver-
antwortliche Positionen.

Achim Bangel – Stellvertre-
tender Gemeinderatsvorsit-
zender: Achim Bangel, erfah-
rener Politiker und langjähriger 
SPD-Ortsbürgermeister in 
Grasdorf, wird ab sofort die 
Position des stellvertretenden 
Ratsvorsitzenden übernehmen.  

Der 60-jährige Achim Ban-
gel setzt sich bereits seit 2001 
als Mitglied des Ortsrats für 
die Belange seiner Ortschaft 
Grasdorf ein, seit 2016 hat er 
das Amt des Ortsbürgermeis-
ters inne und seit 2021 ist er 
Mitglied der SPD-Gemeinde-
ratsfraktion.

Als stellvertretender Ratsvor-
sitzender wird er nun im Ver-
tretungsfall die Sitzungen des 
Gemeinderats mit vorbereiten 
und durch die Sitzung leiten. 

Katja Hilge-Irrgang – Neue 
Vorsitzende des Jugend- und 
Schulausschusses: Eine wei-

tere bedeutende Veränderung 
betrifft den Jugend- und Schul-
ausschuss der Gemeinde Holle. 
Katja Hilge-Irrgang, 43 Jahre alt 
und Mutter von drei Söhnen, 
wird die Leitung des Ausschus-
ses von Inka Uthe übernehmen. 
Katja Hilge-Irrgang ist seit den 
Kommunalwahlen 2021 als SPD 
Ortsratsmitglied in Grasdorf 
aktiv und gehört seit Anfang 
2023 der SPD-Gemeinderats-
fraktion an.

Ihre Erfahrungen als Vorsit-
zende der Elternvertretungen in 
Schule und Kindergarten, über 
einen Zeitraum von zehn Jah-
ren, machen sie zu einer kom-
petenten Ansprechpartnerin 
für jugend- und schulrelevante 
Themen. Katja Hilge-Irrgang ist 
offen für alle Themen, die sich 
aus der Arbeit im Ausschuss 
direkt ergeben, aber natürlich 
auch für Anregungen, die an sie 
herangetragen werden. Ihr Ein-
satz verspricht eine engagierte 
Vertretung der Interessen der 
Kinder und Eltern in der Ge-
meinde Holle.

Die SPD-Gemeinderatsfrak-
tion und der SPD-Ortsverein 
wünschen Achim Bangel und 
Katja Hilge-Irrgang viel Erfolg 
bei der Ausübung der über-
nommenen Ämter. 

Ansgar Debertin

Katja Hilge-Irrgang Achim Bangel

Bläsercorps Hackenstedt lädt 2024 wieder ein:

Oktoberfestvorfreude
Hackenstedt. In diesem Jahr ist 

es endlich wieder soweit. Das Blä-
sercorps Hackenstedt veranstal-
tet zum zweiten Mal ein Zeltfest 
im Stil eines Oktoberfestes. Am 
Samstag, 28. September, geht es 
am frühen Abend los. Das Bläser-
corps selbst wird die Stimmung 
im Zelt in gewohnter Manier 
anheizen. Im Anschluss an ihre 
eigene Darbietung freuen sich die 
Musizierenden ebenfalls in den 
genüsslichen Teil des Abends zu 
starten und zu Musik d’ Holzhei-
mer einen zünftigen Abend zu 
durchleben. 

Der erste Vorsitzende des Blä-

sercorps Hackenstedt Moritz von 
Biedersee gibt zu erkennen, dass 
sich der gesamte Ort bereits auf 
das „Hackenstedter Oktoberfest“ 
freut. Die Atmosphäre und der 
Spaß beim letzen Fest vor sieben 
Jahren war so spitze, dass der 
Verein eigentlich alle zwei Jahre 
nach bayrischer Art in Hacken-
stedt auf dem Festplatz direkt am 
Ortseingang feiern wollte. Dieses 
Vorhaben wird jetzt endlich in die 
Tat umgesetzt. 

Wer sich bereits jetzt eine Kar-
te sichern möchte, kann diese bei 
Moritz von Biedersee kaufen. 

Anna Sukop

Besonderer Gottesdienst am 18. Februar:

Pop-Kirche „Liebe“
Heersum. Es geht um die „Lie-

be“: Am Sonntag nach dem Va-
lentinstag lädt das Heersumer-
Pop-Kirchenteam wieder zum 
besonderen Gottesdienst ein, 
für Verliebte, Liebende, Verlas-
sene, Enttäuschte und Einsame. 
In der in rotes Licht getauchten 
und mit vielen Herzen deko-
rierten Kirche singen und spielen 
Jessica Klein und Nadine Miske 
die schönsten Liebessongs der 
Pop-Geschichte, dazu bereitet 
das Team Texte und Liebesge-
bete vor. Im Anschluss gibt es 
wieder bei Wasser und Wein 
die Möglichkeit zum Gespräch. 
Und Paare, einzelne Menschen, 

Familien und Gruppen erhalten 
auf Wunsch einen Liebessegen. 
Die Pop-Kirche in Heersum am 
Sonntag, 18. Februar 2024, be-
ginnt um 17 Uhr. 

Mathias Klein

Braugruppe „Schwarzes Huhn“:

Dank an alle, die beim 
Hochwasser im Einsatz waren

Holle. Das Hochwasser vor 
und während der Weihnachts-
feiertage hat die Ortsfeuerweh-
ren und den DRK-Ortsverein 
Holle der Gemeinde Holle stark 
beansprucht. 24 Stunden am Tag 
haben die Männer und Frauen 
durch ihren Einsatz, bei äußerst 
widrigen Witterungsverhältnis-
sen, sich den Gefahren des Hoch-
wassers ausgesetzt und dabei auf 
vieles verzichten müssen. 

Die Braugruppe „Schwarzes 

Huhn“ hat als Dankeschön für 
diesen enormen Einsatz die Ver-
treter der Ortsfeuerwehren und 
des DRK eingeladen. Als Dan-
keschön gab es für jede Wehr 
und den Ortsverein ein 5-Liter-
Fässchen. 

Leider konnten nicht alle Weh-
ren da sein, weil Einsatz auf der 
einen Seite und das kurz zuvor 
einsetzende Glatteis die Teilnah-
me unmöglich machten.

Horst-Günther Bode

Gürtelprüfung bei Judo in Holle:

Neue Gürtel zum Jahresende

Am letzten Trainingstag im letztem Jahr gab es noch eine Gürtelprü-
fung. Elisa von Bloh und Lisa Lühmann sind jetzt stolze Besitzer des 
Orange-Gelben Gürtel. Mit ihren 8 Jahren sind sie die Jüngsten im 
Verein, die diese Farbe tragen. Zur Prüfungsvorbereitung waren die 
Beiden fleißig, ließen kein Training aus und trafen sich auch privat 
zum Üben. Jetzt konzentrieren sich die Jüngsten auf die nächsten 
Turniere und Mannschaftswettkämpfe der U11.      Bernd Lühmann 
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  energetische Sanierung
  Einblasdämmung
  Holzhäuser
  Carports/Garagen
  Dachstühle

  Terrassenüberdachungen
  Vordächer/Gauben
  An- und Umbauten
  Fassadengestaltung
  Fachwerksanierung

  Planung/Bauantrag
  Balkone und Wintergärten
  Innenausbau
  Holzterrassen
  Pergolen/Zäune

Tel.:    
Fax:    
Mobil: 
info@sperlingholzbau.de

Obere Dorfstraße 4
38271 Baddeckenstedt

www.sperlingholzbau.de

Tel.: Tel.: 

Sperling Holzbau
GmbH & Co. KG

053 45 - 49 287
053 45 - 49 32 51
0171 - 26 37 602

Dachdeckerarbeiten
/ Zäune

Ofen-Ausstellung
ACW Speckstein-
öfen
Witte
Massive Specksteinöfen
Kaminöfen
Küchenherde

Armin Witte – Kirschenweg 2 – 31174 Schellerten/OT Wendhausen
Telefon (0 51 21) 13 34 09 – Telefax (0 51 21) 98 94 08
www.acw-specksteinoefen.de
Öffnungszeiten: Di. – Fr. 10 – 12.30 Uhr u. 14.30 –18 Uhr · Sa. 10 – 14 Uhr

Neue 
Öffnungszeiten!

Kreisfeuerwehrbereitschaft 3 im Brandschutzabschnitt OST des Landkreises Hildesheim:

Jahresdienstversammlung 
Bockenem. Zur Jahresdienst-

versammlung konnte der neue 
Bereitschaftsführer Patrick 
Würfel neben 109 Feuerwehr-
kameradinnen und Kameraden 
auch den Amtsleiter Thorsten 
Köhler (Landkreis Hildesheim), 
Brandschutzabschnittsleiter Ost 
Matthias Bellgardt und erstma-
lig die Bürgermeister Falk- Olaf 
Hoppe (Holle), Matthias Bludau 
(Diekholzen), Fachbereichsleiter 
Klaus Heckel (Bockenem) und 
den stellv. Bürgermeister Kai 
Schwetje (Bad Salzdetfurth) im 
Feuerwehrhaus begrüßen. Die 
Feuerwehrbereitschaft 3 setzt sich 
aus Ortsfeuerwehren der vier ge-
nannten Städte und Gemeinden 
zusammen. 

Bereitschaftsführer Würfel ging 
zu Beginn der Versammlung auf 
die Geschehnisse in den Krisen- 
und Kriegsgebieten ein und ließ 
die Anwesenden zum Gedenken 
an alle Verstorbenen von den 
Stühlen erheben. Würfel gab be-
kannt, dass die Hilfseinheiten u. a. 
die Feuerwehrbereitschaften 
wichtiger denn je bei der Be-
wältigung der unterschiedlichen 
Einsatzzenarien derzeit gebraucht 
werden und bedankt sich bei allen 
Anwesenden für die sehr gute Zu-
sammenarbeit und das Vertrauen, 
welches ihm beim Antritt in sei-
ner neuen Funktion entgegenge-
bracht wurde. Im Jahresrückblick 
ging er besonders auf die Abend- 
und Zweitagesübung der gesam-
ten Bereitschaft, der Feuerwehr-
technischen Zentrale sowie des 
Versorgungszuges ein. Der stell-

vertretende Bereitschaftsführer 
Armin Requardt erläuterte, was 
es heißt „Bereit“ für die Sicherheit 
und den Schutz Hilfsbedürftiger 
zu sein.

Als langjährige Führungskraft ist 
er stolz, dieser Bereitschaft anzu-
gehören. Anschließend gaben die 
vier Zugführer ihre Berichte zu 
den im Jahr 2023 durchgeführten 
Diensten. Diese fanden in immer 
wieder untereinander wechseln-
den Zusammensetzungen der 
Züge statt. Amtsleiter Thorsten 
Köhler überbrachte die Grüße 
des Landrates Bernd Lynack. In 
seinen Grußworten ging er auf die 
gute Zusammenarbeit zwischen 
Kreisverwaltung und dem neuen 
Führungsteam, bestehend aus 
dem Abschnittsleiter Bellgardt 
sowie Stellvertreter Würfel im 
Brandabschnitt Ost ein. Weiter-

hin hat es ihn gefreut, dass die 
Feuerwehrtechnische Zentrale 
Groß Düngen zum ersten Mal 
mit der FB 3 von einer Feuerwehr-
bereitschaft zur Übernachtungs-
möglichkeit genutzt wurde. 

Bürgermeister Matthias Blu-
dau überbrachte Grüße und den 
Dank seiner anwesenden Amts-
kollegen. Die FB 3 ist eine starke, 
nicht wegzudenkende Einheit im 
Brandschutzabschnitt Ost. Nicht 
nur die Zusammenarbeit zwi-
schen den Stadt- und Gemeinde-
feuerwehren im BA Ost, sondern 
auch die der Abschnittsführung 
mit den Bürgermeistern und Ver-
waltungen ist lobenswert. 

Brandschutzabschnittsleiter 
Matthias Bellgardt überbrachte 
die Grüße des Kreisbrandmeis-
ters Mathias Mörke. Bellgardt 
bedankte sich bei den Einsatz-

kräften der FB 3 für deren neben 
der Ortsfeuerwehr zusätzlich 
übernommenen Pflichten. Mit 
dem ABC-Zug, Versorgungszug 
und der FTZ hat er drei weitere 
wichtige Feuerwehreinheiten im 
Abschnitt, deren Zusammenar-
beit mit der FB 3 und ihm nicht 
besser sein könnte.

Würfel und Bellgardt verab-
schiedeten während der Ver-
sammlung den bisherigen Be-
reitschaftsführer Ralf Sander 
mit einem Präsent. Würfel erin-
nerte in seiner Laudatio an die 
Übungen und Einsätze die Sander 
mit der FB 3 gefahren hat. Sander 
war für die Bereitschaft da. Aus 
diesem Grund habe man die Ver-
abschiedung extra in die Runde 
dieser Dienstversammlung gelegt, 
so Bellgardt.

Uwe Pepper

Landfrauen Wohldenberg helfen im Regionalem Versorgungszentrum Baddeckenstedt:

Mittagstisch für Senioren und 
Alleinstehende ein voller Erfolg

Baddeckenstedt. Das im 
November neu eröffnete RVZ 
(Regionale Versorgungszen-
trum) Baddeckenstedt soll mit 
Leben erfüllt werden. Einige 
Aktivitäten und Gruppenver-
anstaltungen haben dort in-
zwischen schon stattgefunden.

Einen Mittagstisch anbieten 
– das war etwas ganz Neues, 
das sich die Verantwortlichen 
des RVZs Simone Garbrecht 
(Managerin des RVZs) und 
Sarah Tepper (Paritätischer 
Verband Wolfenbüttel) vor-
genommen hatten. Ein Mit-
tagstisch für Senioren und 
Alleinstehende, eine sehr gute 
Idee, ein sehr gutes Angebot. 
Das hat man an der Resonanz 
sofort gemerkt. Die Anmel-
dungen liefen fantastisch, die 
Nachfrage ist da. Nun war es 
soweit, am 12. Dezember zu 
11.30 Uhr war eingeladen. 
44 Mittagsgäste konnten be-
grüßt werden. Die Damen 
und Herren, die auf der langen 
Warteliste stehen, werden be-
nachrichtigt, das RVZ im Ja-

nuar zu besuchen um ein Mit-
tagessen zu genießen. Dazu 
erfolgt eine gezielte Einladung. 
Die beiden Organisatoren hat-
ten sich die Wohldenberger 
Landfrauen zur Hilfe geholt. 
Viele Menschen wissen, dass 
Landfrauen immer sehr an 
sozialen Projekten interessiert 
sind und diese auch gern tat-

kräftig unterstützen. Sieben 
Damen des Vereins hatten im 
Vorfeld die große Vorhalle 
der ehemaligen Sparkasse mit 
weihnachtlichem Schmuck 
und stimmungsvoller Dekora-
tion für die Gäste vorbereitet. 
Das Auftragen der Speisen, 
kurze Gespräche am Tisch mit 
den Gästen, all das hat den 

Frauen und auch den zahl-
reichen Damen und Herren 
sehr gut gefallen.

Fazit: Alle zufrieden – die 
Gäste und auch die Veranstal-
ter – was will man mehr? Un-
ter diesem Aspekt kann solch 
eine Veranstaltung unbedingt 
wiederholt werden.           

  Heidrun Schaab
www.vhs-hildesheim.de

Das neue Programmheft 
finden Sie auf unserer Website 
sowie in gedruckter Form 
in unseren Geschäftsstellen und 
an ausgewählten Standorten.

Wir freuen uns auf Sie!

Neue Kurse

Bärbel Herrmann und 
Christopher Hilgendorf©
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Semesterstart 19.02.2024

Volkshochschule Hildesheim gGmbH 
Pfaffenstieg 4 – 5 · 31134 Hildesheim 
Anmelde-Hotline Tel.: 05121 9361-111

Entdecken Sie 
unser  

Gewinnspiel 
im Heft! 

Bedachung
Fassadenverkleidung  
Bauklempnerei
Solaranlagen

Solarcarports und
-terrassenüberdachung
Dachbegrünung
Photovoltaikanlagen

31174 Schellerten  
OT Dingelbe  
Windmühlenweg 8
Tel. 05123 627

www.dachdecker-hartmann.com
info@dachdecker-hartmann.com
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31188 Holle
Kupferweg 22 
Tel. 05062 963411



Mehr zu unseren 
aktuellen Stellenanzeigen,
MitarbeiterVorteilen und  
uns findest du hier. 

Starte  jetzt deine Bewerbung!

•  Mitarbeiter (m/w/d) 
        im Rechnungswesen 
 
•  Referent (m/w/d)  
        im Compliance-Management 
 
•  Kreditreferent (m/w/d)  
 
•  Führungskraft (m/w/d)
 
•  Berater (m/w/d) Private Banking
 
•  Abteilungsleiter (m/w/d)  
       Gebäudemanagement, Verwaltung 
       und Versorgung

•  Mitarbeiter (m/w/d) 
        im KundenDialogCenter
 
•  Serviceberater (m/w/d)
        an verschiedenen Standorten

•  Baufinanzierungsberater (m/w/d) 
 
•  Kundenberater (m/w/d) 

•  Privatkundenbetreuer (m/w/d)

•  Firmenkundenbetreuer (m/w/d)

•  Trainee (m/w/d) für diverse Bereiche

Komm in unser Team als:

Noch nichts dabei?  
Auch wenn du keine Bankausbildung hast, haben wir  
zahlreiche Jobmöglichkeiten für dich. 

Weitere Stellen in den Landkreisen Wolfenbüttel, Peine, Helmstedt  
und Börde sowie der Stadt Salzgitter und der Stadt Braunschweig  
findest du auf unserer Karriereseite.

Vielfältige Jobs. Langfristige Perspektiven.  
Karriere mit Herz und Verstand – dein neuer Job im #teamvolksbank!

Deine Suche hat 

ein Ende!



Weizenkamp 2

31188 Holle / Grasdorf

Telefon: 05062 89922-0
Telefax: 05062 89922-29

info@chaudry.de

Ihr kompetenter Partner für

Dacheindeckung / Sanierung

Dachabdichtung

Holzrahmenbau

Fachwerksanierung

Zellulosedämmung

Holzfaser Einblasdämmung

Jetzt 
Wohnmobilurlaub 

buchen!

www.Lenke-Wohnmobile.de
Tel.: 05345 92120

Füße 
Ihre 

brauchen Sie!

Geöffnet:  Mo – Fr  8 – 17 Uhr
Zingel 36   31134 Hildesheim

TEL  0 51 21 - 13 25 91

www.schur-orthopaedie.de

ORTHOPÄDIE SCHUHTECHNIK

 WIR SIND 

UMGEZOGEN!

Die neue Anschrift:

ZINGEL 36

Wir kaufen Wohnmobile  
+ Wohnwagen

Tel. 039 44 - 361 60
www.wm-aw.de Fa.

Med. Fußpflege
Ursel Dziuba
Staatl. anerkannt

Kampstraße 1
31188 Holle - Sottrum
Telefon (05062) 8806

Termine nach
Vereinbarung

Dziuba 50-1.indd   1 24.05.2007   14:41:14 Uhr

Nächste Großveranstaltung der Schützengilde Grasdorf ab dem 19. Februar:

Weihnachtsfeier und Silvesterschießen
Grasdorf. Traditionell und er-

folgreich liefen sowohl die Weih-
nachtsfeier als auch das über die 
Kreisgrenzen hinaus bekannte 
und sehr beliebte Silvesterschie-
ßen bei den Grasdorfer Schützen 
ab.

Die zur Weihnachtsfeier anwe-
senden mehr als 40 Gäste ließen 
es sich zunächst bei Hirschgu-
lasch, Kartoffeln und Rotkohl so 
richtig schmecken und lobten wie 
immer die Kochkünste von Mar-
kus Pinkepank aus den Grasdor-
fer Kutscherstuben. Nach kurzer 
Ansprache durch den 1. Vorsit-
zenden Achim Bangel erfolgte die 
Ehrung der Mitglieder mit lang-
jähriger Vereinstreue. Für ihre 
40-jährige Mitgliedschaft wurden 
Karl Schaper, Arno Hübner sowie 
Wilhelm Burgdorf und Siegfried 
Plantikow (aus gesundheitlichen 
Gründen leider nicht anwesend) 
mit der goldenen Ehrennadel des 
Deutschen Schützenbundes ge-
ehrt.

Helmut Malutzki erhielt die 
silberne Ehrennadel für seine 
25-jährige Mitgliedschaft. An-
schließend übernahm der 1. 
Vereinssportleiter Michael Pog-
gemann die Leitung und ehrte 
zunächst die Sieger des Huber-
tusschießens (Thomas Temme) 
sowie des Dartschießens (Hubert 
Werner).

Danach erklärte er die Aus-
schreibung für das abendliche 
Weihnachtsschießen, welches 
enormen Zuspruch fand. Sieger 
des Lottoschießens wurde Achim 
Bangel, der den gewonnen Kote-
lettstrang spontan für ein Abend-
essen der Seniorenmannschaft 
spendierte. Und als kurz darauf 
die Siegerehrung der Kutscher-
stubenkette anstand, fand die 
Spannung ihren Höhepunkt, denn 
Markus Pinkepank ließ es sich 
als Enkel des Stifters Eberhard 
Pinkepank nicht nehmen, Kette 
und Verzehrgutschein (100 Euro) 
persönlich an den Sieger (Achim 
Bangel) zu überreichen. Mit den 

Worten von Michael Poggemann 
„Und ab geht die Party“ ging dann 
auch bis weit nach Mitternacht 
die Party ab – und schön war’s.

Am 29. Dezember war es dann 
wieder soweit, die Schützengilde 
Grasdorf hatte zum 24. Silvester-
schießen geladen und alle, alle 
kamen.

Von nah und fern, klein und 
groß, alt und jung, alles war ver-
treten. Als um 18.30 Uhr die An-
meldungsleitung das Schießbuch 
schloss, waren sage und schreibe 
74 Teilnehmer am Start gewesen 
und sie hatten es wirklich so rich-
tig krachen lassen. Reibungslos 
erfüllten 2 Revolver (Cal. 22 und 
357 Magnum) sowie 2 Pistolen 
(Cal. 32 und 9mm) ihre Aufga-
ben und ließen dabei die Schüt-

zenaugen strahlen. Mehr als 1.500 
Schuss leere Hülsen fegte am 
Ende des Schießtages die Schieß-
sportleitung zusammen, was 
einem Messinggewicht von fast 
10 Kg entspricht. Die anschlie-
ßende Siegerehrung bescherte 
dem Hildesheimer Sportschützen 
Jonathan Böttcher von der Schüt-
zengilde Hildesheim mit dem 1. 
Platz auch den begehrten Wan-
derpokal. Wie immer erhielten 
alle Teilnehmer*innen einen schö-
nen Preis, bevor sie gut verpflegt 
und wohl gelaunt mit den besten 
Wünschen für das kommende 
Jahr die Heimreise antraten.

Mit der „1. Grasdorfer Schwei-
nerei“ steht in der Zeit vom 19. 
Februar bis 3. März die nächste 
Großveranstaltung auf dem 

Programm. Das anspruchsvolle 
Luftgewehr-Schießen (Doppel-
teiler) um attraktive Gutscheine 
(250 Euro, 150 Euro, 100 Euro) 
und wertvolle Fleischpreise von 
der Landschlachterei Bode bie-
tet werktäglich von 18 bis 21.30, 
samstags von 14 bis 18 sowie 
sonntags von 10 bis 14 Uhr die 
Möglichkeit zur Teilnahme. 
Jede*r Teilnehmer*in (ab dem 12. 
Lebensjahr) erhält einen Preis. 
Die Siegerehrung findet am Frei-
tag, 22. März um 18.30 Uhr nach  
einem zünftigen Schlachteessen 
statt.

Der Vorstand freut sich auf 
ein tolles Schießevent und viele  
Teilnehmer*innen.

Achim Bangel
1. Vorsitzender

Von links: Karl Schaper, Arno Hübner, Achim Bangel, Helmut Malutzki und  Wilhelm Burgdorf.

Große Resonanz beim Neujahrsturnier des TTC Heersum:

Lina Debertin und Jonne Markwitz 
gewinnen Doppelturnier

Heersum. Die beiden letzten 
Veranstaltungen des Tischtennis-
club Heersum hatten einen sehr 
großen Zuspruch.

Das Skat- und Kniffelturnier, 
welches noch zwischen Weih-
nachten und Silvester durchge-
führt wurde, war mit weit über 
30 Teilnehmer beider Geschlechts 
sehr gut besucht. Bei den Skat-
freunden war es Wilhelm Wey-
mann und in der Kniffelrunde 
konnte Beate Stich mit jeweils 
ersten Plätzen überzeugen. Beide 
durften sich bei den ausgelobten 
Preisen als ers tes bedienen. Aber 
auch für die anderen Teilnehmer 
bekam jeder Mitwirkende bis zur 
letzten Person einen Preis.

Gleich am ersten Samstag des 

neuen Jahres führte der TTC sein 
zweites Neujahrs-Doppelturnier 
durch. Auch hier war die Beteili-
gung mit 20 aktiven Spielerinnen 
und Spieler erfreulich hoch.

Zehn Doppelpaarungen spiel-
ten in zwei Gruppen mit je fünf 
Mannschaften Jeder gegen Jeden. 
Es war erstaunlich anzusehen, 
dass die Mannschaften trotz Los-
entscheid wer miteinander spielt, 
derart ausgeglichen waren, so 
dass es in sehr vielen Spielen über 
fünf Sätze ging. Die Platzierungen 
in der Gruppe ergaben dann die 
Spielgegner für die Finalrunden.

Platz 4 belegten Niklas Samble-
be zusammen mit Julian Meyer, 
die gegen Alexander Wolff mit 
Tobias Schwab (Platz 3) mit 

1:3-Sätzen unterlagen.
Im Endspiel standen sich dann 

Lina Debertin mit Jonne Mati 
Markwitz gegen Valentin Rohr-
mann mit Georg Menz gegen-
über. Lina und Jonne gewannen 
mit 16:14, 11:9 und 12:10 knapp 
aber in drei Sätzen in einem span-
nenden Endspiel und konnten den 
Pokal für den 1. Platz überneh-
men. 

Ein großer Dank gilt den Or-
ganisatoren des Turniers, dem 
2. Vorsitzenden Alexander Wolff 
und dem Sportwart Niklas Sam-
blebe.

Der TTC hofft auch im nächs ten 
Jahr beim dritten Neujahrsturnier 
wieder auf große Beteiligung.                    

Erhard Sander

Die ersten drei Platzierten Mannschaften beim Doppelturnier.

SAVE 

THE 

DATE

Auf der Wiese neben dem Schützenhaus
Am 24.2.2024, ab 16 Uhr in Holle

Après Ski
Party

mit der WeinBude

Sonderschau:  
Rund ums Spinnrad

Eintritt frei

Wir begrüßen Sie gern im Heimatmuseum Holle, Bertholdstraße 16

30 Jahre Heimatmuseum Holle

Geöffnet: Jeden 1. und 3. Samstag im Monat, 
 von 16 bis 18 Uhr
Kontakt: 05062 / 8124 oder per E-Mail  
 wilhelm.burgdorf@t-online.de

Gruppen über 8 Personen bitte anmelden.

www.gleitz-online.de

»TEAM GIRAFFE HANNOVER«
 KOMMEN SIE INS

 wwf.de/zoo

26. Januar 20248 HOLLER  NACHRICHTENBORMANN
AUTOMOBILE

BADDECKENSTEDT - B6
TEL.: 0 53 45 – 16 00
www.bormann-automobile.de

• An- u. Verkauf von  
Gebrauchtfahrzeugen

• Bis 2 Jahre TÜV auf alle Kfz.

• Finanzierungservice

• Zulassungservice

• Inzahlungnahme

• Garantie
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Zur goldenen Hochzeit unserer Eltern

Regina und Richard Nass
gratulieren wir ganz herzlich.

Eure Kinder
Sottrum, im Februar 2024

S T A T T  K A R T E N

Wir sind sehr dankbar für all die mitfühlenden Worte und die 
überwältigenden Zeichen der Anteilnahme. Es ist schön diese 

Verbundenheit zu spüren und nicht allein zu sein.

Soni
Wir sind tief berührt. Es ist ein großer Trost zu wissen,  

dass Soni in der Erinnerung vieler Menschen weiterleben wird.

Im Namen aller Angehörigen
Silke Sonau

In liebevoller Erinnerung

Roland Terwedow
(Bärchen)

* 7. Januar 1954       † 7. Januar 2024

Herzlich danken wir allen, die unsere liebe Schwester

Brigitte Witzke
auf ihrem letzten Weg begleiteten, sie durch Geldspenden ehrten 
und uns durch Wort und Schrift ihre Anteilnahme bekundeten.

Im Namen der Familie

Du bist nicht mehr da, wo Du warst, 
aber Du bist überall, wo wir sind.

Holle, im Januar 2024Garage in Holle 
gesucht zum 
01.08.2024.

Tel. 0171 4300103

Jubiläumskonzert in Hackenstedt:

15 Jahre coole Töne –  
Wie die Zeit vergeht!

Hackenstedt. „Die TonCoolen“ 
feiern im Jahr 2024 ihren 15. Ge-
burtstag und blicken zurück auf 
eine spannende Zeit.

Mehr als 700 Proben fanden seit 
der Gründung im Jahr 2009 unter 
der Leitung von Simone Weisen-
see statt, etliche Konzerte und 
kleinere Auftritte wurden seither 
in verschiedenen Besetzungen mit 
viel Spaß bestritten und tausende 
Besucher haben in dieser Zeit den 
coolen Tönen gelauscht und den 
Chor durch ihren Besuch erfreut.

Nun ist es wieder so weit: „Die 
TonCoolen“ freuen sich sehr auf 
ihren Auftritt – nicht „Irgendwo 

auf der Welt“, sondern diesmal in 
Hackenstedt.

Begleiten Sie den Chor beim Ju-
biläumskonzert am 17. Februar 
um 17 Uhr in der Pauluskirche Ha-
ckenstedt und lassen Sie sich mit-
nehmen in die abenteuerliche Welt 
der coolen Töne aus 15 Jahren.

Der Eintritt zu diesem Konzert 
ist frei, jedoch wird am Ausgang 
um Spenden zugunsten der wei-
teren „toncoolen“ Chorarbeit ge-
beten. 

Mehr über den Chor erfahren Sie 
beim Besuch der homepage (www.
dietoncoolen.de).

Christian Karst

Groß Himstedterin feiert Dienstjubiläum:

Birgit Hellmund ist 
10 Jahre beim Gleitz Verlag

Nettlingen. Im Rahmen der 
traditionellen Jahresauftaktsit-
zung wurde Birgit Hellmund für 
ihre zehnjährige Treue zum Gleitz 
Verlag ausgezeichnet. 

Geschäftsführer Karl-Heinz 
Gleitz ging in seiner Laudatio auf 
den Werdegang der Groß Him-
stedterin ein. Zunächst habe Birgit 
Hellmund ihre ersten Schritte im 
Verlag als geringfügig Beschäftigte 
gemacht, habe zwölf Monate spä-
ter einen Jahresvertrag und recht 
schnell dann auch aufgrund ihrer 
guten Leistungen beziehungsweise 
ihres Organisationstalents einen 
Festvertrag erhalten. 

Im Vertrieb leiste sie zusammen 
mit Martina Claus aus Adenstedt 
hervorragende Arbeit, zeichne 
mitverantwortlich für die rei-

bungslose und zuverlässige Ver-
teilung der eigenen Zeitungen, 
Journale, Broschüren sowie von 
Kunden in Auftrag gegebenen 
Beilagen. Sie manage die Logistik 
rund um die rund 230 Austräge-
rinnen und Austrägern sowie den 
Spediteuren souverän. Auch ihrem 
persönlichen Engagement sei es zu 
verdanken, dass der verlagseigene 
Vertrieb einen sehr guten Ruf bei 
Leserinnen und Lesern sowie Ge-
schäftspartnern genieße. 

Als äußeres Zeichen der Aner-
kennung erhielt Birgit Hellmund 
unter dem Beifall des gesamten 
Teams ein Blumengeschenk. „Ich 
bin wirklich froh und glücklich 
darüber, in einem so tollen Team 
mitwirken zu können“, sagte sie 
abschließend.                               gg

Karl-Heinz Gleitz dankte Birgit Hellmund für ihre 10-jährige Tätig-
keit beim Gleitz Verlag.                           Foto: Oliver Kroll

Mitglieder des Holler CDU-Gemeindeverbandes:

Austausch mit Hildesheimer 
Jüdischer Gemeinde 

Holle/Hildesheim. Am 9. Januar 
begrüßte Frau Channah von Eick-
stedt, die Vorsitzende der Hildes-
heimer Jüdischen Gemeinde, ihre 
Gäste von der Jungen Union/CDU 
in der Hildesheimer Synagoge. Zu-
nächst stellte sie die Grundzüge 
des jüdischen Glaubens dar, um 
anschließend auf die Geschichte 
ihrer Gemeinde in Hildesheim 
einzugehen. 

Die ehemalige Synagoge am Lap-
penberg wurde durch die Nazis 
bei der Reichsprogromnacht 1938 
zerstört. So konnte jüdisches Le-
ben auch nach dem 2. Weltkrieg 
zunächst nur in Privaträumen 
stattfinden. Die nächste jüdische 
Gemeinde mit Synagoge befand 
sich im 30 km entfernten Hanno-
ver. Am 25. Januar 1997 wurde die 
Jüdische Gemeinde Hildesheim ge-
gründet. Ihr gehören derzeit 120 
Mitglieder an.

An diese Vorstellung des jü-
dischen Lebens in Hildesheim 
schloss sich eine lebhafte Diskus-
sion an. Nach dem schrecklichen 

Überfall der Terrormiliz des Ha-
mas auf Israel standen dessen 
Auswirkungen auf die jüdischen 
Bürgerinnen und Bürger in un-
serer Region im Mittelpunkt der 
Gespräche. Frau von Eickstedt 
konnte hier auch ausführen, dass 
sie sich zumindest hier in Hildes-
heim nicht stärker bedroht fühlt.

Für den CDU-
Gemeindeverband Holle

Gerd Samblebe

Der Toraschrein in der Hildes-
heimer Synagoge

FAMILIEN- & PRIVATANZEIGEN

Am 27. Januar bei den [optinauten] in Bockenem:

ROCK IN THE SHOP 
mit dem Duo FAB 2

Bockenem (r). Lange vier 
Jahre hat es gedauert und Co-
rona hat sein übrigens getan, 
doch nun ist es am 27. Januar 
2024 endlich so weit: ROCK 
IN THE SHOP mit dem fan-
tastischen Duo FAB 2 bei den 
[optinauten] Bockenem, im 
Ladenlokal in der Bönnier 
Straße 24 in 31167 Bockenem.

„Schon von Anfang an 
träumten wir davon, die Phi-
losophie unseres Ladens durch 
Konzerte und Veranstaltungen 
zu bereichern“, so Björn Neff, 
der Prokurist der [optinauten] 
Bockenem GmbH.

Am 25. November 2019 er-
öffnete der Store in Bockenem 
und am 18. März 2020 folgte 
schon sogleich der erste Lock-
down, so dass an Veranstal-
tungen nicht zu denken war.

„Umso mehr freuen wir uns 
nun mit FAB 2, Lena Haller 
und Björn Minks, nicht nur 
ein phantastisches Duo für 
unsere Premiere gewonnen zu 

haben, sondern auch zwei tolle 
Menschen und wir freuen uns 
schon sehr auf den 27.01.2024“, 
so Neff weiter.

FAB 2 präsentieren Cover-
songs sowie Eigenkompositi-
onen im akustischen Gewand 
begleitet mit Akustikgitarren 
sowie Piano. Prägend ist al-
lerdings gerade der Gesang! 
– So ist bereits jede der ein-
zigartigen Stimmen für sich 
ein Erlebnis, zusammen im 
Duett jedoch bilden sie eine 
musikalische Einheit, die den 
Zuhörer in ihren Bann zieht 
und so manche Gänsehaut 
beschert...

Sämtliche Überschüsse der 
Veranstaltung werden an eine 
lokale Organisation weiterge-
geben.

Tickets gibt es für 10 Euro 
je Karte bei den [optinauten], 
Bönnier Str. 24, 31167 Bo-
ckenem. Telefonisch sind die 
[optinauten] zu erreichen un-
ter 05067 917 80 80.

– Anzeige –

Alles Liebe zu deinem  
84. Geburtstag. 

25. Januar 1940

In Liebe 
deine Lilly-Sophie

Für Privatanzeigen einfach
05123 40627-0 wählen.



Wir suchen: Fahrer (m/w/d) für die Schülerbeförderung 
Wir bieten: Anstellung in Teilzeit oder 450,- € Basis, Vergütung nach  
AVR Caritas, moderne Fahrzeuge und Firmenfitness. 
Voraussetzung: PKW-Führerschein, langjährige Fahrpraxis und 
Empathie im Umgang mit Kindern und beeinträchtigten Menschen.

Senden Sie Ihre Bewerbung bitte an:
Malteser Hilfsdienst gGmbH z.Hd. Tobias Meyer
Waterloostraße 25, 31135 Hildesheim 
Tel.: (05121) 60698 - 60, E-Mail: fahrdienst-hildesheim@malteser.org

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

Mitarbeiter (M/W/D) iM 
FaHrdienst GesucHt!

www.malteser-hildesheim.de

Starke
Sache!

Je� t informieren und bewerben:
malteser-freiwilligendienste.de  
facebook.com/MalteserFreiwilligendienste

Malteser 
Freiwilligendienste 

FSJ + BFD:
Gut für dich – 

wertvoll für andere.

erben:

dere.

Ihre Malteser in Hildesheim
T 05121/6069860
E Thomas.Krause@malteser.org
I www.malteser-hildesheim.de
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Wir suchen zu sofort oder später einen:

Kommissionierer
Mitarbeiter im Lager (m/w/d)
Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugnissen  
Foto an bendix@barrique.de. 
Barrique GmbH, Herr Bendix, Leineweber-
str.33, 31191 Groß Lobke (Algermissen)

Arbeiten in einer modernen Kommune

Hier findest du
unsere aktuellen
Stellenangebote

https://www.gemeinde-ilsede.de/rathaus-politik/bekanntmachungen/karriere/

Kinder glücklich machen?

im als besonders kinderfreundlich ausgezeichneten
Freibad am Bolzberg

Dann bewirb dich bei uns als
Fachkraft für Bäderbetriebe

Die Gemeinde Schellerten sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt als Vertretung in 
mehreren Objekten im Gemeindegebiet eine

Die Stelle ist befristet; eine dauerhafte Weiterbeschäftigung wird aber ausdrücklich 
angestrebt. 
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Gemeinde Schellerten – Rathausstraße 8 – 31174 Schellerten 

www.schellerten.de

Interessierte finden den vollständigen Ausschreibungstext  im Internet auf der Webseite
http://www.schellerten.info/stellenangebote 

den wir Ihnen auf Nachfrage auch gern zusenden.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung, die Sie gern schriftlich bis zum
12.02.2024 an die Gemeinde Schellerten, Rathausstraße 8, 31174 Schellerten richten.

Reinigungskraft (w/m/d)
Eingruppierung E1 TVöD Teilzeit
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Gemeinde Schellerten – Rathausstraße 8 – 31174 Schellerten 

www.schellerten.de

Bei der Gemeinde Schellerten ist zum 01.03.2024 oder später ein  Arbeitsplatz als

unbefristet neu zu besetzen. 

Interessierte finden den vollständigen Ausschreibungstext  im Internet auf der Webseite
http://www.schellerten.info/stellenangebote 

den wir Ihnen auf Nachfrage auch gern zusenden.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung, die Sie gern schriftlich bis zum
05.02.2024 an die Gemeinde Schellerten, Rathausstraße 8, 31174 Schellerten richten.

Fachangestellte/r für Bäderwesen (w/m/d)
- nach Qualifikation und Verwendung E5 – E6 TVöD -

Die Gemeinde Söhlde, Landkreis Hildesheim,  
sucht zur Verstärkung der Teams ab sofort 

mehrere Mitarbeitende (w/m/d) 
– Fachangestellte für Bäderwesen
– Reinigungskräfte
– Bauhofmitarbeiter

Die vollständigen Ausschreibungstexte erhalten Sie auf der Webseite 
www.soehlde.de oder direkt bei der Gemeinde Söhlde, Bürgermeister- 
Burgdorf-Straße 8, 31185 Söhlde, Tel. 05129 97217.

Außerdem suchen wir ab 1.8.2024 eine/n Auszubildende/n (w/m/d) 
für den Beruf Verwaltungsfachangestellter (Fachrichtung Kommunal-
verwaltung)

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   
   INFOTAGE  
  29.01.24  INFOABEND ZUM BERUFLICHEN GYMNASIUM, der      
                 FACHOBERSCHULE und der BFS Dual 

AB 17 UHR - MÜNCHEWIESE 14 
30.01.24 INFOTAG ZU DEN (AUS-) BILDUNGSGÄNGEN 

PFLEGE/GESUNDHEIT UND SOZIALES 
VON 15 BIS 18 UHR - STEUERWALDER STRASSE 162 

  01./02.02. BERATUNGSTAGE an der Herman-Nohl-Schule 
  2024    (PERSÖNLICH ODER TELEFONISCH)    
            VON 9 BIS 12 UHR, BITTE VORHER ÜBER DAS  

   SEKRETARIAT EINEN TERMIN VEREINBAREN  
  Informationen und Anmeldeformulare auf www.Herman~Nohl~Schule.de 
 
 
 
 

 

Herman~Nohl~Schule 
Berufsbildende Schulen Hildesheim 
Steuerwalder Str. 162 
31137 Hildesheim 
Fon: 05121-7680~0 

Als regionales Kompetenzzentrum für Gesundheits- und 
Sozialberufe des Landkreises Hildesheim bietet die 
Herman~Nohl~Schule im Schuljahr 2024/25 folgende  
Ausbildungsgänge und Schulformen: 
Berufseinstiegsschule: 
 Berufseinstiegsschule Sozialpädagogik, Hauswirtschaft und Pflege 

1.+ 2. Jahr 

Berufsschule Gesundheit: 
 Medizinische/r Fachangestellte/r 
 Zahnmedizinische/r Fachangestellte/r 

Ausbildungsgänge: 
 Pflegeassistent/in 
 Pflegefachfrau/Pflegefachmann 
  Heilerziehungspfleger/in 
 Heilpädagoge/in (berufsbegleitend) 
 Ergotherapeut/in 
 Sozialpädagogische/r Assistentin/Assistent 
 Erzieher/in 
Weiterführende Schulformen mit den Schwerpunkten 
Gesundheit/Pflege oder Sozialpädagogik:  
  Berufsfachschule Sozialpädagogik 
  Berufsfachschule dual, Gesundheit und Soziales 1-jährig 
 Berufliches Gymnasium Gesundheit und Soziales 
 Fachoberschule Gesundheit und Soziales 
 Berufsoberschule Gesundheit und Soziales 

 

Zusteller (m/w/d)
für die Tageszeitung in 
Vollzeit, Teilzeit und als Minijob

E-Mail: zustellung@gerstenberg.com
Telefon: (08 00) 106 82 00

Jetzt ganz einfach und 
unkompliziert bewerben als

Die Heimat 
im Gepäck

Zusteller gesucht!
Wir suchen Mitarbeiter (m/w/d)  

für die Verteilung der  
Wochen zeitung Kehrwieder in: 

Ahstedt

Wir freuen uns auf Ihren Anruf
kostenlos unter ☎ 0800/1068200 
oder senden Sie uns eine E-Mail 
an zustellung@gerstenberg.com

Wir suchen Mitarbeiter (m/w/d)
für die Verteilung der

Hildesheimer Allgemeinen Zeitung 
in: Hackenstedt, Holle, Sottrum

für ganztags zu sofort, 
Außen- und Innendienst-

tätigkeiten

KMP  
Kühle Medical Produkte 

Med. Fachhandel 
Bewerbung mit Lebenslauf 

und Bild per E-Mail an:
hjkuehle@outlook.de

Gesucht in holle 
Kaufm. mitarbeiter

(m/w/d)

Mitarbeiter gesucht!
Steuerfachgehilfen (m/w/d)

in Teil- und Vollzeit
Steuerberater K.-M. Wengler 

Weberstraße 6, 31157 Sarstedt, 0171 - 210 46 47

Wir suchen dich!

Wir sind ein branchenübergreifendes und auf Nachhaltigkeit 
ausgerichtetes Unternehmen mit Hauptsitz in Söhlde. Als Teil 
der internationalen Omya AG mit mehr als 9.000 Mitarbeitern 
suchen wir ab August/September 2024

Auszubildende (m/w/d) 
für die Berufe industriekaufmann/frau 

und Aufbereitungsmechaniker/in

Wir bieten: eine optimale Vorbereitung für Deine berufliche 
Zukunft mit vielseitigen Entwicklungsmöglichkeiten nach der 
Ausbildung; bei Interesse standortübergreifende Einsätze, 
auch international sowie sehr gute Sozialleistungen, u. a. 
Hansefit-Firmenfitness.

Interesse? Dann bewirb Dich bitte per E-Mail bei
 herrn Pascal Gesell, pascal.gesell@omya.com

Vereinigte Kreidewerke Dammann GmbH & Co. KG
Hildesheimer Straße 3 | 31185 Söhlde | Deutschland

www.dammann.de

STELLENANZEIGEN

Macht Spaß. Macht Sinn. Macht Mit!
www.NABU.de/aktiv

 www.duh.de/spenden/geschenk
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www.gleitz-online.de



DU BIST ERZIEHER*IN  
SOZIALASSISTENT*IN ODER HAST
EINE VERGLEICHBARE
QUALIFIKATION?

DER HORT HOLLE SUCHT DICH!

Teilzeitstelle mit einem 30- Stundenvertrag
Vergütung in Anlehnung an TVöD
Firmenfitness (Hansefit)

Bianca Nowak 
Bahnhofsstraße 13 
31188 Holle
Telefonnummer:
 0 50 62 / 8 99 03 53
E-Mail: hort.holle@awo-hi.de

Bewerbungen an: 

Ihre Aufgaben und Verantwortlichkeiten:
Verantwortung für die Zubereitung von kalten und
warmen Speisen aller Art nach
ernährungswissenschaftlichen, hygienischen und
wirtschaftlichen Gesichtspunkten sowie unter
Einhaltung der Rezepturen
Einhaltung der Lebensmittelvorschriften und die
Verantwortung für Ordnung und Sauberkeit im
gesamten Küchenbereich
Vertretung des Küchenleiters im Falle von
Abwesenheiten
Bereitschaft zur Samstagsarbeit an Schulfesten (ca.
2-3 mal im Jahr)
Mitarbeit bei der Essensausgabe und in der
Cafeteria  

Beikoch/Jungkoch/Koch (m/w/d)
16 Stunden/Woche (zukünftig 34 Stunden/Woche möglich)
Die Schulküche der Freien Waldorfschule Hildesheim zeichnet
sich durch ihr vollwertiges Bio, Demeter und regionales
Speisenangebot aus. Uns sind frische und ehrliche Produkte
wichtig.
Wir kochen täglich für ca. 130 Gäste, darunter unsere
Schulkinder, Lehrer*innen und externe Kindergärten.
Wenn Ihnen unsere kulinarischen Werte ebenso wichtig sind,
suchen wir Sie zum schnellstmöglichen Zeitpunkt für unser
Küchenteam. 
Sie arbeiten unter der Leitung unseres Küchenleiters und
gestalten mit ihm den Küchen- und Cafeteriabetrieb. 

Das bringen Sie mit:
Erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung als
Koch oder ähnliche Qualifikation
Hohe Qualitätsorientierung und Zuverlässigkeit
Berufserfahrung in der Gemeinschaftsverpflegung
ist von Vorteil

Wir bieten Ihnen:
Attraktive Arbeitszeiten 
30 Tage Urlaub und zusätzlich einen Teil der
Schulferien frei dank Stundenausgleich
Dienstrad-Leasing
Tolle Arbeitsatmosphäre mit direktem Feedback
Raum für eigene Ideen
Flache Hierarchien
Reinigung der Arbeitskleidung

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie uns Ihre
Bewerbung unter Angabe Ihrer Gehaltsvorstellungen. Wir freuen
uns, Sie kennenzulernen!

Ihr Ansprechpartner:
Manuel Ahting
Telefon: 05121 9362-23
m.ahting@waldorfschule-hildesheim.de

Etwas Sinnvolles tun?
Arbeiten können Sie überall. Sie suchen berufliche Erfüllung 
und wollen etwas Sinnvolles mitgestalten? Das Handwerk ist 
der Treiber bei Klimaschutz und der Transformation unseres 
Landes. Das Handwerk hat mit der Reparatur quasi die Nach-
haltigkeit erfunden. Wir, die Mitgliederorganisation des Hand-
werks, sind die Macher hinter den Machern, den 7.600 Be-
trieben mit rund 44.000 Beschäftigten in Südniedersachsen. 
Wollen Sie Teil dieser Familie Handwerk sein? – Dann sind Sie 
bei uns herzlich willkommen. Neugierig geworden?
www.hwk-info.de/wp/hwk-hildesheim

Für unsere Abteilung Berufliche Bildung suchen wir zur Unter-
stützung im Bereich Prüfungswesen nächstmöglich einen 

Sachbearbeiter Prüfungswesen 
(m/w/d)

Für unser Team Veranstaltungsmanagement suchen wir zur  
Unterstützung bei verschiedenen Veranstaltungsformaten einen

Veranstaltungshelfer (m/w/d)

Ihre aussagefähige Bewerbung richten Sie bitte bis zum  
6. Februar 2024 an die

Handwerkskammer Hildesheim-Südniedersachsen 
Personalbüro
Braunschweiger Str. 53, 31134 Hildesheim

oder per Mail an personalbuero@hwk-hildesheim.de.

Haben Sie Fragen? 
Auskunft erteilt Frau Petra Stache unter 05121 162-118 oder 
personalbuero@hwk-hildesheim.de.

Ambulante Krankenpflege 

Kohrs
Gute Pf ege ist kein Geheimnis!

Bewerbungen per E-Mail an:

Wir suchen zur Festanstellung:

Pflegefachkraft / Examinierte Alten- bzw. 
Gesundheits- und Krankenpfleger (m/w/d)

Pflegeassistent (m/w/d), Pflegehilfskraft

und MFA (m/w/d)

Marion Puchmüller 

Marienburgerstr. 18

31185 Söhlde / Nettlingen

info@pflege-kohrs.de

Unsere Datenschutzbestimmungen finden Sie unter www.pflege-kohrs.de

Seit über 30 Jahren sorgen unsere qualifizierten Mitarbeiter/innen 
dafür, die Lebensqualität der Pflegekunden in gewohnter Umge-
bung zu erhalten und zu verbessern. Da die Nachfrage für häusliche 
Krankenpflege ständig steigt und wir unsere Pflegekunden weiterhin 
kompetent und freundlich versorgen möchten, brauchen wir Dich 
zur Unterstützung unseres Teams.

Wir bieten:
• Willkommensbonus 500 Euro 
• Ein tolles Team, dass für einander einsteht
• Familiäres Arbeitsklima
• Individueller Dienstplan, flexible familienfreundliche  
 Arbeitszeitmodelle
• Diensthandy, Vernetzung mit den Kollegen über Messenger
• Eigenverantwortliches Arbeiten
• Regelmäßige Fortbildungen 
• Möglichkeit zur Weiterbildung für Fachkräfte: ICW Wundexperte,  
 ICW Fachtherapeut Wunde, Rezertifizierungen, andere Weiter-
 bildungen nach Wunsch
• Attraktives Bonussystem, damit sich Einspringen lohnt
• Zuschuss zum Fitnessstudio 
• 34 Tage Urlaub
• 13. Monatsgehalt
• Dienstfahrzeug

Du bietest:
• Examen als Pflegefachkraft, Altenpfleger/in, Gesundheits- und 
 Krankenpfleger/in, Pflegeassistent/in
• oder Erfahrung in der Pflege
• Flexibilität, Motivation, Zuverlässigkeit
• Führerschein Klasse B

RapiroHaustechnik GmbH
Personalabteilung • Heinder Straße 3 • 31162 Bad Salzdetfurth
E-Mail: bewerbungen@rapiro.deRapiroHaustechnik GmbH
Personalabteilung • Heinder Straße 3 • 31162 Bad Salzdetfurth
E-Mail: bewerbungen@rapiro.de

Zur Verstärkung unseres dynamischen Teams suchen  
wir dich, gerne zu sofort!

Projektleiter für Elektrotechnik (w/m/d) 
Anlagenmechaniker (w/m/d) 
Elektroniker (w/m/d)
Mehr Jobs auf rapiro.de
Haben wir dein Interesse geweckt?
Wir freuen uns auf deine Bewerbung, gerne direkt über 
unsere Homepage unter www.rapiro.de.

Rapiro Haustechnik GmbH

Personalabteilung • Heinder Straße 3 • 31162 Bad Salzdetfurth 
E-Mail: bewerbungen@rapiro.de

Einfach melden bei: 
Martina Claus (Vertrieb)

 05123 / 40627-24  
 martina.claus@gleitz-online.de

Ersatzausträger und 
Ferienvertretung (m/w/d) 
gesucht

STELLENANZEIGEN

Mitarbeiter, Azubi, … gesucht?
Mit einer Stellenausschreibung in unseren Gemeindeblättern erreichen Sie kostengünstig 
alle Haushalte in Ihrer Region. 

Individuelle Gestaltung 
Äußern Sie gerne individuelle Wünsche. Die Beratung und grafische Umsetzung Ihrer 
Anzeige ist selbstverständlich im Preis enthalten.

Wir beraten Sie gern! 
Telefon: 05123 40627-0
E-Mail: info@gleitz-online.de Ihr Verlag für  

die Region
Ihr Verlag für  

die Region



Großes Gemeinschaftskonzert und Schulfest am 1. März:

Grußwort der Schulelternratsvorsitzenden 
Katja Hilge-Irrgang

Liebe Eltern, liebe Kinder, liebe 
Unterstützer, liebe Holler Bürger, 
nach einer coronabedingten Pau-
se liegt das letzte Schulfest nun 
bereits 4 Jahre zurück. Schön, 
dass nun mit dem Trommelzau-
ber erneut für eine Woche die 
Magie der Trommelklänge ins 
Schulgebäude einzieht.

Mit dem Termin an einem 
Freitag im Winter gab es auch 
diesmal organisatorisch das ein 
oder andere zu bewältigen. Der 
Schulelternrat hat aber wieder 
versucht, ein buntes Angebot 
an Köstlichkeiten und Aktionen 
anzubieten. Somit kann man sich 
auf Kaffee und Kuchen, Waffeln, 
Würstchen im Brötchen, Zucker-
watte und Popcorn sowie Kakao 
und Kaltgetränke freuen. Die 
Kinder können sich unter an-
derem am Bewegungsparcours 
austoben, Dosenwerfen, Buttons 

erstellen, sich schminken lassen, 
den Raum der Sinne besuchen, 
in der Kinderdisco das Tanz-
bein schwingen oder sich an der 
Wettbewerbsstation vergnügen. 
Hierzu werden an den Ständen 
Laufkarten ausgegeben. Unter al-
len abgegebenen Laufkarten wird 
um 16 Uhr in der Schulsporthal-
le eine Verlosung von Sachprei-
sen stattfinden. Verlost werden 
unter anderem Eintrittskarten 
für das Rastiland, den Freizeit-
park Sottrum und das Firlefanz 
Kindertheater, Gutscheine vom 
Holler Allerlei und von den Kut-
scherstuben in Grasdorf zur Nut-
zung der Kegelbahn.

Natürlich gibt es auch bei 
diesem Schulfest ein Projekt, 
welches von den Erlösen und 
Geldspenden gefördert werden 
soll. Im Mittelpunkt steht dieses 
Mal die Schaffung eines Budgets 

für die Präventionsarbeit an der 
Schule. Die Beschreibung der 
einzelnen Bausteine finden Sie 
im untenstehenden / nebenste-
henden Artikel. Klar ist, dass 
nicht jede Präventionsarbeit aus 
den eigenen Reihen durchgeführt 
werden kann. Für viele Themen 
gibt es aus gutem Grund externe 
Partner, die auf das Vermitteln 
bestimmter Inhalte spezialisiert 
sind. Leider sind diese Angebote 
meist auch mit hohen Kosten 
verbunden. Die Erlöse des Schul-
festes sollen dabei helfen, die 
angestrebte Arbeit in der Form 
durchzuführen, dass alle davon 
einen größtmöglichen Nutzen 
haben. Der gesamte Schuleltern-
rat und der Förderverein freut 
sich, wenn Sie mit Ihrem Besuch 
des Schulfestes unser Vorhaben 
unterstützen. Falls Sie für diese 
wichtige Arbeit zusätzlich Geld 

spenden möchten, freuen wir uns 
auf eine Einzahlung auf folgendes 
Konto: Förderverein Grundschu-
le Holle e.V., Sparkasse Hildes-
heim: BIC: NOLADE21HIK, 
IBAN: DE82 2595 0130 0034 
8959 35 oder über die Teilnahme 
an der Aktion „Heimatherzen“ 
https://www.heimatherzen.
de/project/gewaltpraevention- 
an-der-grundschule-holle.

Seien Sie unser Gast am  
1. März 2024 um 12.30 Uhr 
beim großen Gemeinschaftskon-
zert in der Schulsporthalle und 
kommen Sie mit auf die Reise 
nach Tamborena. Im Anschluss 
beginnt ab ca. 14 Uhr das Schul-
fest. Wir hoffen, Sie verbringen 
ein paar nette Stunden bei uns. 
Wir freuen uns auf ein schönes 
Schulfest.

Katja Hilge-Irrgang
Schulelternratsvorsitzende

Förderverein Grundschule Holle stellt sich vor
Gegründet wurde der Verein 

2015 von den Elternvertretern der 
Grundschule Holle. Der Förderver-
ein springt ein, wo das Budget der 
Schule endet. Mit Hilfe von Mit-
gliedsbeiträgen und Spenden sollen 
Dinge ermög licht werden, welche 
sonst nicht realisierbar wären und 
die unsere Kinder auf ihrem Weg 
durch die Schule unterstützen. Ge-
rade in der Grundschule werden 
für unsere Kinder die Grundlagen 
für den schulischen Erfolg, die Ent-
wicklung ihrer Persönlichkeit und 
damit der Grundstein für ihren 
weiteren Lebensweg gelegt.

Oft fehlen aber die Mittel für zu-
sätzliche Ausstattung, Projekte und 
andere Dinge. Der Verein möch-
te die dafür notwendigen Hilfen 
anstoßen und bereitstellen. Die-
se können finanzieller, aber auch 
ganz praktischer, handwerklicher 

und materieller Art sein. Das kann 
nur gelingen, wenn sich viele enga-
gieren – mit neuen Ideen, produk-
tiven Anregungen und tatkräftiger 
Unterstützung. 
Dadurch wird 
die Grund-
schule Holle 
für unsere Kin-
der zu einem 
positiven und 
schönen Ort 
des Lernens 
und Wachsens.

In Zusam-
menarbeit mit dem Schulelternrat 
der Grundschule Holle unterstützt 
der Verein den Herbst- und Früh-
lingsbasar sowie die Einschulung 
mit der Organisation der Cafete-
ria. Von den hier erzielten Erlösen 
wurden bereits diverse Anschaf-
fungen getätigt. Wie zum Beispiel 

Trommeln für den Trommelzau-
ber, eine mobile Soundanlage, 
eine zweite Tischtennisplatte, der 
große Bewegungsparcours auf 

dem Schulhof 
und der neue 
Sandspielbe-
reich. Momen-
tan wird gerade 
ein Graffiti an 
der Wand auf 
dem großen 
Schulhof er-
stellt, welches 
die zuvor weiße 

Wand optisch aufwerten soll.  
Möchten auch Sie die Schule 

bei ihrer Präventionsarbeit unter-
stützen? Unser Projekt ist bei der 
Spendenplattform „Heimat herzen“ 
der Sparkasse vertreten. Wir wür-
den uns freuen, wenn auch Sie zur 
Erreichung des Zielbudgets beitra-

gen, um den 240 Kindern qualitativ 
hochwertige Präventionsarbeit zu 
bieten. Eine Spendenquittung wird 
Ihnen auf Wunsch im Nachgang 
selbstverständlich ausgestellt. Hier 
ist der Link zu unserem Projekt 
„Gewaltprävention – Grundschule 
Holle“: https://www.heimatherzen.
de/project/gewaltpraevention-an-
der-grundschule-holle

Sollte die Finanzierung für das 
erste Jahr Gewaltprävention bereits 
gesichert sein, freuen wir uns auf 
eine Spende an das Fördervereins-
konto, damit dieses Projekt oder 
auch andere Projekte in den Fol-
gejahren gesichert ist: Förderverein 
Grundschule Holle e.V., Sparkasse 
Hildesheim: BIC: NOLADE21HIK, 
IBAN: DE82 2595 0130 0034 8959 
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Für den Förderverein 
Katja Hilge-Irrgang, 

Schulfest an der 
Grundschule Holle

Derzeit besuchen ca. 240 Schü-
lerinnen und Schüler in 12 Klas-
sen die Schule. 

Die Schülerinnen und Schüler 
kommen aus Henneckenrode, 
Hackenstedt, Söder, Sottrum, 
Sillium, Holle, Luttrum, Gras-
dorf, Derneburg, Astenbeck 
und Heersum. Somit sind zwei 
Drittel von ihnen auf die Beför-
derung mit Schulbussen ange-
wiesen.

Zur Schule gehört eine Schul-
sporthalle. Auch hat Holle das 

Glück eine Schwimmhalle mit 
Hubboden ihr Eigen nennen zu 
können. Jede Klasse hat einmal 
in der Woche Schwimmun-
terricht. Zum Schulhof gehört 
neben dem Balancierparcours, 
eine große Rutsche, die zur Klet-
terspinne ins Drachental führt, 
Reckstangen, zwei Tischtennis-
platten und einen Ruhegarten. 
Im Unterschoss befindet sich der 
AWO-Hort. Hier werden nach 
der Schule mittlerweile bis zu 80 
Kinder in vier Gruppen betreut. 
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Auszeichnung als 
Umweltschule

Vor mehr als 27 Jahren in 
Niedersachsen initiiert, sind 
die Internationalen Nachhal-
tigkeitsschulen/Umweltschu-
len in Europa heute das größte 
und ältes te niedersäch-
sische Projekt und 
S chu l n e t z w e rk 
im Bereich der 
Nachhaltigkeits-
arbeit (BNE). 
Das Projekt ist 
im Niedersäch-
sischen Kul-
tusministerium 
verankert. Schirm-
herrin ist die Kultus-
ministerin. Im jetzigen 
Projektzeitraum von 2022 bis 
2024 haben 493 Schulen teilge-
nommen. Das sind 20 Prozent 
aller Schulen.

Die Schulgemeinschaften der 
Umweltschulen verfolgen das 
Ziel, über einen Zeitraum von 
zwei Jahren durch konkrete 
Maßnahmen die Bereitschaft 
zu umweltgerechtem Verhal-
ten zu erhöhen. Beim letzten 
Mal hatten die Schulen drei 
– statt wie bisher zwei – Jahre 
Zeit, ihre Projekte umzusetzen 
und zu integrieren. Die Hand-
lungsfelder basieren auf der 
2030-Agenda mit den 17 Nach-
haltigkeitszielen. Sie beinhal-
ten Themen aus den Bereichen 
Demokratie, Ökologie, Energie, 
Gesundheit, Bildung ... 

Die Grundschule Holle hatte 
sich mit den Schwerpunkten 
„Weniger Plastik – mehr Na-
tur“ und „Stille tut gut“ aus-
einandergesetzt. Innerhalb der 
Kunstprojekttage, der Arbeits-
gemeinschaft, aber auch im 
täglichen Schulleben, wurde 
sich mit dem Konsumverhalten 
beschäftigt, Ideen gesammelt 
und innerhalb einer „Stuhl-
ausstellung“ darauf aufmerk-
sam gemacht. Ruhe finden im 
Trubel, zur Ruhe kommen z. B. 
durch Achtsamkeitsübungen, 
fanden sich auch im Schulalltag 
wieder.

Für diese beiden Handlungs-
felder erhielt die GS Holle die 
Auszeichnung zur Umwelt-
schule 2019 bis 2022.

Alle sind dankbar für eine 
Schule, die nicht nur 

ein Ort zum Lernen, 
sondern auch zum 

Wohlfühlen ist, 
mit einem Ru-
hegarten, Bewe-
gungsinseln und 
der Möglichkeit 
gemeinsam das 

Schulleben zu ge-
stalten.

Die Handlungsfelder 
für den Zeitraum von 2022 

bis 2024 sind „Ich STÄRKE 
mich“ und „Sicher unterwegs 
auf zwei Rädern“.

Die Stärkung des ICHs soll 
im ersten Handlungsfeld wei-
ter gefördert werden. Die 
Schüler*innen sollen lernen, 
eigene Bedürfnisse zu erken-
nen und zu verbalisieren und 
sich ggfs. abzugrenzen und 
Hilfe zu holen. Neben dem 
Sozialtraining sollen die Kin-
der unter anderem präventive 
Maßnahmen erhalten, wie  
z. B. eine Art Selbstverteidi-
gung. Zur Stärkung im kör-
perlichen Bereich soll auch 
das Bewusstsein für gesunde 
Lebenshaltung (z. B. gesunde 
Ernährung) gefördert werden. 
Es gab bereits erste Obsttage, 
an denen den Kindern durch 
eine Klasse frisch zubereitetes 
Obst in den Pausen angeboten 
wurde.

Im zweiten Handlungsfeld 
geht es rund um das Thema 
Fahrrad. Im ersten Schritt wur-
de die Strecke für die Fahrrad-
prüfung neu erstellt. Außerdem 
sollen weitere Fahrradständer 
auf dem Schulhof aufgestellt 
werden und die Verkehrser-
ziehung soll weiter im Fokus 
stehen.

Wir sind sicher, dass die Schu-
le auch dieses Mal die Aus-
zeichnung erhalten wird.

Als „Sportfreundliche 
Schule“ zertifiziert

Mit der Landesauszeichnung 
„Sportfreundliche Schule“ sol-
len Schulen motiviert werden, 
Sport und Fitness in ihr Schul-
programm aufzunehmen und 
mit vielfältigen Bewegung-
sangeboten und gesunder Er-
nährung die Entwicklung von 
Kindern und Jugendlichen zu 
fördern. Ferner möchten das 
Niedersächsische Kultusminis-
terium und der Landessport-
bund Niedersachsen für ein 
sportfreundliches Klima an den 
Schulen werben und die Arbeit 
der Schulleitung, der Lehrkräf-
te sowie aller Personen würdi-
gen, die sich in einer Schule 
für Sportlichkeit und Fitness 
der Kinder und Jugendlichen 
einsetzen.

Die Möglichkeiten zur Nut-
zung eines Sportplatzes samt 
Laufbahn und Sprunganlage, 
der Schulturnhalle, der drei-
feldrigen Mohldberghalle, der 
gegenüberliegenden Tennis-
plätze und der Tennishalle für 
AGs sowie einer Schwimmhalle 
mit Hubboden sind zumindest 
im Grundschulbereich abso-
lut außergewöhnlich. Der wö-
chentliche Schwimmunterricht 
führt nicht nur zu einer hohen 
Schwimmfertigkeitsquote, son-
dern auch zur Verleihung sämt-

licher Deutscher Schwimmab-
zeichen bis hin zum Goldenen. 
Die regelmäßige Teilnahme an 
schulübergreifenden Turnieren 
im Fuß- und Volleyball sowie 
die Ausrichtung von Bundes-
jugendspielen in Leichtathle-
tik, Schwimmen und Turnen 
gehört ebenso dazu, wie der 
Wettbewerb des Sportabzei-
chens. Im Bereich der Arbeits-
gemeinschaften sind die Sport-
vereine mit Fußball, Tennis und 
Judo engagiert.  

Auch in den Pausen haben die 
Kinder mit dem Bewegungs-
parcours, der Kletterspinne, 
den Reckstangen, der großen 
Rutsche, dem Baskettballfeld, 
den Tischtennisplatten sowie 
den Hüpfspielen, zahlreiche 
Möglichkeiten, sich auf ihre Art 
und Weise kreativ zu bewegen. 

Schließlich wird auf den im 
Schulprogramm verankerten 
Aspekt der gesunden Ernäh-
rung innerhalb und außerhalb 
des Unterrichtes in vielfacher 
Weise achtgegeben. 

Aus diesen Gründen wur-
de die Grundschule Holle im 
Oktober 2020 ein drittes Mal 
in Folge zertifiziert und dazu 
berechtigt, den Titel „Sport-
freundliche Schule“ dauerhaft 
zu beanspruchen. 

orange the world – 
in der Grundschule Holle!

Die Farbe Orange bekam in der 
Grundschule Holle in der letzten 
Zeit immer mehr Platz. Der Schü-
lerrat thematisierte das Projekt 
„orange the world“ zuerst.

Die Schüler*innen sprachen über 
die Farbe Orange als Zeichen ge-
gen Gewalt – weltweit und auch 
bei uns.

Wie kann ich Gewalt stoppen?
Wo bekomme ich Hilfe?
Wie lösen wir an unserer Schule 

Konflikte?
Schnell wurde klar, dass Gewalt 

keine Antwort sein darf.
Die Schüler*innen thematisier-

ten dies im Klassenrat und entwi-
ckelten Ideen, Kunstprojekte in 
Orange als Zeichen gegen Gewalt 
zu gestalten.

Es entstanden Collagen, Girlan-

den, Blumen, Wimpelketten oder 
auch Stühle mit der Einladung 
zum Hinsetzen, um mit einander 
zu sprechen.

Am 12. Dezember endete das 
Projekt auf dem Schulhof. Die 
ganze Schulgemeinschaft trug ein 
orange leuchtendes Kleidungs-
stück oder ein anderes Zeichen in 
orange.

Der Schülerrat berichtete noch 
einmal von der Aktion und erklärte 
allen, warum es wichtig ist, Gewalt 
zu stoppen.

Zum Schluss bekamen alle eine 
Mandarine vom Obstbüfett – dan-
ke an den Schulelternrat unserer 
Schule!

Diese sollte mit allen Sinnen an 
das Projekt erinnern.

Iris Grondke

SCHULFEST – GRUNDSCHULE HOLLE



Viel Spaß 

auf dem 

Schulfest!

Spart jährlich 

70.000 Tonnen 
CO2

Der erste 
Supermarkt 
ohne Papier-
Prospekt?

Jede Woche extra 
sparen – mit deinen 
REWE App Coupons.

Spart jährlich 

70.000 Tonnen 

Jetzt 
downloaden:

Nur in der 
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Scannen und direkt 
los chatten!*

Dank WhatsApp 
keine Angebote 
mehr verpassen!

Für dich geöffnet: Montag – Samstag von 7 bis 22 Uhr Bindersche Str. 5  •  31188   Holle 

Kiezko oHG
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Erlöse des Schulfestes werden für die Präventionsarbeit verwendet:

Die Prävention immer im Blick
Wie auch bei den vergangenen 

Schulfesten, soll der Erlös des Tages 
auch dieses Mal für einen bestimm-
ten Zweck verwendet werden.

2018 und 2020 waren die Erlöse 
für die Umgestaltung des Schul-
hofes angedacht. Neben dem 
zweiten Teil des Bewegungspar-
cours wurde auch der Sandkasten 
erneuert und ein Sandspielgerät 
angeschafft. Dieses Mal sollen die 
Erlöse in die Präventionsarbeit der 
Schule fließen. Die bisherige Ar-
beit soll damit weiter fortgeführt, 
weggebrochene Angebote durch 
neue ersetzt und neue Kooperati-
onspartner gefunden werden. Hier-
zu wurde ein Präventionskonzept 
entwickelt, dass die einzelnen Bau-
steine in den jeweiligen Jahrgängen 
berücksichtigen soll. 

1. Schuljahr: Gesunde Ernäh-
rung – Die Präventionsarbeit im 
ersten Schuljahr hat den Fokus bei 
der gesunden Ernährung. Dieser 
Baustein ist auch Teil des Hand-
lungsfeldes der Umweltschule „Ich 
STÄRKE mich“ jedem Erstklässler 
soll die Möglichkeit gegeben wer-
den, den Einblick in ein gesundes 
Schulfrühstück und das Zubereiten 
von einfachen Speisen zu bekom-
men. Dieses Projekt wurde bereits 
im letzten Jahr durch Rewe Kiezko 
unterstützt, der im Rahmen eines 
Wandertages Obst für die ganze 
Schulgemeinschaft spendete. Das 
fand bei den Kindern so großen 
Anklang, dass es daraufhin weitere 
Obstpausen in der Schule gab. 

2. Schuljahr: Selbstbehauptung 
trainieren – Im zweiten Schuljahr 
soll die Selbstbehauptung ge stärkt 

werden. Ein bis 2019 durchge-
führtes Projekt zur Stärkung des 
Selbstwertes im zweiten Jahrgang 
soll durch ein neues Angebot wie-
derbelebt werden. Auch wurde zu 
diesem Thema bereits eine AG 
angeboten (Ruhe tut gut) und es 
gab Projekttage mit den Schat-
tenspringern für die gesamte 
Schulgemeinschaft. Im Zuge des 
Handlungsfeldes der Umweltschu-
le wurde sich als Ziel gesetzt neue 
Kooperationspartner für diese Prä-
ventionsarbeit zu finden. Auch der 
Sportunterricht kann um entspre-
chende Bausteine zur Selbstvertei-
digung ergänzt werden.

3. Schuljahr: Erste Hilfe – Auch 
die erste Hilfe ist ein wichtiger Bau-
stein in der Präventionsarbeit und 
soll vorrangig im dritten Jahrgang 
thematisiert werden. Die Lehrkräf-
te nehmen bereits regelmäßig an 
Erste-Hilfe-Kursen teil. Auch die 
Streit schlichter haben schonmal 
einen ersten Hilfe-Kurs absol-
viert. Außerdem gab es die AG 
„Erste Hilfe“ für die Viertklässler. 
Geplant ist ein Projekttag für alle 
dritten Klassen, an dem die grund-
legenden Kenntnisse zur ersten Hil-
fe vermittelt werden. Hier konnte 
bereits das DRK-Holle als Koope-
rationspartner gewonnen werden.

4. Schuljahr: Medienkompetenz 
erlernen – Immer wichtiger wird 
das Vermitteln von Medienkompe-
tenz. Im Zuge der Digitalisierung 
und der immer früheren Verwen-
dung von digitalen Endgeräten 
und damit verbunden auch Social 
Media Kanälen rückt dieser Bau-
stein im vierten Jahrgang in den 

Vordergrund. Hier gab es bereits 
Angebote durch die Polizei Nie-
dersachsen, außerdem wurden die 
SchülerInnen in einer AG im Um-
gang mit dem Tablet geschult und 
auf Regeln hinsichtlich der Nutzung 
von digitalen Medien im Internet 
hingewiesen. Die Lehrkräfte neh-
men regelmäßig an schulinternen 
Fortbildungen zur Nutzung und 
zum sicheren Einsatz von digi-
talen Endgeräten teil. Die zukünf-
tige Präventionsarbeit in diesem 
Bereich soll langfristig möglichst 
auch durch einen externen Partner 
unterstützt werden.

Natürlich werden viele der oben 
genannten Themen jahrgangsüber-
greifend immer wieder auf unter-
schiedliche Weise im Unterricht 
behandelt und thematisiert.

Darüber hinaus gibt es neben den 
vier Bausteinen noch das Mobili-
tätskonzept mit präventiven Maß-
nahmen, wie z. B. den Fußgänger-
führerschein. Dieser wird dieses 
Jahr zum ersten Mal zusammen 
mit der Polizei im ersten Schuljahr 
durchgeführt. Außerdem findet in 
Kooperation mit den Busbetrieben 
ein Bus training im ersten oder 
zweiten Schuljahr statt. Im dritten 
Schuljahr wird am Fahrradparcours 
auf dem Schulgelände für die in der 
vierten Klasse anstehende Fahrrad-
prüfung geübt. 

Thema der Projektwoche:   
Musikalische Fantasiereise ins 

Trommelzauber-Dorf

Anschnallen und die Rücklehne 
aufrecht stellen! Die Projektwoche 

„Tambo Tambo“ in der Grundschu-
le Holle wird rasant. Vom 26. Fe-
bruar bis zum 1. März haben die 
Kinder eine Einladung nach Tam-
borena, dem Trommelzauber-Dorf 
in Afrika. Als Reiseleiter steht ihnen 
mit Johnny Lamprecht ein erfah-
rener Trommelzauberer zur Seite. 
Er klärt mit ihnen alle wichtigen 
Fragen: Woher bekommen wir 
Mut für das anstehende Abenteu-
er? Können wir gemeinsam einen 
Riesenreisekoffer packen? Können 
Trommeln sprechen? Können wir 
mit Tieren tanzen? Wie klingen 
Freundschaftstrommeln? Wie 
überleben wir in Dschungel und 
Savanne? Was ist unser Gastge-
schenk? Wie klingt der aktuelle 
Hit in Tamborena? Wie wird das 
alles zu unserem Fest? 

Von Holle geht der Flug 
nach Afrika

Schon mehrfach leuchteten die 
Kinderaugen, wenn der Transpor-
ter vom Trommelzauber vor der 
Turnhalle anhielt, um für jeden 
eine Djembé-Trommel auszu-
laden. Anfangs handelte es sich 
jeweils nur um einen Aktionstag. 
Hier lernten die Kinder zwischen 
den musikalischen Einlagen einiges 
über Afrika sowie die Sprachen und 
Gewohnheiten der Menschen in ih-
ren Dörfern. Gebannt lauschten sie 
den Worten Johnny Lamprechts, 
sobald er seine Mini-Ruhe-Trom-
mel erhob. Der spielerische Zugang 
zur eigenen Kreativität gepaart mit 
hohen Anforderungen an die Ko-
ordination hilft, die Konzentration 

zu fördern und ermöglicht ein ein-
zigartiges Gemeinschaftserlebnis 
mit der positiven Einsicht: „Ich bin 
gut, ich kann das.“ Am Ende fiel 
das Resümee bei Klein und Groß 
gleichermaßen aus:  Das müssen 
wir wiederholen! Im Bericht einer 
Viertklässlerin hieß es: „Tipp für alle 
möglichen Schulen! Ich empfehle 
den wunderbaren Trommelzauber 
mit Johnny ganz bestimmt, denn da 
spürt man: afrikanische Trommeln 
können zaubern und verführen 
dich auf eine spannende und ma-
gische Reise, die du nie vergessen 
möchtest!“ Deswegen entschied 
sich das Kollegium für die fünfte 
Auflage kurzerhand wieder für eine 
ganze Projektwoche. Die bietet 
einfach viel mehr Zeit und Raum 
zum Mitmachen. So werden alle 
Schülerinnen und Schüler an fünf 
Vormittagen sehr aktiv mitwirken:  
trommeln, tanzen und singen, in 
eine Tierrolle schlüpfen, Requi-
siten, Kostüme und Bühnenbilder 
selbst herstellen. Ach ja, fast neben-
bei gilt es, die Trommel-Prüfung 

zu bestehen und eine nicht ganz 
leichte, weil für jede Klassenstufe 
spezielle Choreografie nicht nur 
zu entwickeln, sondern auch sicher 
einzuüben. Ihre Freude darüber, 
dass das alles klappte, feiert die 
versammelte Schulgemeinschaft 
am Freitag um 12.30 Uhr mit einem 
großen Mitmach-Konzert und an-
schließendem Schulfest ab ca. 14 
Uhr in der Turnhalle und dem ge-
samten Schulgebäude. Ran an die 
Trommeln heißt dann das Motto. 
Jedes Kind (und jeder Erwachsene) 
bekommt eine Trommel und schon 
geht es los: Eine bunte Mischung 
aus einfachen Rhythmen, lustigen 
Tänzen und mitreißenden Liedern 
sorgt dafür, dass jeder mitmachen 
kann: interaktiv und inklusiv. Zu 
diesem feierlichen Abschluss der 
Projektwoche sind alle Eltern, För-
derer, Freunde und ehemaligen 
Lehrkräfte der Schule herzlich ein-
geladen. „Kassoumay lamba“ heißt 
„Herzlich Willkommen!“

Martin Wolter, Schulleiter

SCHULFEST – GRUNDSCHULE HOLLE
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SOLARANLAGE 
KAUFEN UND MIT 
DYNAMIC PULSE 
DOPPELT SPAREN!

Infoabend alle
2 Wochen!

Produziere deinen eigenen Strom mit unseren 
smarten Energieprodukten und profitiere durch 
den 1KOMMA5° Dynamik Pulse Stromtarif von 
fallenden oder sogar negativen Strompreisen.

Solaranlage

Stromspeicher

Wallbox

Wärmepumpe

Heartbeat

     DYNAMIC PULSE

1K5-hildesheim.de

1KOMMA5° Hildesheim | Gerhard Liedtke GmbH
Daimlerrring 6, 31135 Hildesheim
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Zankenburg 10
31174 Schellerten

Telefon (0 51 23) 4 09 05 50
Fax  (0 51 23) 4 09 70 39
SHK-Gleitz@web.de

Marco Gleitz

Grandiose Premiere beim Holler Firlefanz Theater Aladin und die Wunderlampe:

Eine zauberhafte Märchengeschichte 
aus 1001 Nacht

Holle. Viele Monate Proben-
arbeit, haben sich ausgezahlt. 
15 Kinder/Jugendliche und ein 
Erwachsener haben mit Bravour 
„Aladin und die Wunderlampe“ 
auf die Bühne gebracht. 110 Mi-
nuten Text und Bühnenpräsenz 
dazu bedarf es einer Menge Dis-
ziplin für jeden Einzelnen, denn 
Theaterspielen ist Teamarbeit 
von Darsteller*innen, Licht, Ton, 
Bühnenbau, Bühnenbild, Requi-
site, Maske, Kostüme und nicht 
zuletzt Regie, Musik- und Tanz-
choreografie sowie Souffleuse. 

Bei diesem Theaterstück hatten 
wir noch eine besondere He-
rausforderung. Jeder Part war 
mit einem Lied, Tanz und Rap 
gekrönt. Tanja Jacobi, ganz neu 
bei uns im Team, hatte die Lied-
texte und die Musik eingeübt. So 
konnten wir ein besonderes Ala-
din auf die Bühne bringen, nicht 
nur Text, sondern auch Musik 
und Tanz. Das Publikum, ganz 
besonders die Kinder, tobten vor 
Freude und das Klatschen hörte 
gar nicht auf. Es gab viele Liedzu-
gaben und alle hatten Spaß auch 
bei der anschließenden Foto- 
session und den Autogrammen 
mit den Darsteller*innen.

Wir benötigten 44 Proben, das 
waren viele Donnerstage und 
Samstage von Ende März bis 
November. Die Kinder und Ju-
gendlichen haben mit Spaß diese 
vielen Übungstreffen durchgehal-
ten. Das bedeutete ja auch Text 
Zuhause lernen und dann kon-
zentriert nach der Schule auf die 
Probenbühne.

Das Theaterstück und die 
Darsteller*innen: Der Geschich-
tenerzähler Ali (Erik Regel) trat 
immer als Erstes mit orienta-
lischer Musik auf und stimmte die 
Zuschauer auf das Theaterstück 
ein, stellte Fragen und führte 
durch das Märchen. Dann startete 
schon gleich die Marktszene in 
Bagdad mit den Händlern*innen, 
Hamza (Angelique Sawall), Junis 
(Mia Müller), Amira (Lyra Regel) 
sowie Avissa (Victoria Pacholz-

cyk) und Jussuf (Sarah Oleszew-
ski). Avissa und Jussuf spielten 
sich durch viele Szenen, später als 
Diener*innen beim Sultan.

Aladin (Talya Griwatz) spielte 
mit viel Lebendigkeit und Witz 
die Rolle. Er hatte ja nur ein Ziel 
die wunderschöne Prinzessin 
Shalimar (Marleen Oleszewski) 
zu heiraten, als armer Schnei-
derssohn keine einfache Aufga-
be. Seine Mutter Fatima (Clara 
Kopatzki) möchte nur das Beste 
für ihren Sohn Aladin. Der Auf-
tritt der Geier (Stella Griwatz und 
Vieven Engelhardt) mit Papagei 
Kikki (Elise Scharmann) brachte 
immer Lacher, da sie den Ham-
burger Slang nachahmten.

Der Angst einflößende Zauberer 
Salazar-al-Abbas (Kilian Richter) 
hatte nur ein Ziel die Wunder-
lampe aus der Höhle zu bekom-
men, denn in der Lampe wohnte 
der Lampengeist Djadi (Luana 
Luther), der viele Nebelauftritte 
hatte und die Rolle mit Eleganz, 
aber Bestimmtheit meisterte. 

Als Erstes hatte Aladin es ge-
schafft die Wunderlampe aus 
der Höhle mit den blinkenden 
Löwenaugen zu bekommen und 
Wünsche wurden wahr und zwar 
insgesamt sieben. Der fliegende 

Teppich brachte Djadi und Alda-
din zurück zur Wohnung der 
Mutter in Bagdad. Aladin hatte 
Gold und Edelsteine aus der Höh-
le mitgenommen. So konnte die 
gute Fatima beim Sultan (Ingo 
Griwatz), der etwas pummelig 
aussah und immer Hunger hat-
te, vorsprechen. Der Großwesir 
Hadschi-al Murrah (Tristan Löt-
schert) hatte auf seine Weise alles 
im Griff und prüfte die Steine. Die 
Hochzeit war nun perfekt bis der 
Zauberer der guten Avissa die 
Wunderlampe abluxte. Dadurch 
gab es große Verwicklungen. 
Doch zum Schluss fügte sich alles 
zum Guten.

Das Theaterstück und weitere 
Mitwirkende: Gerd Henze, Nor-
bert Jürgens, Olaf Pchalek, Dieter 
Piepenbrink und Josef Wolpers 
waren gefordert mit den einzelnen 
Bühnenelementen, besonders die 
Höhle mit dem Löwenkopf war 
eine Herausforderung. Nicht nur 
die Entstehung der Höhle, son-
dern auch das richtige Licht an 
der richtigen Stelle mit dem Text 
und Auftritt sowie das Leuchten 
der Augen und der Rauch aus 
den Nasenlöchern. Dieter Pie-
penbrink legte viel Wert auf den 
genauen Ablauf. Es ging um Dra-
matik. Dann noch das Einspielen 
des Höhlenknarrens durch Olaf 
Pchalek. Alles musste stimmen. 

Es mussten Lösungen für die 
Wunderlampe und das Auftreten 
des Lampengeistes gefunden wer-
den, auch der fliegende Teppich 
und das Realisieren der vielen 
Wünsche von Aladin mussten 
realisiert werden. Die Nebelma-
schine kam präzise immer an der 
richtigen Stelle zum Einsatz. Die-
se schwierige Aufgabe lösten auf 
der Bühne Gerd Henze, Norbert 
Jürgens, Kerstin Neumann und 
Seppel Wolpers. Gleichzeitig be-
dienten Olaf Pchalek den Ton und 

Dieter Piepenbrink das Licht. Das 
war ein geniales Zusammenspiel. 

Während der Vorstellungen 
bekam das Bau- und Technik-
team noch Zuwachs von Mathi-
as Richter. Nach einer kurzen 
Einführung war er schon mit-
ten im Geschehen hinter der 
Bühne, was für einen Neuling 
sicherlich ziemlich verwirrend 
war. Unsere Malergruppe mit 
Elke Borrmann, Kerstin Neu-
mann und Bernadine Wolters 
hatten wieder großartige Büh-
nenbilder für die verschiedenen 
Szenen erstellt. Die Kostüm- 
ierung der Darsteller*innen wur-
de von Kirsten Morawe mit viel 
Geschick super umgesetzt. Die 
Masken der Geier hatte Elke 
Borrmann erstellt und wunder-
bar modelliert. 

Das Gleiche galt für die 
Maske mit Andrea Luther 
und Mirjam Kopatzki, um die 
Darsteller*innen mit Bühnen-
schminke, Perücken und Bär-
ten in die Märchenfiguren zu 
verwandeln. Das lief wie am 
Schnürchen. Das Kinderstück 
wurde einstudiert und in Sze-
ne gesetzt von Kerstin Jürgens 
(Regie). Tanja Jacobi übte den 
Tanz und die Musik mit den 
Darsteller*innen mit Bravour 
ein. Unterstützt wurden die 
Darsteller*innen textmäßig 
durch die Souffleusinnen Ulla 
Piepenbrink und Katharina 
Richter. Katharina war ebenfalls 
neu im Team und das erste Mal 
dabei. Bei 15 Darsteller*innen 
und einem Erwachsenen war 
das keine leichte Aufgabe. 

Wir bedanken uns ganz herz-
lich beim Holler Allerlei sowie 
bei Dagmar und Josef Seitner für 
die Koordination und Durchfüh-
rung des Kartenverkaufs.

Kerstin Jürgens
1. Vorsitzende

Kompetenz vor Ort

Filiale Holle
Bertholdstr. 12
31188 Holle
Tel. 05062 8990600
Fax 05062 8990666

Filiale HildesHeim
Bernwardstr. 28
31134 Hildesheim
Tel. 05121 510997
Fax 05121 517226

Frau FranzkyFrau osterwald
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Sottrum/Hackenstedt. Am 
13. Januar, trafen sich die Ju-
gendlichen der Jugendfeuerwehr 
Sottrum-Hackenstedt zur Tan-
nenbaumsammlung in den Ort-
schaften Henneckenrode, Ha-
ckenstedt und Sottrum. Zunächst 
sammelten sich alle Beteiligten 
zur Ansprache und Einteilung 
am Feuerwehrhaus in Sottrum. 
Im Anschluss setzten sich vier 
Gespanne, bestehend aus einem 
Traktor mit Anhänger, Helfern 
aus den Einsatzabteilungen der 
Ortsfeuerwehr Sottrum und 
Hackenstedt, sowie den Jugend-
lichen in Bewegung und sammel-
ten die ausgedienten Weihnachts-
bäume ein. Nach erfolgter Arbeit 

klang wurde die Tannenbaum-
sammlung 2024 bei „Hot Dogs“ 
und netten Gesprächen aus.

Wir bedanken uns bei allen 
Spendern. Die Spenden kommen 
in vollem Umfang der Jugend- 

arbeit zugute.           Text und Foto:
Jugendfeuerwehr 

Sottrum-Hackenstedt

Jugendfeuerwehr Sottrum-Hackenstedt:

Tannenbaumsammlung



Auf Wunsch mit VERLEGESERVICE

Endlos

Erstbezug in  
Servicewohnanlage „Villa Cura“
Die neugebaute Wohnanlage „Villa Cura“ in 
Groß Düngen bietet Ihnen mit 75 barriere
armen Wohnungen und zahlreichen Gemein
schaftsflächen seniorengerechtes Wohnen  
in ausgezeichneter Atmosphäre. Wir freuen 
uns sehr Ihnen die Wohnungen in den Größen 
von ca. 28 m² – 101 m² bei einem persönlichen  
Besichtigungstermin zeigen zu dürfen. 

Für weitere Informationen und die Vereinbarung 
von Besichtigungsterminen melden Sie sich 
gern bei uns:

Tel. 05066-903360 sowie 0151-52605764 oder 
info@rentei.de

rentei GmbH · www.wohnen-villacura.de

Bundesliga-Volleyballer sagen DANKE!:

Freier Eintritt für 
Hochwasser-Helfer bei 

den Helios GRIZZLYS  
Giesen/Hildesheim. Die Bil-

der der zeitweise dramatischen 
Hochwassersituation, die auch 
die Region Hildesheim über den 
Jahreswechsel und darüber hi-
naus in Atmen gehalten hat, 
sind uns allen noch sehr 
präsent. Die Helios 
GRIZZLYS Giesen 
wollen aus diesem 
Grund den auf-
opferungsvollen 
und anpackenden 
Helfern, die an den 
Schutzmaßnahmen 
beteiligt waren, eine 
Freude machen und la-
den sie daher zum Heimspiel 
in der 1. Volleyball Bundesliga 
gegen den ASV Dachau ein! 

Am 15. Februar haben Ehren-
amtliche, sowie Mitarbeitende 
der beteiligten Hilfsorganisa-
tionen, wie beispielsweise Feu-

erwehren und THW aus der 
Region Hildesheim (Stadt und 
Landkreis) nach Voranmeldung 
freien Eintritt beim Bundesliga-
Spiel in der Volksbank-Arena 

Hildesheim. Das Spiel 
beginnt um 19 Uhr 

(Einlass 17.30 Uhr). 
Interessierte Orga-
nisationen könne 
sich noch bis zum 
12. Februar per 
Mail an verena. 
koeppe@giesen-

grizzlys.de anmel-
den. 

Zusätzliche Informati-
onen und aktuelle Berichte zu 

den GRIZZLYS gibt es wie im-
mer auf unserer Webseite (www.
helios-grizzlys.de) oder auf un-
seren Social-Media-Kanälen @
heliosgrizzlys.

Vanessa Persson

Braunkohlwandern der TTC Senioren:

Walter Meibaum ist 
Braunkohlkönig 2024

Heersum. Zum 26. Mal tra-
fen sich die Senioren des TTC 
Heersum mit ihren Ehepart-
nern zum traditionellen Braun-
kohlessen in Wendhausen.

Das köstliche Wintergemüse 
mit entsprechender Beilage 
wurde aber nicht verspeist, be-
vor die Teilnehmer eine längere 
Wanderung absolvierten. Von 
Heersum ging es über den Wie-
senweg durch den Wald über 
die Autobahn Richtig Wend-
hausen. Eine entsprechende 
Pause am Lagerfeuer mit Glüh-
wein, Tee und Kaltgetränken, in 
der Waldhütte kurz vor der Au-
tobahnüberquerung ist immer 
ein schöner Platz zum Verwei-
len, bevor nochmal eine steile 
Wegstrecke bevorsteht.

In Wendhausen bei der Gast-
stätte Leinemann angekom-
men, wurde zunächst den 25 
Personen verkündet, wer in die-
sem Jahr zum Braunkohlkönig 
gekrönt wird. Walter Meibaum 
seit 2008 bei den Senioren da-
bei, wurde Braunkohlkönig 
2024. Da der König (in nächsten 
Jahr wird es wieder eine Köni-
gin) grundsätzlich noch 2 Ad-
jutantinnen an seiner Seite hat, 
übernahmen Silke Klöpper und 

Dorothee Debertin diesen Part.
Für alle wurde es danach 

ein schmackhafter Abend mit 
Grünkohl, Bregenwurst und 
entsprechenden Getränken. 
Auch im kommenden Jahr wer-
den die TTC Senioren mit ihren 
Frauen bestimmt zum 27. Mal 
in Wendhausen auslaufen.

Erhard Sander

König Walter Meibaum mit 
Adjutantinnen von links: Do-
rothee Debertin und Silke 
Klöpper,stehend die Organisa-
toren Erhard Sander und Reiner 
Kobilke.

Kinderfasching beim TTC Heersum:

Mitgliederversammlung 
mit Neuwahlen stehen an

Heersum. Am Samstag, 10. 
Februar, haben die Jüngsten aus 
Heersum wieder ihren Auftritt. 
Der TTC lädt alle Heersumer 
Kinder bis 12 Jahren zum alljähr-
lichen Kinderfasching in die 
Sporthalle ein. Ab 14.30 Uhr bis 
17 Uhr ist die Bühne für einen 
bunten Nachmittag vorbereitet. 
Für das leibliche Wohl der Minis 
ist wie gewohnt bestens gesorgt. 

Zwei Sachen sollten unbedingt 
noch beachtet werden, zum ei-
nen sind Turnschuhe und Trink-
becher mitzubringen und der 
TTC erhebt eine Umlage von 
3  Euro pro Kind. Nachdem im 
letzten Jahr über 50 Kinder an-
wesend waren, hofft auch der 
TTC dieses Mal auf große Be-
teiligung. Die Halle wird wieder 
entsprechend geschmückt sein.

Eine Woche später am Sams-

tag, 17. Februar, möchte die 
Vorsitzende des Tischtennis-
clubs Silke Klöpper um 19.30 
Uhr die diesjährige Mitglieder-
versammlung eröffnen. Diese 
findet wieder in der „Alten Schu-
le“ in der Mittelstraße statt. In 
den zehn Tagesordnungspunk-
ten sind neben den Jahresbe-
richten, die Neuwahlen für den  
2. Vorsitz, des Schriftwart/in und 
Jugendwart/in vorgesehen. Auch 
Ehrungen für langjährige Mit-
gliedschaft und der Vereinsmeis-
ter stehen auf dem Programm. 
Ein Vesper soll die Versammlung 
dann schließen.  

Der Vorstand hofft, dass beide 
Veranstaltungen, die Kids in der 
Halle und die Mitgliederver-
sammlung in der „Alten Schule“ 
gut besucht werden.

Erhard Sander

SPD-Ortsverein Holle lädt am 12. Februar ein:

Infoveranstaltung zum 
Gebäudeenergiegesetz 

Sottrum. Der SPD-Ortsverein 
Holle lädt am 12. Februar um 
18 Uhr zur Informations- und 
Diskussionsveranstaltung mit 
dem Bundestagsabgeordneten 
Bernd Westphal und Fachleu-
ten aus der Praxis, in Kollmanns 
Gasthof (Inh. Krumfuß) nach 
Sottrum ein. 

Deutschland soll bis 2045 
klimaneutral werden. Der Ge-
bäudesektor spielt dabei eine 
zentrale Rolle. Bis jetzt stammt 
die Wärme zum Heizen und für 
Warmwasser noch zu 80 Prozent 
aus fossilen Energieträgern. Da 
eine Heizung außerdem meist 
länger als 20 Jahre in Betrieb ist, 
müssen hier rechtzeitig die Wei-
chen in Richtung Nachhaltigkeit 
gestellt werden. Das ist nun mit 
dem Gebäudeenergiegesetz 
(GEG) geschehen. Neben dem 
Klimaschutz geht es dabei aber 
auch um Versorgungssicherheit. 

Wichtig! Niemand muss wegen 
der Reform des GEG seine funk-
tionierende Heizung ausbauen. 
Gehen Öl- oder Gasheizungen 
kaputt, dürfen sie sogar repariert 
werden. Erst einmal geht es nur 
um den Einbau neuer Heizungen 
und dieser wird mit bis zu 70 
Prozent der Investitionskosten 
gefördert, denn niemand soll 
finanziell überfordert werden.

Aber gerade im länd-

lichen Raum stellen sich den 
Hausbesitzer*innen viele Fra-
gen. Passt eine Wärmepumpe 
zu einem Fachwerkhaus? Be-
steht die Möglichkeit, Erdwär-
me zu nutzen? Was bedeutet die 
Kommunale Wärmeplanung für 
mein Dorf?

Mit dabei sind der SPD-
Bundestagsabgeordnete Bernd 
Westphal (wirtschaftspoli-
tischer Sprecher der SPD-Bun-
destagsfraktion), Kay Peters 
von der Firma Peters GmbH 
Heizung und Sanitärtechnik 
aus Breinum und Harry Schil-
ling aus Grasdorf als weiterer 
Experte für Wärmepumpen.

Ansgar Debertin

Bernd Westphal

Bockenem · Söhlde / Schellerten · Holle · Bad Salzdetfurth
Tel. 0 50 67 / 69 72 37  24 Stunden täglich
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Die HEIMSPIELE der
Helios GRIZZLYS Giesen
1. Volleyball-Bundesliga | Volksbank Arena Hildesheim

Tickets für die Heimspiele im VVK:
www.ticketmaster.de

Helios 
GRIZZLYS
Giesen

1. Volleyball-Bundesliga

Partner der

Do. 15.02.24 19.00 Uhr ASV Dachau

Sa. 24.02.24 20.00 Uhr Baden Volleys SSC Karlsruhe

Fr. 08.03.24 20.00 Uhr SVG Lüneburg
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DRK-Ortsverein Holle war über die Weihnachtsfeiertage in Holle im Einsatz:

Jacke an und helfen
Wir alle beobachteten schon vor 

Weihnachten den Pegelstand der 
Innerste. Insofern war es nicht 
überraschend, als der Anruf vom 
Holler Bürgermeister mit der Bit-
te um Unterstützung kam. Auch 
wenn man das Haus mit Famili-
enbesuch voll hat, so sieht man 
die Unterstützungsnotlage und 
macht alles, was geht, möglich. 

Ein Glück, dass sich hier immer 
Einsatzkräfte fanden, die genau-
so dachten und einfach da waren. 
So waren wir am 23. Dezember 
abends und Heiligabend morgens 
mit Brötchen- und Getränkever-
sorgung dabei. Dann dachten 
wir, die Lage beruhigt sich, aber 
es kam anders. Ab Mittag und 
am Abend waren wir erneut im 

Einsatz. Es galt Einsatzkräfte in 
Heersum und Holle (THW und 
Feuerwehr) zu versorgen. Hier 
kochte die Bereitschaft Bad Salz-
detfurth eine Kartoffelsuppe und 
lieferte sie auch an.  

Glücklicherweise übernahm 
an diesem heiligen Abend die 
Bereitschaft Störy den Dienst in 
Holle. Am ersten Weihnachts-

tag übernahmen wir wieder und 
kochten eine Gulaschsuppe für 
die Einsatzkräfte in Heersum. 
Und wieder sah es so aus, als ob 
sich die Lage in und um Holle be-
ruhigt. Das änderte sich abends 
wieder. Nun kam der Einsatzzug 
unseres Kreisverbandes nach Hol-
le, da man befürchtete, Bewohne-
rinnen und Bewohner evakuieren 
zu müssen. Zusätzlich waren ca. 
200 Einsatzkräfte mit Essen und 
Trinken zu versorgen.

In der Schulsporthalle wurden 
Feldbetten etc. vorbereitet, par-
allel schaute man, wie man die 
Verpflegung hinbekommt. Am 
zweiten Weihnachtstag war die 
Hochwasserlage zwar angespannt 
aber stabil, sodass das Verpfle-
gungsangebot wieder zurückge-
fahren und gegen Nachmittag 
ganz eingestellt wurde. Glückli-
cherweise kam es auch zu keinen 
Evakuierungen in Holle; denn in-
zwischen wurde unser Einsatzzug 
durch den Katastrophenschutz 
des Landkreises nach Schliekum 
beordert, da sich im Raum Sar-
stedt die Hochwasserlage extrem 
zuspitzte. Zum Glück wurden die 

Feldbetten, die wir in Schliekum 
aufbauten, nicht belegt. Auch dort 
ging alles soweit glimpflich ab.

Insgesamt klappte die Zusam-
menarbeit mit dem Einsatzstab in 
Holle, den Feuerwehren und al-
len anderen Beteiligten sehr gut. 
Auch die örtlichen Lebensmittel-
händler machten es möglich, dass 
wir feiertags einkaufen konnten.

Der Einsatz in diesen Tagen for-
derte von jedem Ehrenamtlichen, 
egal von welcher Hilfsorganisati-

on, das Ehrenamt mehr als sonst 
über die Familie und die eigene 
Bequemlichkeit zu stellen. Kata-
strophen halten sich leider nicht 
an Wunschtermine. Danke, dass 
Ihr an den Weihnachtstagen Eure 
Einsatzjacke angezogen habt, um 
anderen Personen in den Hoch-
wasserlagen zu helfen. Das ist in 
keinem Fall selbstverständlich.

Sieglinde Deffner-Korrmann, 
Bereitschaftsleiterin 

des DRK Holle

Mitglieder der Bereitschaft Holle waren am Abend des 23. Dezember 
im Verpflegungseinsatz.

Hannelore Lange, Inka Uthe und Maike Gückel halfen am zweiten Weihnachtsfeiertag die Feuerwehr-
kräfte vor Ort mit Verpflegung zu versorgen. 

Kommen Sie am 16. Februar in die Grundschule:

Blutspenden: Erst wenn 
das Blut fehlt, fällt es auf                       

Wussten Sie, dass in Deutsch-
land täglich rund 15.000 Blut-
spenden benötigt werden?

Wussten Sie, dass statistisch 
gesehen jeder Mensch mindes-
tens einmal in seinem Leben auf 
eine rettende Blutspende ange-
wiesen ist?

Die freiwillige und unentgelt-
liche Blutspende beim Deutschen 
Roten Kreuz sichert seit 1952 die 
Versorgung der Patientinnen und 
Patienten in Deutschland, die auf 
Transfusionen von Blutpräpara-
ten angewiesen sind. Dazu gehö-
ren in erster Linie Krebspatien-
tinnen und -patienten, aber auch 
Unfallopfer. Ebenso wird Blut für 
Operationen benötigt und zur 
Herstellung von Medikamenten.

Helfen Sie uns, die Blutversor-
gung zu sichern und entscheiden 
Sie sich am besten noch heute für 
die Blutspende. Denn eines ist si-
cher: Blut lässt sich nicht künst-
lich herstellen.

Eine Blutspende ist eine gute 

Tat – und Gutes tun kann so ein-
fach sein. Nur eine Stunde Zeit 
braucht es, um bis zu drei Leben 
zu retten.

Wer regelmäßig Blut spendet, 
kennt das Verfahren bereits. Wer 
jedoch zum ersten Mal spendet 
oder noch nicht ganz entschlos-
sen ist, hat wahrscheinlich viele 
Fragen oder auch Bedenken. Was 
passiert bei einer Blutspende ei-
gentlich genau? Wie lange dauert 
sie? Was muss ich beachten?

Schauen Sie auf unsere Home-
page: www.drk-holle.de. Dort 
stellen wir Ihnen die wichtigsten 
Stationen einer Blutspende vor 
und geben Tipps und Hinweise. 
Alternativ gibt es Informationen 
auch unter der kostenlosen Ruf-
nummer 0800 11 949 11.

Der nächste Termin in Holle 
ist am 16. Februar in der Hol-
ler Grundschule von 15.15 bis 
19.30 Uhr.

Fass Dir ein Herz und spende 
Blut!                     Gesa Winter

Tipps für ihre Sicherheit – Trickbetrug und wie man sich davor schützen kann:

50 Jahre DRK Kaffeenachmittag in 
Heersum – im Februar mit Vortrag          

Betrug ist ein großes Geschäft. 
Telefonbetrüger, Internetbetrüger 
und andere Trickbetrüger sind 
immer häufiger auf der Jagd nach 
dem Eigentum anderer Menschen 
– fast wöchentlich hört man von 
neuen Betrugsfällen. Meist sind es 
ältere Menschen, die um ihr Geld 
oder Wertgegenstände gebracht 
werden. Über diese und andere 
Betrugsmaschen wird eine Poli-
zeibeamtin der Polizeidirektion 
Hildesheim anschaulich informie-
ren und sensibilisieren.

Der Vortrag findet am Don-
nerstag, 15. Februar 2024, um 
15 Uhr in der alten Schule in 
Heersum statt. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich, für Kaffee 
und Kuchen wird ein kleiner Kos-

tenbeitrag erhoben. Der Vortrag 
ist eingebettet in den „Kaffee für 

jedermann“ in Heersum. Dieser 
Kaffeenachmittag findet seit 

1974 – seit Gründung des DRK 
Ortsvereins Holle – in der Regel 
einmal pro Monat – immer don-
nerstags von 15 bis 17 Uhr – statt.

Dank der vielen kreativen und 
zuverlässigen Helferinnen ist er 
zu einem festen Treffpunkt in 
Heersum geworden. Dabei wird 
geschnackt, manchmal Karten 
gespielt oder gebastelt und im 
Sommer gegrillt.

Gerade in der heutigen Zeit ist 
dieses Zusammenkommen, häu-
fig von alleinstehenden Personen, 
sehr wichtig.

Und wenn Sie jetzt neugierig 
geworden sind, kommen Sie ein-
fach mal vorbei – jede und jeder 
ist herzlich willkommen.

Sieglinde Deffner-Korrmann

Weihnachtsbasteln im November 2023

Unsere Ehrenamtliche des Monats ist Elfriede Pietschmann          
Es war eher Zufall, dass Elfriede 

Pietschmann beim DRK gelandet 
ist – wie bei so vielen DRKlern. 
1939 in Wartjenstedt geboren und 
aufgewachsen, zog es sie zunächst 
nach Hildesheim, wo sie heiratete 
und ihre drei Kinder bekam, um 
1978 mit der ganzen Familie nach 
Derneburg zu ziehen.

Sie wollte als neue Holler bzw. 
Derneburger Bürgerin ihre Tochter 
Anja zur Kinderfahrt in den Feri-
en anmelden. Frau Pietschmann 
durfte dann sogar als Begleiterin 
mitfahren. So ist sie laut eigener 
Aussage „dort hineingeraten“. Und 
zum 01.09.1980 ist sie dann dem 
DRK-Ortsverein Holle beigetreten. 
Und nun ging’s los.

Zunächst half sie beim Basteln für 
den Weihnachtsbasar, dann stieg 
sie beim Blutspenden in der Küche 
ein (2007 übernahm sie die Orga-

nisation dieses Bereichs), zweimal 
im Jahr engagierte sie sich bei den 
Kinderfahrten, sie organisierte ein-
mal im Jahr das Sockenkaffee und 
sorgte natürlich mit einer Gruppe 
strickender Mitstreiterinnen dafür, 
dass immer genügend Socken zum 
Verkauf angeboten werden konn-
ten. Seit einigen Jahren werden die 
Socken auf dem Holler Martini-
Markt verkauft und erfreuen sich 
großer Beliebtheit.

Wichtig zu erwähnen ist auch 
ihre 28-jährige Vorstandstätigkeit. 
Von 1995 bis 2011 unterstützte sie 
zunächst Eva Sukop und später 
Sieglinde Deffner-Korrmann als 
Stellvertreterin. Danach gehörte sie 
von 2011 bis 2023 dem Vorstand 
als Beisitzerin an.

Aber ihr „liebstes Kind“ ist wahr-
scheinlich der Kaffeenachmittag in 
Holle. Dort stieg sie 1980 ein und 

übernahm 1990 zusammen mit 
Elfriede Hemp die Organisation 
dieser Veranstaltung. Eine große 
Aufgabe, die sie bis zum heutigen 
Tag bewältigt. Aber mittlerweile 
muss sie keine vier Torten mehr 
backen – so wie früher, sondern 
nur noch eine. Um die anderen 
drei Torten kümmern sich ihre 
Mitstreiterinnen Sigrid Bräutigam, 

Eleonore Gelse und Helga Witten-
berg. Sie muss auch nicht mehr die 
Teilnehmer selbst abholen, so wie 
sie das früher immer mit ihrem 
mittlerweile verstorbenen Mann 
Manfred erledigt hat. Dafür steht 
nun Armin Bräutigam zur Verfü-
gung, der mit dem DRK-Fahrzeug 
durch die Ortschaft fährt und eini-
ge Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer abholt und hinterher wieder 
nach Hause bringt.

Beim Kaffeenachmittag zeigt 
sich ihre Motivation für ihr eh-
renamtliches Engagement am  
besten; denn sie möchte gern 
andere Menschen kennenlernen, 
ihnen helfen und sehen, dass das 
eigene Tun anderen Freude be-
reitet.

Das macht Elle Pietschmann für 
uns zur Ehrenamtlichen des Mo-
nats.   Sieglinde Deffner-Korrmann
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DRK-Ortsverein Holle bedankt sich bei den Deutschlehrerinnen und -lehrern:

Alle Jahre wieder – 
DANKE sagen

Der DRK-Ortsverein Hol-
le nutzte die Gelegenheit der 
Weihnachtsfeier des Deutsch-
kurses, um sich bei den 
Deutschunterrichtenden für ih-
ren außergewöhnlichen ehren-
amtlichen Einsatz zu bedanken.

Seit dem Frühjahr 2022 fin-
den in Holle Deutschkurse für 
geflüchtete Menschen statt. 
Anfangs waren es ausschließ-
lich Ukrainer, mittlerweile 
nehmen auch Kolumbianer 
daran teil. Das Sprachangebot 

in Holle zeichnet sich dadurch 
aus, dass es dreimal pro Wo-
che, in kleinen Gruppen und 
vor allem inhaltlich alltagsori-
entiert stattfindet. Zusätzlich 
findet zweimal pro Woche ein 
Angebot für die Kinder statt.

Dabei sind die Deutschlehre-
rinnen und Deutschlehrer sehr 
engagiert, kreativ und begleiten 
die betreuten Menschen auch 
über die Sprachvermittlung 
hinaus.  Und das, obwohl bis auf 
Helfried Paschold niemand aus 

der Gruppe den Lehrerberuf 
gelernt hat.

Und wenn man dann noch 
weiß, dass diese fleißigen Men-
schen das alles unentgeltlich 
machen, keinerlei Aufwand-
sentschädigung erhalten, ist 
dieses meist im Verborgenen 
stattfindende Engagement 
noch mehr zu würdigen. Alle 
Ehrenamtlichen erhielten ei-
nen Tankgutschein und etwas 
Süßes. 

Sieglinde Deffner-Korrmann

Von links: Sieglinde Deffner-Korrmann (DRK), Gunna Schiprowski, Monika Krüger, Renate Wegener, 
Heinz Lüpper, Helfried Paschold und Ute Witteczek.

Nach dem Einsatz ist vor dem Einsatz:

Ist doch Ehrensache –  
seien auch Sie zukünftig dabei

Wer beim Hochwasser in Holle 
dabei war, der weiß, dass alle Ein-
satzkräfte von Feuerwehr, THW 
und DRK bis an ihre Belastungs-
grenze gegangen sind. Auch 
wenn es motivierte Personen 
aus der Bevölkerung gab, die 
gerne geholfen hätten, so ist es 
in diesen Situationen schwierig, 
diese ungebundenen Helferinnen 
und Helfer zu koordinieren und 
einzubinden. Hier geht es um 
Kenntnisse von Strukturen, 
Material, Schutzkleidung, Vor-
schriften etc. Deshalb der Ap-
pell: nach dem Hochwasser ist 
vor dem nächsten Hochwasser 
– engagieren Sie sich ehrenamt-
lich in den genannten Organisa-

tionen und helfen Sie damit, die 
Situation für die vom Hochwas-
ser betroffenen Bürgerinnen und 
Bürger erträglicher zu machen 
und auch die Einsatzkräfte zu 
entlasten.

Die Aufgaben des DRKs in die-
sen Situationen reichen von der 
Verpflegung der Einsatzkräfte – 
rund um die Uhr mit Kalt- und 
Warmgetränken und warmem 
und kaltem Essen – bis zum 
Einrichten von Betreuungsräu-
men bei Evakuierungen und der 
Versorgung der evakuierten Per-
sonen mit allen erforderlichen 
Materialien und Maßnahmen. 
Hier ist der DRK-Ortsverein 
Holle in den Einsatzzug des 

DRK-Kreisverbandes Hildes-
heim Marienburg eingebunden. 
Das bedeutet, dass das DRK Hol-
le auch bei Einsätzen außerhalb 
von Holle angefordert werden 
kann. Ebenso kamen beim Hoch-
wasser in Holle Einsatzkräfte aus 
Bad Salzdetfurth, Störy und Al-
germissen zum Einsatz.

Die Bereitschaft des DRK-
Ortsvereins Holle würde sich 
sehr über weitere engagierte 
Männer und Frauen freuen, 
die hier unterstützen. Kontakt 
und weitere Informationen: S. 
Deffner-Korrmann, Tel: 05062 
2474 oder per E-Mail: vorstand@ 
ov-holle.drk.de.

Sieglinde Deffner-Korrmann

Die erschöpften Einsatzkräfte ruhen sich am zweiten Weihnachtsfeiertag morgens um 5 Uhr auf den 
aufgebauten Feldbettenaus. 

161 Jahre Rotes Kreuz – 
brauchen wir das  

Rote Kreuz heute noch?        

Diese Frage muss mit einem 
ganz klaren JA beantwortet 
werden. Tatsächlich ist die An-
zahl bewaffneter Konflikte und 
Kriege in den letzten Jahren 
und Jahrzehnten – nicht nur 
in Europa – angestiegen. Und 
hier erfüllt das Internationa-
le Komitee vom Roten Kreuz 
(IKRK) mit Sitz in Genf eine 
sehr wichtige Aufgabe.

Das IKRK ist eine unpartei-
ische, neutrale, unabhängige 
und tatsächlich private Verei-
nigung nach Schweizer Ver-
einsrecht. Es gilt als höchste 
Instanz im humanitären Völ-
kerrecht und besitzt durch 
völkerrechtliche Verträge und 
andere Abkommen einen be-
sonderen völkerrechtlichen 
Status sowie ein einzigartiges 
Maß an diplomatischer Immu-
nität und Autonomie in seinem 
Wirken.

Gerade in den aktuellen Kon-
flikten in der Ukraine und in 
Gaza ist das Wirken dieser Or-
ganisation von unschätzbarem 
Wert. Hier arbeitet das Inter-
nationale Komitee vom Roten 
Kreuz gemeinsam mit Partnern 
der Rotkreuz- und Rothalb-
mondbewegung im Einsatz, 
um die von bewaffneten Kon-
flikten und Gewalt betrof-
fenen Menschen zu schützen. 
Hier geht es vor allem um die 
humanitäre Hilfe (Nahrung, 
Zugang zu sauberem Was-
ser, Medikamenten- und Ge-
sundheitsversorgung, Bildung  
u. a.).

Dabei achtet das IKRK auf die 
Einhaltung der Genfer Konven-
tionen und des humanitären 

Völkerrechts. Die Genfer Kon-
ventionen sind eine Reihe von 
internationalen Abkommen, 
die den Schutz von Menschen 
in bewaffneten Konflikten re-
geln. Sie legen fest, dass Zivil-
personen und verwundete oder 
gefangene Soldaten humane 
Behandlung erhalten müssen. 
Die Konventionen verbieten 
auch Folter, grausame Behand-
lung und willkürliche Gewalt 
gegenüber Kriegsgefangenen. 
Ihr Ziel ist es, das Leiden in 
Kriegen zu verringern und 
grundlegende menschliche 
Rechte zu wahren.

Das IKRK ist dazu mit allen 
Konfliktparteien im Gespräch 
und bewertet den Konflikt 
selbst nicht, es stellt allein den 
Schutz der Menschen in den 
Mittelpunkt und hilft allen 
Menschen, unabhängig von 
Rasse, Religion, Geschlecht 
oder Hautfarbe.

In einigen Ländern, wie z. B. 
in Syrien, ist das Rote Kreuz 
eine der wenigen humanitären 
Organisationen, die den Men-
schen im ganzen Land helfen 
können.

Das IKRK hilft auch Inhaf-
tierten, die im Zusammenhang 
mit bewaffneten Konflikten 
und anderen Situationen von 
Gewalt gefangen gehalten wer-
den. Soweit möglich besucht 
das IKRK auch Menschen, 
die aus anderen Gründen in-
haftiert sind, um gegebenen-
falls deren Haftbedingungen 
zu verbessern. Dabei arbeitet 
das IKRK mit den Behörden 
zusammen und erwartet, dass 
diese die notwendigen Schrit-

te zur Gewährleistung einer 
menschlichen Behandlung und 
humaner Haftbedingungen 
ergreifen. Um tatsächlich eine 
Verbesserung der Haftbedin-
gungen zu erreichen, ist ein ab-
solut vertraulicher Dialog mit 
den Behörden wichtig. Das ist 
ein wichtiger Grund, weshalb 
häufig so wenig von der Arbeit 
des Roten Kreuzes nach außen 
dringt.

Im aktuellen Gaza-Konflikt 
übernahm das IKRK eine 
neutrale Vermittlerrolle. So 
wurden Gefangene von einer 
Partei in Empfang genommen 
um sie dann auf der anderen 
Seite zu ihren Familien zurück-
bringen.

Weitere wichtige Aufgaben 
sind: Schutz und Unterstüt-
zung von Opfern sexueller 
Gewalt, Milderung der Folgen 
des Klimawandels, Schutz für 
Flüchtlinge und Asylsuchende, 
Zusammenführung von Fami-
lien die durch Konflikte oder 
Katastrophen getrennt wurden,  
Verbesserung der Sanitärver-
sorgung und Umwelthygiene, 
sauberes Trinkwasser für alle 
Menschen und vieles andere 
mehr.

Zur Umsetzung der vielen 
Aufgaben stehen dem IKRK 
ca. 12.000 Mitarbeiter in über 
100 Ländern zur Seite. Dabei 
wird das IKRK ausschließlich 
über freiwillige Zahlungen der 
Vertragsstaaten der Genfer Ab-
kommen (Regierungen) und 
über öffentliche und private 
Zahlungen finanziert. In jedem 
Fall gut angelegtes Geld. 

Sieglinde Deffner-Korrmann

Besuch einer Delegation des IKRK in Aleppo      Foto: Sana Tarabishi / IKRK
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Herzlichen Dank, dass Sie uns durch das Jahr 2023 begleitet haben. Auf viele weitere 
gemeinsame Jahre! www.sparkasse-hgp.de

Weil’s um mehr als Geld geht.

1.100 
lokale Projekte 

unterstützt

rund

2 Mio. Euro
in regionale Projekte

investiert

mehr als

120.000 Euro
private Spenden 

über unsere

Förder- und Spendenplattform

www.heimatherzen.de

gesammelt

1.250
Mitarbeitende

36
Berufsstarter

über

80
Standorte in der Region

theater für
niedersachsen.
www.mein-theater.live

eine streichgeschichte in sieben liedern
frei nach wilhelm busch _ von ayla yeginer
uraufführung

ab 3. februar 24
stadttheater hildesheim
tickets unter 05121 1693 1693 und bei bekannten vvk-stellen

familientheater _ ab 8 jahren

max und
moritz

� St. Bernward Krankenhaus Hildesheim

Mobil bis ins hohe Alter

Treibestraße 9, 31134 Hildesheim, Telefon 05121 90-0 
www.bernward-khs.de

Unser zertifiziertes EndoProthetikZentrum bietet 
Gelenkersatz auf höchstem Niveau. Wir versorgen 
Sie stationär und ambulant – damit auch Sie wieder 
schmerzfrei durchs Leben gehen.

Seit mehr als 80 Jahren
 Im Trauerfall immer für Sie da ...

blume-Bestattungen
Tel. 05062 / 1868

31188 Holle · Schinkenberg 4
Mitglied im Bundesverband Deutscher Bestatter

Hildesheim/Goslar/Peine. 
Die Hochwassersituation in den 
letzten Wochen hat zahlreiche 
Helferinnen und Helfer in Atem 
gehalten. In erster Linie sind hier 
natürlich die Feuerwehren zu 
nennen, die oft von einem Ein-
satzort zum nächsten gewechselt 
sind. Da sich die Lage seit eini-
gen Tagen entspannt, können die 
Kameradinnen und Kameraden 
der Feuerwehren langsam auf-
atmen – wenn auch weiterhin 
Wachsamkeit angesagt ist. 

In dieser Situation setzt die 
Sparkasse Hildesheim Goslar 
Peine ein deutliches Zeichen, 
um den Feuerwehren Danke zu 
sagen. Sie spendet an die Kreis-
feuerwehrverbände Hildesheim, 
Goslar und Peine insgesamt 
10.000 Euro. „Damit sagen wir 
Danke an alle diejenigen, die 
gerade über die Feiertage ihre 
Freizeit in den Dienst der All-
gemeinheit gestellt haben. Das 
ist heutzutage keine Selbstver-
ständlichkeit und verdient ab-
solute Hochachtung. Was die 
Feuerwehren in unserer Region 
leisten, ist großartig“, sagt Stef-
fen Lange, Vorstandsmitglied 
der Sparkasse Hildesheim Gos-
lar Peine.

Das Geld ist dafür gedacht,  
z. B. Dankesfeiern für die betei-
ligten Feuerwehrleute zu fi-
nanzieren. Den Betrag von 
10.000 Euro hat Steffen Lange 

am Montag bei einem gemein-
samen Treffen symbolisch an die 
drei Kreisbrandmeister Mathias 
Mörke (Hildesheim), Uwe Fricke 
(Goslar) und Rüdiger Ernst 
(Peine) übergeben. 

Die Idee, den Feuerwehren 
mit einer Spende Danke zu sa-
gen, kam bei der Sparkasse sehr 
schnell auf. „Natürlich haben 
wir unter unseren Mitarbeiten-

den viele Ehrenamtliche – da-
runter auch Feuerwehrleute“, 
sagt Steffen Lange. Und da 
Hildesheims Kreisbrandmeister 
Mathias Mörke als Bereichsdi-
rektor Marktfolge bei der Spar-
kasse tätig ist, konnte schnell 
und unbürokratisch geklärt 
werden, wie eine solche Spende 
am besten abgewickelt werden 
kann. „Uns geht es um mehr als 

Geld, nämlich auch um den Zu-
sammenhalt in der Region. Uns 
als Vorstand macht es stolz, dass 
nicht nur die Sparkasse als Un-
ternehmen für die Region da ist, 
sondern sich auch viele unserer 
Mitarbeitenden ehrenamtlich 
für die Region und ihre Men-
schen engagieren“, so Steffen 
Lange abschließend.

                          Jens Becker

Feuerwehreinsätze beim Hochwasser:  

Sparkasse sagt Danke und 
spendet 10.000 Euro

Aus der Geschäftswelt …

Vorstandsmitglied Steffen Lange (Zweiter von links) mit den drei Kreisbrandmeistern (von links) Uwe 
Fricke (Goslar), Mathias Mörke (Hildesheim) und Rüdiger Ernst (Peine).
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ÖFFNUNGSZEITEN
Mo - Do. 9:00 - 17:00 Uhr
Fr. 9:00 - 15:00 Uhr

KONTAKT
Tel. 051 23 - 40 90 662
www.vornkahl-kuechen.de

Mo. - Fr. 9:00 - 13:00 Uhr
15:00 - 18:00 Uhr

Sa. 9:00 - 13:00 Uhr

Tel. 051 23 - 40 90 662
01 76 - 40 33 31 82

www.vornkahl-kuechen.de

über

100 J
ahre

Erfah
rung!

Unser Familienunternehmen freut sich, Ihnen einen Traum von
Küche zu planen, mit dem Besten an hochwertigen Materialien, die
es gibt. Granit Arbeitsplatten, hochwertiger Schichtstoff oder die
Fronten aus Glas, Hochglanz Lack oder Massivholz. In unserem
Meisterbetrieb zeigen Ihnen unsere Gesellen den Spaß an ihrem
Beruf, auch die eigenen Monteure zeigen ihre ganze Erfahrung und
die Passgenauigkeit. Das Wort Problem kennen sie nicht. So haben
die drei Lehrlinge natürlich viel zu lernen.

VORNKAHL

Lebenstedt

Wolfenbüttel

Wolfsburg

LebenstedtLebenstedt

Wolfenbüttel

Wolfsburg

Lebenstedt

Wolfenbüttel

Schladen

Wolfsburg

SONNTAGS SCHAUTAG: 9:00 - 13:00 UHR

Zu den gewohnten Öffnungszeiten
sind wir weiterhin für Sie da!

Wir bitten um telefonische Termin-
absprache unter 05123-4090662

oder 0176 -40333182
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VORNKAHL

Lebenstedt

Wolfenbüttel

Wolfsburg

LebenstedtLebenstedt

Wolfenbüttel

Wolfsburg

Lebenstedt

Wolfenbüttel

Schladen

Wolfsburg

SONNTAGS SCHAUTAG: 9:00 - 13:00 UHR

Zu den gewohnten Öffnungszeiten
sind wir weiterhin für Sie da!

Wir bitten um telefonische Termin-
absprache unter 05123-4090662

oder 0176 -40333182

*

WIR SIND DER TuS! 
EINFACH AKTIV.

Ein ereignisreiches Jahr liegt 
hinter uns und wir blicken auf 
eine ganze Reihe Erfolge zu-
rück.

Sowohl der Aufstieg unserer 
Herren-Mannschaft, als auch 
die gute Leistung unserer Ü40 
versprechen eine positive Zu-
kunft im Herrenbereich. Ganz 
nebenher wurde mit der Grün-
dung einer Ü32-Mannschaft 
das Angebot in der Sparte Fuß-
ball erweitert.

Unsere Kids aus der G- und F-
Jugend sorgten mit zahlreichen 
Toren und vielen siegreichen 
Turnieren und Spieltagen für 
Begeisterung bei den Zuschau-
ern. Und damit nicht genug, 
durch den  Schulterschluss 
mit dem SV RW Wohldenberg 
wurde der Grundstein für eine 
solide Zukunft im Juniorenbe-
reich gelegt.

Auch wenn wir die jüngsten 
Erfolge noch feiern, bleibt kei-
ne Zeit zum Ausruhen. Im Jahr 
2024 soll an die Leistungen des 

Vorjahres angeknüpft und das 
Angebot der Sparte Fußball 
weiter ausgebaut werden. Hier-
zu laden wir alle fußballinte-
ressierten Kinder und Erwach-
senen zu unseren Trainings 
herzlich ein.

Während der laufenden Hal-
lensaison findet das gemein-
same Training der G-Jugend-
Mannschaften des SV RW 
Wohldenberg und TuS Holle-
Grasdorf immer montags von 
16 bis 17.30 Uhr in der Mohld-
berghalle statt.

Das gemeinsame Training der 
F-Jugend-Mannschaften vom 
SV RW Wohldenberg und TuS 
Holle-Grasdorf findet donners-
tags von 17 bis 18.30 Uhr eben-
falls in der Mohldberghalle 
statt.

Bei Interesse am Training mit 
den Herrenmannschaften ste-
hen Ihnen die Ansprechpartner 
auf unserer Homepage www.
tushollegrasdorf.de gerne zur 
Verfügung.      Nicholas Johnson 

Die Fußballabteilung wünscht 
ein frohes neues Jahr

Im Januar bieten wir allen 
turnbeigeisterten Mädchen 
der Jahrgänge 2017/2018/2019 
dienstags von 15.15 bis 16.30 
Uhr Schnupperstunden an.

Bei Interesse meldet Euch 
gerne bei Katja Winde unter 

0152 55670609 an und Ihr er-
haltet weitere Infos!

(Wichtig: Bitte Namen des 
Kindes sowie Geburtsdatum 
mit angeben.)

Euer Trainerteam 
Gerätturnen

Schnuppertraining 
Gerätturnen weiblich

„Endstation“ im Stadttheater Hildesheim:

Britischer Agententhriller 
mit doppeltem Boden 

Hildesheim (r). Das intensive 
Kammerspiel beruht auf dem 
Buch des Bestsellerautors John 
le Carré, in der die Reise durch 
die Nacht zu einer Reflexion 
über das gelungene Leben und 
die richtigen Ziele wird. 

Bevor John le Carré in den 
1960er-Jahren durch seine Spi-
onageromane bekannt wurde, 
arbeitete er in den 1950er-Jah-
ren selbst für den MI5, den bri-
tischen Inlandsgeheimdienst, 
und den MI6, den britischen 
Auslandsgeheimdienst, als Secret 
Service Agent. Bekannt wurde er 
durch Romane und Drehbücher 
wie „Der Spion, der aus Kälte 
kam“, „Dame, König, As, Spion“ 
und „The Night Manager“. Das 
Drehbuch für den Spionagefilm 
„Endstation“ verfasste er 1973.

Regisseur Milan Pešl betont 
in seiner Inszenierung am tfn 
die psychologischen Ebenen des 
Stoffes und zeigt die Reise durch 
die Nacht als Rückblick auf das 
eigene Leben.

Auf der Handlungsebene tref-
fen sich in einem Nachtzug zwi-
schen London und Edinburgh 
ein Mathematiker und ein junger 
Geistlicher. 

Ersterer arbeitet für das bri-
tische Atomwaffenprogramm 
und hat jahrzehntelang für die 
Sowjetunion spioniert. Sein sich 
harmlos gebendes Gegenüber 
verdächtigt er bald, ein Spion zu 

sein. So entspannt sich zwischen 
den beiden ein Schlagabtausch, 
in dem es schnell ums Ganze ge-
hen wird.

Bühnenbildner Lars Linnhoff 
hat einen surrealistisch ver-
zerrten Eisenbahnwaggon ent-
worfen, der den Erinnerungen 
der Reisenden gleicht:

Den Linien ist nicht zu trauen, 
es gibt unvermutete Brüche und 
manches wird seltsam verzerrt. 
Regisseur Milan Pešl arbeitet he-
raus, was unter der Oberfläche 
der Agentengeschichte liegt: Die 
beiden Figuren ziehen auf ihrer 
nächtlichen Fahrt Bilanz und 
befinden sich in einer Welt zwi-
schen Diesseits und Jenseits. 

Martin Schwartengräber und 
Nina Carolin ziehen in diesem 
Stück alle Register und bringen 
die Dialoge in eindringlichem 
Spiel auf die Bühne. Ergänzt wer-
den sie durch den Live-Musiker 
Marcel Rudert, der gemeinsam 
mit Regie und Schauspielenden 
dem Stück einen spezifischen 
Klang verleihen wird. 

Die Premiere hat bereits statt-
gefunden. Die Tickets für alle 
darauffolgenden Aufführungen 
am 2.2., 20.2. und 11.3., erhal-
ten Sie im service_center (The-
aterstraße 6, 31141 Hildesheim), 
telefonisch unter 05121 1693 
1693, per Mail über service@tfn-
online.de und online unter: www.
mein-theater.live            Eva Zink

Wohldenberger Landfrauen spenden für das KIK:

„Danke sagen und ETWAS 
an andere abgeben“

Wohldenberg. Weihnachts-
feier bei den Wohldenberger 
Landfrauen. Danke sagen und 
ETWAS an andere abgeben – 
das war das Motto dieser Weih-
nachtsveranstaltung.

Gleich zu Beginn bedankte 
sich die 1. Vorsitzende Han-
nelore Samblebe bei allen Da-
men des Vereins, die tatkräftig 
beim Martinimarkt in Holle 
mitgeholfen hatten, sowohl als 
Kuchenbäckerinnen als auch 
beim Standdienst. 

Als Gäste konnte sie neben 

den zahlreichen Vereinsmit-
gliedern auch drei Damen des 
KIK – Kind im Krankenhaus der 
Helios Klinik in Hildesheim – 
begrüßen.  

Einen Teil des Erlöses des Ku-
chenverkaufs der Landfrauen 
auf dem Martinimarkt sollte an 
die verantwortlichen Damen des 
KIK als Spende übergeben wer-
den. Hannelore Samblebe freute 
sich sehr, dass sie einen Betrag 
in Höhe von 1.000 Euro in Form 
eines Schecks überreichen 
konnte. Zu aller Damen Überra-

schung konnte der Betrag noch 
aufgestockt werden. Ein Restbe-
stand aus einer Bas telkasse des 
Ortsvereins der Landfrauen 
Groß Elbe – ein Betrag über 240 
Euro wurde ebenfalls an das KIK 
weitergegeben.

Die erste Vorsitzende des KIK, 
Frau Annette Oldeweme, be-
dankte sich mehrfach für diese 
großzügige Summe und gab ei-
nen kurzen Überblick über die 
Arbeit und die Aufgaben des 
KIKs, das sich ausschließlich 
über Spenden finanziert.

Den stimmungsvollen Ramen 
bildete weihnachtlicher Gesang 
der Frauen unter der Leitung 
von Frau Christina Bartels, hei-
tere und besinnliche, teils aber 
auch nachdenkliche Geschich-
ten, die von den Mitgliedern 
vorgetragen wurden. 

Am Ende der Veranstaltung 
konnten Heidrun Schaab und 
Gabi Girschick die von den 
Landfrauen mit Spannung 
erwarteten neuen Jahrespro-
gramme 2024 verteilen.

Heidrun Schaab

Fünfte und Sechste von links: Annette Oldeweme und Hannelore Samblebe.

Schalten Sie eine Anzeige in Ihrer Heimatzeitung 
und stehen Sie werbewirksam in der Öffentlichkeit.

Lassen Sie sich von unseren freundlichen  
Medienberaterinnen und Medienberatern  
kompetent beraten. 

Ines Gremmel
Telefon: 05123 40627-14 
E-Mail: ines.gremmel@gleitz-online.de

Ihr Verlag für  

die Region



• Änderung
• Reinigung
• Wäscherei
• Schreibwaren
• Bücher
• Basteln
• Wolle
• Geschenkideen
• Schuhreparatur
• DPD-/GLS-Shop
• und vieles mehr!

Holler Allerlei
Michael Grassmüller
Marktstraße 19
31188 Holle
Tel.: 0 50 62 / 18 30
www.holler-allerlei.de

Mo. – Fr. 9.00 – 12.30 Uhr
Mo. Di. Do. Fr. 14.30 – 18.00 Uhr
Sa. 9.00 – 13.00 Uhr

Reparatur- und Umbauarbeiten
Mauerwerk-, Innen- u.Trockenausbau

Klinker- und Ausfugarbeiten
Putz-, Estrich- u. Fliesenarbeiten
Stemm- und Pflasterarbeiten
Barrierefreies Bauen im Bestand

Boelckestraße 28
31137 Hildesheim
Tel.: 05121 /518102
info@hallescheck-bau.de
www.hallescheck-bau.de

Glückliche Menschen gehen in ihrer Arbeit auf – aber niemals unter.

Zum 125. Jubiläum stolz und froh,
da kann man sagen: weiter so!

WOHNWAGEN-BODENBURG.DE / Gro La erde B1

FINANZIERUNG & ANKAUF
INZAHLUNGNAHMEN
„Gebrauchte“ Wohnwagen  
mit Garantie!

Meisterwerkstatt mit  
eigener TÜV-Station
Telefon: 05174 800 880

Geöffnet: Mo.– Fr. 9.00 –17.00 Uhr
 Sa. 9.00 – 13.00 Uhr

Wir sind auf der  

„ABF“ – Halle 21

vom 31.01. bis 04.02.

HOBBY-Stand: 

Hr.Tostmann/Hr. Stutzke

Hobby-Reisemobile & CaRavans
250 Pkw-anHängeR

Ihr erfahrener Steinmetz für Hildesheim und das Umland
Große Grabmalausstellung, individuelle Beratung

31188 Holle, Bahnhofstr. 11, Tel. 05062 528, Fax 05062 1007
www.Steinmetz-czaikowski.de    mail: czaikowski-gmbh@t-online.de

Katholische Kirche, St. Andreas Sottrum voll besetzt:

Weihnachtskrippenandacht 
am Heiligen Abend

Sottrum. Die Weihnachtskrip-
penandacht am Heiligen Abend 
mit den kleinsten, kleinen und 
großen Kindern sowie mit Eltern 
und auch erwachsenen Gottes-
dienstbesuchern war sehr gut 
besucht. 

Kerstin Jürgens und Ulrike 
Wolters hatten ein Krippenspiel 
eingeübt. Einige Akteure waren 
aus dem Kommunionkurs, jedoch 
waren auch alte Hasen dabei, die 
als kleine Kinder schon mitgespie-
lt hatten. Natürlich konnten auch 
wieder kleine Kinder mitmachen 
und zwar als Engel verkleidet. Ul-
rike Wolters sorgte zu Anfang für 
Ruhe mit der bekannten Uhr, halb 

vier geschlagen hatte.
Doch dann kamen alle An-

dachtsbesucher erstmal in Bewe-
gung. Drei Kinder (Lina Märtin, 
Lanaya Sommer und Talea Wol-
ters) stimmten das bekannte Kin-
derkirchenlied „Einfach spitze“ an 
und brachten alle in Bewegung 
mit stampfen und klatschen. So 
sollte es auch weitergehen. Das 
erste Lied „Alle Jahre wieder“ 
stimmte nun alle auf „Christi Ge-
burt“ mit dem Krippenspiel ein, 
das im Vorfeld eingeübt wurde. 

Der Ausrufer (Jonas Linke) 
hatte einen deutlichen Auftritt, 
so dass alle erstmal ruhig waren. 
Dann folgten Maria (Lina Märtin) 

und Josef (Tammo Kolbe) mit der 
Herbergssuche, die auf eine Frau 
(Smilla Quitte) gekürzt war. An-
sonsten gab es Orte mit Schildern, 
die Andachtsbesucher hielten und 
ausführten. Schon ging es weiter 
mit dem Hirtenlager mit den Hir-
ten (Nele Kuttert, Magnus Müller, 
Lanaya Sommer, Thilo und Thore 
Wolters).

Der Engel (Talea Wolters) führte 
die kleine Engelschar an. Die 
Zwischentexte las Ulrike Wolters 
ein. Weihnachtlieder rundeten 
die einzelnen Szenen ab, die Frau 
Rössig, unsere Organistin, zum 

Teil begleitete. Eine Andacht mit 
Gebeten und Fürbitten rundete 
das Ganze ab. Das „Vater unser 
mit Gesten“ versammelte viele 
Kinder um den Altar, das fühlte 
sich für alle gut an. Das Jesuskind 
lag in der Krippe friedvoll.

Zum Abschluss konnte jeder zur 
Krippe gehen und für die Kinder 
gab es eine Kleinigkeit zum Mit-
nehmen. Zufriedene Gesichter 
machten sich auf den Heimweg. 
So konnte es in den Familien Hei-
lig Abend werden. 

Text: Kerstin Jürgens
Fotos: Christina Sommer 

Hildesheim. Das ist Chap. 
Chap ist im Februar 2016 geboren 
und ein Mops-Terrier-Mix. Er ist 
eines unserer Sorgenfellchen. Er 
kam 2021 das erste Mal zu uns 
ins Tierheim und hatte auch eine 
neue Familie gefunden, musste 
aber leider aus privaten Grün-
den wieder ins Tierheim zurück. 
Auch aus einer zweiten Vermitt-
lung kam er wieder zurück und 
sucht nun ein neues Zuhause für 
seinen hoffentlich noch langen 
Lebensabend. 

Chap ist ein recht eigenwilliger, 
kastrierter Rüde, den man lesen 
können muss. Sobald die Gren-
zen von Chap bekannt sind und 
respektiert werden, ist er ein tol-

ler Begleiter und Kuschel-Kum-
pane auf dem Sofa. Leider ist er 
aber körperlich nicht mehr der 
Fitteste, da er Knie- und Hüft-
probleme hat. Seit seiner Kas-
tration hat er leider auch etwas 
zugelegt, was aber mit einer ihm 
gerechten Auslastung und einer 
vernünftigen Diät im neuen Zu-
hause wieder gut in den Griff zu 
bekommen ist. 

Chap ist ein lustiger, entspann-
ter Geselle, der noch viel Spaß am 
Leben hat und dies auch braucht. 
Im Tierheim kann er es jedoch 
nicht in vollen Zügen genießen. 
Ein ruhiger ebenerdiger Haushalt 
ohne Kinder und mit erfahrenen 
Menschen wäre ideal für ihn.

Wenn Sie Chap kennenler-
nen möchten, melden Sie sich 
gerne im Tierheim Hildesheim 
unter der Telefonnummer: 

05121 52734 oder unter der E-
Mail-Adresse: info@tierschutz- 
hildesheim.de      

Text: Silke Jürges

Kontaktieren Sie das Tierheim in Hildesheim:

Chap sucht ein Zuhause

Feuerwehr Sottrum lud zur Jahreshauptversammlung ein:

2023 war ein sehr aktives Jahr
Sottrum. Am 13. Januar fand 

unsere Jahreshauptversammlung 
in der Gastwirtschaft Krumfuß 
statt. Nach der Begrüßung durch 
den Ortsbrandmeister Michael 
Kook wurde an die Verstorbenen 
des letzten Jahres, besonders an 
unseren im November verstor-
benen aktiven Kameraden, ge-
dacht. Anschließend wurden die 
verschiedenen Jahresberichte 
aus allen Abteilungen vorgetra-
gen. Wieder konnte festgestellt 
werden, dass die Feuerwehr 
Sottrum im vergangenen Jahr 
sehr aktiv war, personell gut 
aufgestellt ist und Neuzugänge 
in allen Abteilungen verzeichnen 
konnte. Hierfür bedankte sich 
Michael Kook bei allen Kame-
raden für ihre Bereitschaft und 
bei den Diensthabenden für die 
Ausarbeitung der interessanten 
Dienste. 

Anschließend standen Wahlen 
auf der Tagesordnung. Als Ge-
rätewart 1 wurde Andre K. und 
als Gerätewart 2 Lars B. erneut 
gewählt. Als Schriftführer und 
Kassenwart scheidet Matthias 
B. nach 15 Jahren Amtszeit aus 

und stand für eine Wiederwahl 
nicht zur Verfügung. Das Amt 
bekleidet nun Thomas H. Als 
Kinderfeuerwehrwartin wurde 
Selina E. durch die Versamm-
lung erneut gewählt.

Der Ortsbrandmeister be-
dankte sich für die langjährige 
gute Arbeit bei Matthias B. und 
überreichte ein Präsent. Der 
nächste Tagesordnungspunkt 
hieß Aufnahmen, Ehrungen und 
Beförderungen. Ronja A. wurde 

nach bestandener Truppmann-
ausbildung als Feuerwehrfrau in 
die Feuerwehr Sottrum aufge-
nommen. Zum Oberfeuerwehr-
mann wurde Jan L. befördert. 
Der Gemeindebrandmeister 
Torsten Pietschmann zeichnete 
Andreas B. und Christopher B. 
für 25-jährige Mitgliedschaft in 
der Feuerwehr aus. 

Die Grußworte an diesem 
Abend wurden überbracht von 
der Sottrumer-Ortsbürger-

meisterin Ute Witteczek, dem 
Ortsvorsteher Henneckenrode 
Matthias Voß und vom Gemein-
debrandmeister Torsten Pietsch-
mann.

Am Ende wurden die Termine 
für das Jahr 2024 bekannt ge-
geben bevor es „guten Appetit“ 
hieß und eine Bildershow aus 
dem letzten Jahr die Aktivität 
Revue passieren ließ.

Text und Foto:
Feuerwehr Sottrum

Unsere Zeitungen 
online als E-Papers
Unsere Gemeindezeitungen, Broschüren sowie 
weitere  Sonderpublikationen können Sie auch ganz 
bequem und kostenlos online lesen unter: 
www.gleitz-online.de

Ihr Verlag für  

die Region

26. Januar 202420 HOLLER  NACHRICHTEN



  

Für die Buchung einer Hochseekreuzfahrt benötigen Sie eine gültige E-Mail-Adresse und eine Mobilnummer! - Limitiertes Kontingent! - Kreuzfahrten gemäß Routenverlauf (Änderungen vorbehalten!) - Druckfehler  
vorbehalten! - Einzelkabinen, 3./4. Bett und Kinder/Jugendl. auf Anfrage buchbar! Deutsche Staatsangehörige benötigen einen Reisepass* oder Personalausweis, der über das Reiseende hinaus noch mindestens 

 6 Monate gültig ist. Bitte beachten Sie auch, dass Sie alle Einreisebestimmungen der angefahrenen Häfen erfüllen müssen. Für die Einhaltung der Einreisebestimmungen ist jeder Gast selbst verantwortlich.

Buchung und Beratung unter 05302 - 920 200 oder in Ihrem Reisebüro
kreuzfahrten@fumu-reisen.de • www.fumu-reisen.de/hochseereisen

           Veranstalter: Reisepartner Fuhrmann Mundstock international GmbH, Kurze Wanne 1, 38159 Vechelde-Wedtlenstedt • Es gelten die AGB des Reiseveranstalters.

Inklusivleistungen:  Transfer zum/ab Schiff  Übernachtung in der gebuchten Kabinenkategorie  Kreuzfahrt gemäß Routenbeschreibung  
Deutschsprachige Ansprechpartner an Bord  Gepäcktransport bei Ein- und Ausschiffung  Wahl der Tischzeit in den Hauptrestaurants (Verfügbar-
keit vorausgesetzt)  Alle Mahlzeiten im Haupt- und Buffetrestaurant, Spezialitätenrestaurants (Aufpreis)  All inclusive Getränkepaket MY DRINKS 
 Betreuung im Squok-Kinderclub für Kinder/Jugendliche von 3-17 Jahre  Vielfältiges Unterhaltungsprogramm  Nutzung des Fitnesscenters, der 
Pools und der Bibliothek  Alle Hafensteuern, Gebühren, Trinkgeld/Serviceentgelt  Fuhrmann Mundstock Reisbegleitung an Bord ab 20 Personen

Haustürabholung  zubuchbar: 60,-  € p.P.

BORDMANIFEST:
selbständige Online-Eingabe BORDMANIFEST inkl.
Bearbeitungsgebühr BORDMANIFEST 25,- € p.P. 

 Islands Natur trifft Scholttlands Kultur 1* –  16 Tage 
mit der Costa Favolosa ab/bis Hamburg 
Hamburg – South Queensferry – Seydisfjord – Akureyri – Isafjord – Grundafjord – Reykjavik – Lerwick – Invergordon – Hamburg

AB-PREISE P. P. IN DER DOPPEL KABINE Innen 1 Außen Balkon 1
  (teilw. Sichteinschränkung) 

08.06. – 23.06.2024 € 2.149,- € 2.899,- € 3.549,-
 Islands Natur trifft Scholttlands Kultur 2* – 15 Tage 
mit der Costa Favolosa ab/bis Hamburg 
Hamburg – Lerwick – Seydisfjord – Akureyri – Isafjord – Grundafjord – Reykjavik – Kirkwall – Invergordon – Newhaven – Hamburg

AB-PREISE P. P. IN DER DOPPEL KABINE Innen 1 Außen Balkon 1
  (teilw. Sichteinschränkung) 

11.08. – 25.08.2024 € 2.049,- € 2.699,- € 3.399,-
 Höhepunkte Islands, Grönlands & Schottlands* – mit der Costa Favolosa ab/bis Hamburg 23 Tage 
Hamburg – Seydisfjord – Akureyri – Isafjord – P. Christian Sund – Qaqortoq – Nuuk – Reykjavik – Kirkwall – Aberdeen – South 
Queensferry – Hamburg

AB-PREISE P. P. IN DER DOPPEL KABINE Innen 1 Außen Balkon 1
  (teilw. Sichteinschränkung) 

07.07. – 29.07.2024 € 2.999,- € 4.199,- € 5.799,-

 Herbstsonne an Westeuropas Küsten –  13 Tage 
mit der Costa Favolosa ab Hamburg/bis Savona inkl. Rückflug 
Hamburg – Zeebrugge – Le Havre – La Coruna – Leixoes – Lissabon – Cadiz – Barcelona – Marseille – Savona

AB-PREISE P. P. IN DER DOPPEL KABINE Innen 1 Außen Balkon 1
  (teilw. Sichteinschränkung) 

16.09. – 28.09.2024 € 2.199,- € 2.799,- € 2.999,-

 Schottland und Shetland intensiv* – mit der Costa Favolosa ab/bis Hamburg 9 Tage 
Hamburg – Lerwick – Invergordon – South Queensferry – Newcastle – Hamburg

AB-PREISE P. P. IN DER DOPPEL KABINE Innen 1 Außen Balkon 1
  (teilw. Sichteinschränkung) 

08.09. – 16.09.2024 € 1.099,- € 1.499,- € 1.899,-

 Norwegen von seiner schönsten Seite –  15 Tage 
mit der Costa Favolosa ab/bis Hamburg 
Hamburg – Måløy – Leknes – Nordkap – Tromsø – Trondheim – Ålesund – Olden – Vik-Sogn – Hamburg

AB-PREISE P. P. IN DER DOPPEL KABINE Innen 1 Außen Balkon 1
  (teilw. Sichteinschränkung) 

25.05. – 08.06.2024 € 1.899,- € 2.649,- € 3.249,-
25.08. – 08.09.2024 € 1.949,- € 2.649,- € 3.349,- Beispielroute für die Abfahrt am 25.05.2024

 Große Nordlandkreuzfahrt – Norwegen mit Nordkap –  15 bzw. 14 Tage 
mit der Costa Favolosa ab/bis Hamburg 
Hamburg – Måløy – Tromsø – Nordkap – Leknes – Bodø – Olden – Stavanger – Hamburg

AB-PREISE P. P. IN DER DOPPEL KABINE Innen 1 Außen Balkon 1
  (teilw. Sichteinschränkung) 

23.06. – 07.07.2024 € 1.999,- € 2.749,- € 3.399,-
29.07. – 11.08.2024 € 1.949,- € 2.599,- € 3.299,- Beispielroute für die Abfahrt am 29.07.2024

Exklusive Kreuzfahrten ab/bis Hamburg
zu den schönsten Zielen Nordeuropas an Bord der Costa Favolosa 

Nähere Infos  
zu diesen  
Reisen  
finden Sie hier







Du arbeitest im Pflege- oder Funktionsdienst und spielst mit dem Ge-
danken, dich beruflich zu verändern? Du interessierst dich für eine Aus-
bildung im Krankenhaus? Dann bist du in unserer Job Bar genau richtig!

Wir möchten dich in ungezwungener Atmosphäre in unserem Eastside 
Café im Ostend kennenlernen und tauschen uns über Jobmöglichkei-
ten in unserer Klinik aus. Unsere Kolleg:innen aus der Pflegedirektion, 
Stationsleitungen, Bildungszentrum, Personalabteilung und Recruiting 
stehen dir Frage und Antwort.

Mittwoch, 28. Februar 2024 | 16:00 – 18:00 Uhr
Eastside Café | Galgenbergblick 2 – 4 | 31135 Hildesheim

Eine Anmeldung ist nicht notwendig. 
Komm einfach vorbei – wir freuen uns auf dich!
Bei Fragen wende dich gerne an uns unter
recruiting.hildesheim@helios-hesundheit.de 

Wir sind mit einem bunten Blumen 
strauß voller Jobmöglichkeiten für 
dich da – in unserer Job Bar!

Tschüss Winter – 
Hallo Frühling!

– Anzeige –

Wir machen uns für Ihre Gesundheit stark!
www.helios-gesundheit.de/hildesheim

Feuer hat das Leben des 8-jährigen Jamal 
aus Afghanistan schon früh für immer ver-
ändert. Als Kleinkind zog er sich schwerste 
Verbrennungen an den Händen zu, verlor alle 
Finger. Zurück blieb nur noch die Mittelhand. 
Durch die verkohlte Haut und verkürzte Seh-
nen konnte er die Hand nicht mehr durch-
strecken, sodass sein Handgelenk jahrelang 
gebeugt war. Ohne eine operative Korrektur 
hätte er nie eigenständig leben können. Da 
er in seiner Heimat nicht adäquat versorgt 
werden konnte, wandten sich seine Eltern an 
das Friedensdorf in Oberhausen. Von dort 
brachte man ihn in die Plastische Chirurgie 
des Helios Klinikum Hildesheim. Hier konnte 
ihm Chefarzt Nikolaus Unbehaun in vier auf-
wendigen Operationen helfen, seine Hände 
zukünftig wieder nutzen zu können. Nach 
über einem Jahr in Deutschland reist Jamal 
nun bald zurück zu seinen Eltern nach Af-
ghanistan. Und kann seinen Namen selbst 
schreiben. 

Im August 2022 wurde Jamal erstmals 
im Helios Klinikum Hildesheim stationär 

aufgenommen, es folgte der erste Eingriff 
an der rechten Hand. „Im ersten Schritt ha-
ben wir die Hand wieder aufgerichtet und mit 
Drähten gestützt, um eine erneute Beugung 
zu vermeiden. Die fehlende Haut haben wir 
als Volltransplantat aus der Leistengegend 
des Jungen entnommen“, berichtet Nikolaus 
Unbehaun, Chefarzt der Klinik für Plastische, 
Ästhetische und Handchirurgie. Nach der 
OP waren sechs Wochen Pause notwendig, 
die Jamal wieder im Friedensdorf verbrach-
te. Dann konnten Unbehaun und sein Team 
die Furche in der Mittelhand bilden, um die 
Greiffunktion herzustellen. „Dafür haben wir 
den Spalt zwischen den Mittelhandknochen 
freipräpariert und aufgedehnt. Die innenlie-
gende Muskulatur wird dann genutzt, um 
Dinge greifen, drücken und festhalten zu 
können. Wichtig ist, dass die Hand umgehend 
trainiert wird. Das hat Jamal super gemacht 
und konnte schnell Fortschritte erzielen“, 
erläutert Unbehaun. Das gleiche Verfahren 
folgte ein halbes Jahr später an der linken 
Hand. Für die Methode der Handfurchen-
bildung zur Gewinnung der Greiffunktion 

benötigt der Operateur viel Erfahrung, um 
ein einwandfreies Ergebnis zu erzielen. Die 
hat Unbehaun, der seit 2010 in Hildesheim 
tätig ist. Vorher war er im Klinikum rechts 
der Isar in München, wo er unter anderem 
2008 an der weltweit ersten beidseitigen 
Oberarmtransplantation beteiligt war. 

Eingriff für die Menschenwürde

Der Unfallhergang, bei dem der kleine Junge 
seine schweren Verbrennungen erlitten hat, 
ist nicht bekannt. Es muss aber bereits im 
Kleinkindalter geschehen sein. „Wir gehen 
davon aus, dass Jamal 3 bis 4 Jahre alt war, als 
es passiert ist. Hätten wir ihn nicht operiert, 
hätte er sich ohne Hände nie allein anziehen 
oder zur Toilette gehen können. Es hat etwas 
mit Menschenwürde zu tun, ob ich Dinge al-
lein kann oder immer Hilfe benötige“, betont 
der Chirurg. Die Kosten für die Behandlung 
übernimmt das Helios Klinikum Hildesheim. 

Neben den Ärzt:innen und Pfleger:innen wur-
de Jamal während seiner Aufenthalte im 

Hildesheimer Klinikum durchgehend von 
Annette Oldeweme vom Arbeitskreis „Kind 
im Krankenhaus“ (KiK) betreut: „Wir haben 
die Kooperation mit dem Friedensdorf ja 
schon viele Jahre und ich kümmere mich vom 
ersten Tag an um die Kinder hier in Hildes-
heim. Wir können und wollen sie ja nicht 
nur in ihren Zimmern sich selbst überlassen. 
Deswegen spiele ich mit ihnen und begleite 
sie im Alltag. Das ist mir eine Herzensange-
legenheit“, erzählt sie. Frau Oldeweme und 
das Team vom KiK kümmern sich sonst eh-
renamtlich um kleine Patient:innen auf der 
Kinderstation, Besucherkinder oder auch 
Geschwisterkinder während Kursen der El-
ternschule. Jamals Behandlung in Hildesheim 
ist jetzt abgeschlossen. Zurzeit befindet er 
sich noch im Friedensdorf. Dort bleibt er, 
bis die letzten Wunden nach der Operation 
komplett verheilt sind. Da die Haut verbrannt 
war, heilt sie deutlich langsamer. Bald darf 
er aber nach fast anderthalb Jahren zurück 
zu seiner Familie nach Afghanistan. Mit sei-
nen neuen Händen und der Aussicht auf ein 
menschenwürdiges Leben. 

Helfende Hände für 
eine hoffnungsvolle 
Zukunft

Der kleine Jamal aus Afghanistan hat in seiner 

Heimat alle Finger verloren. Plastische Chirurgen 

am Helios Klinikum Hildesheim haben ihm 

in mehreren Operationen neue Greifhände 

geschaffen. Jetzt darf er nach Hause.
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danken, dich beruflich zu verändern? Du interessierst dich für eine Aus-
bildung im Krankenhaus? Dann bist du in unserer Job Bar genau richtig!
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Café im Ostend kennenlernen und tauschen uns über Jobmöglichkei-
ten in unserer Klinik aus. Unsere Kolleg:innen aus der Pflegedirektion, 
Stationsleitungen, Bildungszentrum, Personalabteilung und Recruiting 
stehen dir Frage und Antwort.

Mittwoch, 28. Februar 2024 | 16:00 – 18:00 Uhr
Eastside Café | Galgenbergblick 2 – 4 | 31135 Hildesheim

Eine Anmeldung ist nicht notwendig. 
Komm einfach vorbei – wir freuen uns auf dich!
Bei Fragen wende dich gerne an uns unter
recruiting.hildesheim@helios-hesundheit.de 

Wir sind mit einem bunten Blumen 
strauß voller Jobmöglichkeiten für 
dich da – in unserer Job Bar!

Tschüss Winter – 
Hallo Frühling!

– Anzeige –

Wir machen uns für Ihre Gesundheit stark!
www.helios-gesundheit.de/hildesheim
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Elektroinstallationen aller Art
• Elektroinstallation  • Antennenanlagen

• Daten- und Kommunikationsnetze

Bahnhofstr. 45 · 31188 Holle · Tel. 0 50 62 / 4 12

Bahnhofstraße 45 • 31188 Holle • Tel. 0 50 62 / 4 12

Thomas Härtel elekTromeisTer
Elektromeister

31134 Hildesheim · Bahnhofsallee 12
Telefon (0 51 21) 1 24 02 · www.ep-fuetterer.de

Unsere Serviceleistungen:
• Elektrohausgeräte
• SAT- und TV-Anlagen
• Fachberatung, Ausstellung, Kundendienst

Meisterbetrieb für Elektrogeräte- u. Gebäudetechnik
Electronic Partner
EP:Fütterer

31134 Hildesheim · Bahnhofsallee 12
Telefon (0 51 21) 1 24 02 · www.ep-fuetterer.de

Unsere Serviceleistungen:
• Elektrohausgeräte
• SAT- und TV-Anlagen
• Fachberatung, Ausstellung, Kundendienst

SV Rot-Weiß Wohldenberg führt Zukunftswerkstatt durch:

Vier konkrete Hauptthemen

Wohldenberg. Anfang Dezem-
ber hatte der neue Vorstand des 
SV Rot-Weiß Wohldenberg die 
Übungsleiter und Abteilungs-
leiter zu einem Workshop am 
Wohldenberg eingeladen. Be-
gleitet und moderiert wurde die 
Veranstaltung von zwei Vereins-
betreuern vom Kreissportbund.

Nach einer kurzen Vorstel-
lungsrunde haben sich die An-
wesenden mit den Stärken und 
Potentialen des Vereins sowie 
mit den Strukturen beschäftigt. 
Zunächst antwortete jeder für 

sich, später dann zu zweit und 
schließlich wurde in Kleingrup-
pen von drei Mitgliedern zu die-
sem Thema gearbeitet. 

Herausgearbeitet wurden vier 
Themenschwerpunkte: Fußball, 
Gesundheitssport, Vorstand und 
Visionen 2028. 

In den Gruppenarbeiten wur-
den unterschiedliche Ideen ge-
sammelt, wie z. B. der Ausbau 
des Gesundheitssports, Qualifi-
zierung der Übungsleiter, mehr 
Schiedsrichter im Fußball, der 
Bau eines Kunstrasenplatzes, 

Budgetierung der Sparten, 
100-Jahr-Feier im Jahr 2026, 
usw..

Die Themen wurden dann 
nach einem Punktesystem be-
wertet: jeder Teilnehmer konn-
te drei Punkte vergeben. Diese 
konnte er entweder für ein The-
ma abgeben oder auf mehrere 
Themen verteilen. 

Letztendlich haben sich vier 
konkrete Hauptthemen he-
rauskristallisiert: • C-Platz bzw. 
Kunstrasenplatz; • Aus- und 
Weiterbildung der Übungsleiter 

und Schiedsrichter; • 100-Jahr-
Feier (2026) und • Austausch 
Übungsleiter. 

Dabei ist es nicht geblieben: 
die Gruppen haben dann auch 
noch Projektpläne und die ers-
ten konkreten Schritte entwi-
ckelt (Wer/Was/Wann). Darauf 
kann nun aufgebaut werden. 

Vielen Dank an alle Teil- 
nehmer*innen für die Bereit-
schaft, mitzuwirken, für das 
Engagement und die tollen Er-
gebnisse.

Olaf Sandeck



www.edeka-handelsrundschau.de 

 
Marktstraße 25 • 31188 Holle • Tel. 0 50 62 / 89 680
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Öffnungszeiten: Mo. – Sa. 7 – 20 Uhr
Marktcafé Holle: Mo. – Sa. 6.30 – 18.30 Uhr

Angebote gültig ab: Donnerstag, 25.01.2024

TOP-PREIS

5 99
TOP-PREIS

0 991 kg

500 g Packung

Aus unserer Fleisch- und Wurstabteilung  Bauerngut 

Aus unserer Fleisch- und Wurstabteilung  Bauerngut 

Aus unserer Fleisch- und Wurstabteilung  Bauerngut 

Aus unserer Obst- und Gemüseabteilung  

Aus unserer Käseabteilung  

TOP-PREIS

6 99 100 g1 kg 

TOP-PREIS

1 89
TOP-PREIS

5 49

TOP-PREIS

7 99

Schweinekotelett
als Bratenstück oder in Scheiben, 
mager und dennoch saftig

Schweinelachsbraten
besonders zart und mager, 
der ideale Braten

Aus eigener Herstellung:

Radieschentopf
Frischkäsezubereitung,  
Doppelrahmstufe

Bockwurst
in versch. Geschmacksvarianten, 
knackfrisch und lecker TOP-PREIS

1 00
600 g Laib100 g 250 g Packung 

Weihenstephan 
Butter 
versch. Sorten, 
1 kg = 6,36

Dallmayr
Prodomo
versch. Sorten, 
1 kg = 10,98 

Aus unserem Marktcafé

TOP-PREIS

2 50
TOP-PREIS

1 59

Hasseröder
Pils 
1 Ltr. = 1,01 
+ 3,42 Pfand

24 x 0,33 l Kiste 1 kg 

Wurst ... 
Auf alle Wurstartikel aus unserer Bedienungstheke

20%
Rabatt!

Dienstags geht’s um die
Gratis W-LAN
in unserem 
Markt
Nutzen Sie unser Netz: 
Einfach kostenlos  
registrieren und lossurfen.

EDEKA App laden  und sparen

Punkten Sie von 
Einkauf zu Einkauf 
und freuen Sie sich 
auf Gutscheine, 
Rabatt-Coupons, 
Rezepte, Über-
raschungen und 
Gewinnspiele.

goldgelbe

Bananen 

JETZT NEU

FOLGEN SIE UNS AUF

SOCIAL MEDIA

Hausbrot
saftiges Weizenmischbrot, 
mild-aromatisch im Geschmack, 
1kg = 4,18

MIT DER EDEKA-APP
NUR 4,99 EURO!

3% RABATT 
BEI BUCHUNG  
BIS 15.02.2024

4 Tage / 11.7 bis 14.7.2024

Buchbar bis 29.2.2024. Limitiertes Kontingent! Für diese Reise benötigen deutsche Staatsbürger*Innen einen gülti-
gen Reisepass, der nach Reiseende noch mindestens 6 Monate gültig ist. Minderjährige benötigen ein eigenes Ausweisdo-
kument mit gleicher Gültigkeit. Für die Buchung einer Hochseekreuzfahrt benötigen Sie weiterhin eine gültige E-Mail-Adres-
se und eine Mobilnummer! Kreuzfahrten gemäß Routenverlauf (Änderungen vorbehalten!) – Druckfehler vorbehalten! 
Preise zum Zeitpunkt der Drucklegung. Änderungen vorbehalten!
Veranstalter: Reisepartner Fuhrmann Mundstock international GmbH, Kurze Wanne 1, 38159 Vechelde-Wedtlenstedt. 
Es gelten die AGB’s des Veranstalters.

Buchung und Beratung unter: 
05302 – 920 210
kreuzfahrten@fumu-reisen.de
https://www.fumu-reisen.de/ 
partnerreisen-gleitz-verlag/

EXKLUSIVE SCHNUPPERKREUZFAHRT
NACH SOUTHAMPTON  

INKLUSIVE SKAGEN  

ERLEBEN SIE DIE BRANDNEUE  
QUEEN ANNE

Gleitz-Leserreise

Tag Datum Hafen Ankunft Abfahrt

1 11.7.24 Kiel, Deutschland – Einschiffung – 18:00

2 12.7.24 Skagen, Dänemark 08:00 17:00

3 13.7.24 Erholung auf See – –

4 14.7.24
Southampton, England – Ausschiffung 
Transfer Schiff – Flughafen
Rückflug London – Hannover

06:00 –

Änderungen vorbehalten. Landausflüge nicht im Reisepreis enthalten. Zeitangaben ohne Gewähr.
Kabinen zur Doppelbelegung

2-Bett Innen (Smart Tarif ) ab 899,– €

2-Bett Außen (Smart Tarif ) ab 999,– €

2-Bett Balkon (Smart Tarif ) ab 1.049,– €

Kabinen zur Einzelbelegung

2-Bett Innen (Smart Tarif ) ab 1.199,– €

2-Bett Außen (Smart Tarif ) ab 1.319,– €

2-Bett Balkon (Smart Tarif ) ab 1.399,– €

Preise gelten pro Person. 3. / 4. Bett sowie weitere  
Kabinenkategorien auf Anfrage buchbar!

Inklusivleistungen

Haustürabholung & Transfer zum Schiff / ab Flughafen

3 x Übernachtung in der gebuchten Kabinenkategorie

Vollpension an Bord (Frühstück, Mittag- und Abendessen,  
Afternoon-Tea, 24-Stunden-Kabinenservice und Buffetrestaurant) 

Getränkestationen zur 24-Stunden-Selbstbedienung mit Kaffee,  
Tee, Wasser und Säften

Eine Flasche Sekt zur Begrüßung auf der Kabine

Vielfältiges Unterhaltungsprogramm

Nutzung des Fitness-Centers, der Pools und der Bibliothek

Gepäckbeförderung bei Ein- und Ausschiffung

Trinkgelder, Hafen- und Sicherheitsgebühren

Transfer Schiff – Flughafen

Rückflug London – Hannover

Exklusiver Schiffsrundgang inkl. Sektempfang

Fuhrmann Mundstock Reisebegleitung an Bord ab 20 Teilnehmern

Inklusive An- & Abreise

QUEEN ANNE, Pavillon PoolQUEEN ANNE

QUEEN ANNE, Bsp-Kabine Balkon QUEEN ANNE, Golden Lion Pub


